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Arbeitendes Volk von Berlin !
Die Verhandlungen der deutschen und fran -

zösischen Negierung treten in ihr letztes , ent -

scheidendes Stadium !

Einige Männer , auf deren Beschlüsse die

Massen des deutschen Volkes ohne Einfluß sind ,
maßen sich an über die Lebensfrage der Nation , über

Meg unü frieden

selbstherrlich zu bestimmen . Der Reichstag ist
nach Hause geschickt worden , bevor man an

das koloniale Abenteuer herangegangen ist. Die

Forderung des Volkes nach Einberufung seiner
Vertretung wird mißachtet , und seine Absichten
und Ziele hüllt der Absolutismus in das tiefste
Geheimnis .

Um Marokkos willen sind die deutschen
und französischen Kolonialtreiber in Zank geraten .
Einzelne mächtige Kapitalmagnaten hoffen die an -

geblichen Erzschätze Marokkos als reiche Beute

für sich zu gewinnen . Aber von den kapi -
tnlistisd )etl Cliquen gönnt die eine der anderen

keinen Teil an dem Raube . Deshalb treten die

Regierungen in Aktion und deutsche und französische
Arbeiter sollen sich bereit halten , einander hinzu -
morden , um ihren Kapitalisten neue Rohstofflager ,
dem Kapitalismus ein neues 2lus -

beutungSfeld zu erobern .

Wir Arbeiter haben andere Sorgen !
Immer drohender wird die Teuerung , die

Lebensmittelpreise steigen , die Kaufkraft unseres

Lohnes verringert sich von Tag zu Tag . Dieselben
Kreise , die uns in Kriegsgefahr stürzen , verschllmmern
die Not durch ihre Wucherzölle . Der Hunger
der arbeitenden Massen wird nicht gehoben durch
eine Kolmlialpolitik , die die Steuerlast ins un -

erträgliche steigert . Die Not würde ins unermeß -
liche gesteigert durch das

wsbnLinnige Verbrechen eines Krieges ,

geführt zur Bereicherung der Allerreichsten . Und

doch gibt es , wenn auch kleine , so doch einfluß -
reiche Kreise , die das Entsetzliche noch zu fordern
wagen , die das deutsche Volk in die furchtbaren
Greuel eines Weltkrieges zu England und Frank -
reich hineinjagen wollen .

Da ist es hoch an der Zeit , daß die

wahre Meimmg des arbeitenden Volkes

zum gewaltigen , nicht zu übersehenden Ausdruck

kommt . Noch ist ' s nicht zu spät , noch ist nichts
Unwiderrufliches geschehen . Deshalb ist es die

Pflicht jedes Arbeiters , die Pflicht eines jeden , der

für die Erhaltung des Friedens einsteht , die

Mssenknndgebung in Treptow
am Sonntag zu einer überwältigenden

Z&mif2stativn des Triedenswillens

der arbeitenden Klaffen zu machen .

Leshalb erseheint Aiie !
Srhläd den Kriegshetzern den Krieg !

Stern Verlangen der Kapitalmagna ' en
tisch neuen Raubzügen , den Kolonial -
treib ern und Kriegshetzern stellt die

Forderungen Surer Kot entgegen !

Kicht der Krieg mit unseren Arbeits -

brüdern jenseits der Grenzen , der Kampf

gegen die Ausbeulung ist die Aufgabe
unseres Lebens .

Sedan .
Es war vorauszusehen , daß unsere Kriegshetzer den

Sedantag nicht vorübergehen lassen würden , ohne ihn zu
chauvinistischen Ausfällen und „patriotischer " Ruhmredig -
leiten zu mißbrauchen . Während der größere Teil des

deutschen Volkes bereits seit Jahren der vernünftigen Auf -
fassung zuneigte , daß es wirklich an der Zeit sei , alte Wunden

verharschen zu lassen , und daß deshalb die Sedanfeier am
besten völlig einschlafe , haben in diesem Jahre die Prozent -
Patrioten und Kriegsliefcrungsspekulantcn dank dem un -

seligen Marolkokonflikt Oberwasser erhalten . Die Erinne -

rimg an den blutigen Schlachtcntag muß ihnen dazu her -
halten , nicht nur anmaßliche Drohungen gegen Frankreich
auszustoßen , sondern auch Großbritannien in der frivolsten
Weise zu brüskieren . Kennzeichnend für die unglaublich
skrupellose Art dieses jedes politischen Verantwortlichkeits -

gefühls baren , nur auf die Entflammung der Völker -

Zwietracht gcrichteteb Chauvinismus ist ein Artikel , der in
dem offiziösen Scherlblatt veröffentlicht wird . Dieser Artikel

macht für ein Kriegsabenteuer in der unverblümtesten Weise
dadurch Stimmung , daß er die militärische Kraft Englands
als eine geradezu unerhebliche darstellt , die vor einem ernst -
haften Stoß rettungslos in sich zusammenbröckeln werde .

Englands kriegerischer Ruhm , wird da ausgeführt , zehre
ausschließlich von Waterloo und Trafalgar . Seitdem fei
England niemals in die Lage gekommen , wirklich militärische
Stärke zu beweisen . Nie habe es seine Söhne in den Kampf
geschickt . „ Für England kämpften und kämpfen Fremde oder
Söldner . Darum muß heute ini Zeitalter der Volkskriege
mehr noch als bisher der Nation die für große Kämpfe

nötige Stoßkraft fehlen . Die Behauptung von der Stärke

Englands ist ein Bluff , weil es noch nie und niemals im

Ringen mit einem ernsthaften Gegner bewies , daß es zu
fechten versteht . Seine Marine ist ebenso ohne Kriegs -
erfahrung wie die unsere , denn Nelson befehligte Holzschiffe .
Wo wir aber das englische Heer im Känipfen sahen , da
bullerte und verstieß es gegen die Rudimente der Taktik . " . . .
Solch wegwerfendes Urteil ist ja freilich nicht neu . War es

doch kein Geringerer als der damalige Oberst und jetzige
Generalmajor Deimling , der sogar im Reichstag einmal vom

Regierungstisch aus in törichtester Weise damit renommierte ,
daß die deutschen Truppen in Teutsch - Südwestafrika ganz
anderes geleistet hätten als die Engländer den Buren gegen -
über . Denn die Herero seien viel gefährlichere Gegner ge -
Wesen als die Buren ! Diese geradezu abenteuerliche Rc -

nommisterei richtete sich von selbst , denn jeder Beobachter der
beiden Kriege konnte über einen solchen Unsinn nur eine helle
Lache aufschlagen . Wenn aber heute von einem kongenialen
Strategen angesichts der gespannten Situation ähnliche
Dummheiten verzapft werden , so kann das jenseits des Kanals

nur als unverschämteste Provokation empfunden werden !

Solch gewissenloser Kriegshetze , solch unsinniger Re -

nommisterei gegenüber erhebt das arbeitende Volk

am Sonntag um so mahnender seine Stimme . Es erklärt

es für tollen Schwindel , daß das deutsche Volk kriegslustig
sei . Das Volk ist ja jetzt , soweit es nicht in die zahlreichen
Kundgebungen des sozialistischen Proletariats unzweideutig
seinen Willen bekundet , noch gar nicht zu Wort gekommen .
Tie Hetzereien in der Presse stammen von einigen Schock
Journalisten und gewerbsmäßigen Demagogen , die sich in

die zurzeit grassierende 5triegshetze künstlich Hineingestebert
haben . Das deutsche Volk teilt auch keineswegs die

grenzenlos leichtfertige Siegeszuversicht
alldeutscher und sonstiger Maulhelden . Es weiß nur zu

genau , daß ein Krieg gegen Frankreich und England ein

ungeheuerliches Untcrnchmen sein würde . Es weiß , wie un -

sinnig die Rcnommisterei ist , daß etwa die deutsche Flotte
inst der französischen und englischen Flotte zugleich fertig
iverdfu könne . Uebrigens wenn unsere deutschen Re -

noministen wirklich so sehr von der Leistungsfähigkeit unserer

Flotte überzeugt sind , woher nehmen sie denn den Mut ,

immer neue Flottenverstärkungen zu verlangen ? !
Auch einige geschichtliche Erinnerungen können unseren

Kriegshetzern nicht schaden , und zwar Erinnerungen aus der

deutschen Geschichte . Wenn der Schcrl - Stratege so nasc -

rümvfend von den englischen „ Söldnern " spricht , so sei ihm

au Gemüte geführt , daß schon einmal , und zivar im Jahre
1806 . die Ueberhebung preußischer Gamaschenknöpfe ähnliche
Orgien feierte wie heute . Auch damals wurde in blödsinniger
Verblendung eine fremde Armee , die f anzösische , kindisch be - *

schimpft . Schon ehe ein Schuß gefallen war ,

forderten „ Kriegslieder " auf , den Trinmphgesang des

Sieges anzustimmen . In einem solch „patriotischen "
Kriegsgedicht hieß es :

. . Da wichen sie . die feilen M i e t l i n a s s ch a r e n .
Und wie vor fünfzig Jahr
Die Väter kühn der Feinde Sieger waren .
Ward es der Engel Schar . "

Die Ossiziere rasselten heldenhaft mit dem Säbel , und

die Königin Luise schrieb dem Zaren zwei Wochen vor

IJeUa : „ Es muß gut gehen . Tie Truppen sind von dem

schönsten Eifer beseelt , sie brennen , sich zu schlagen und vor - Z

Kointiit M gm Sonntag naol« Treptow!

selbst denkt so . " . . . Dieser Siegeszuversicht , diesem Protzen
aus die siegreiche Armee Friedrichs des Großen folgte dann

auf dem Fuße der über die Maßen klägliche
Zusammenbruch bei Jena !

Wenn der Horde der Kriegstreiber , die heute den deut -

schen Blätterwald mit so tosendem Lärm erfüllt , derart jede
Besinnung abhanden gekommen ist , ist es doppelte Pflicht des

Volkes , die Stimme der Vernunft um so lauter zu erheben .
Und das deutsche Volk läßt sich auch nicht abschrecken durch das

ebenso läppische wie infame Geschrei der namentlich in der

Zentrumspresse ihr sauberes Handwerk treibenden Scharf -
macher , die die eindringlichen Friedensmahnungen und Ver -

Warnungen des klassenbewußten Proletariats als H o ch v e r -

rat ausschreien . Der giftige Chorus der Denunzianten
schreckt es nicht . Auch dies jämmerliche Schauspiel ist schon
einmal dagewesen . Als nach der Schlacht bei Sedan , nach der

Gefangennahme Napoleons , die Herrlichkeit dieses ränkesüch -
tigen Glücksritters auf deni Throne zusammengebrochen war
und sich nunmehr für Deutschland die Möglichkeit eines ehren -
vollen dauernden Friedens mit Frankreich bot , da erhob ja die

junge Sozialdemokratie ihre Stimme für den Friedensschluß .
Sie warnte damals eindringlichst vor der Annexion von Elsaß -
Lothringen : „ Die Militärkamarilla , Prosessorfchaft , Bürger -
schaft und Wirtshauspolitik gibt vor , dies sei da� Mittel ,
Deutschland auf ewig vor Krieg mit Frankreich zu schützen .
Es ist umgekehrt das probateste Mittel , diesen
Krieg in eine europäische J ' n stitution zu ver¬
wandeln . Es ist in der Tat das sicherste Mittel , den
M i li t ä r d e s p o t i s mus in dem verjüngten
Deutschland zu verewigen als eine Notwendigkeit
zur Behauptung eines westlichen Polens — des Elsaß und

Lothringen . Es ist das u n f e h l b a r st e Mittel , den
kommenden Frieden in bloßen Waffenstillstand zu
verwandeln , bis Frankreich so weit erholt ist , um das verlorene
Terrain herauszuverlangen . Es ist das unfehlbarste
Mittel , Deutschland und Frankreich durch
wechselseitige Selb st zerfleischung zu rui -
niere n . " Ein neuer Krieg zwischen Deutschland einerseits
und Frankreich und Rußland andererseits wurde als unver -
ineidlich bezeichnet , falls nicht vorher eine Revolution in

Rußland ausbreche . Dieser damals als unwahrscheinlich
bezeichnete Fall des früheren Ausbruchs einer russischen Revo -
lution ist tatsächlich eingetreten . Aber statt nun diese Gunst
des Schicksals zum Ausgleich mit Frankreich zu benutzen , hat
unsere geniale Diplomatie unter Billigung unserer herrschen -
den Klassen durch ihre unsinnige Weltpolitik Frankreich einen
neuen Verbündeten an Stelle des einstweilen ohn -
mächtigen zugeführt : England .

Die sozialistischen Warnungen verhallten damals un -

gehört . Man entledigte sich der unbequemen Mahner in der
denkbar einfachsten Weise . Man schickte , Vogel von Falcken -
stein war damals das auserwählte Werkzeug , die Mitglieder
des Parteiausschusses in Ketten nach einer Festung an der

russischen Grenze . Bald darauf steckte man auch Bebel und

Liebknecht in das Gefängnis , die man dann noch lange nach
Friedensschluß wegen Hochverrats zu zwei Jahren Festung
verurteilte . Was hat man damit erreicht ? Der
patriotische Taumel verrauschte nur zu rasch , und die

Stimmenzahlen der Sozialdemokratie begannen bald rapid zu
steigen . Wenn sich gar die frommen Zentrumsdemagogen
nach einer Neuauflage solch historischer Bla -

magen sehnen , so würde das Fiasko einer ähn -
liche n Aktion diesmal noch ein viel schlimmeres
sein . Die Sozialdemokratie ist heute eine Millioncnpartci .
Selbst der tollste patriotische Rummel würde sich an den festen
Wällen ihrer Organisation , ihrer Volksausklärung brechen .
Und wenn man heute die Führer ins Gefängnis steckte , s o
würde das die Tatkraft der Massen eher
entfesseln als lähmenl Die gewaltigen Aktionen
selbst des politisch weniger geschulten englischen Proletariats
sollten den politischen Kannegießern , die noch beute die Volks -
massen wie u n m ü n d i g e Kinder bebandeln zu können
wähnen , zu ernstlichem Nachdenken veranlassen !

Aber selbst wenn trotz der infamen Kriegshetze unserer
Reaktionäre der Krieg vermieden wird , welche politischen
Folgen muß der frivole Marokkorummel heraufbeschwören !
Der Riß zwischen Deutschland einerseits und Frankreich
andererseits muß unheilbar werden . Und hat sich denn nicht
Wilhelm II . selbst , sogar mit den verzweifeltsten Mitteln ,
viele Jahre lang hindurch bemüht , Deutschland Englands
Sympathien zu sichern ? Hat er nicht England während
des Burenkrieges einen vom deutschen Generalstab ausge¬
arbeiteten Kricgsplan zu rascherer Niederwerfung der Buren
zugeschickt ? Und hat der Kaiser nicht ebenso heiß um die
Freundschaft Frankreichs geworben ? Hat er nicht
im Jahre 1901 zwei hohe französische Offiziere zu einem mili -
tärischen Festmahle herangezogen und auf das Wohl der fran -
zösischen Armee und die deutsch - französische Wasfenbrüderschaft
getrunken ? Hat nicht der preußische Handelsminister Möller
in dem gleichen Jahr die Solidarität der Interessen beider
Völker verkündet ?

Damals war man wirklich auf dem Wege , freilich nicht
durch solche Toaste , wohl aber durch das vorsichtige Vermeiden
von Konflikten , dem französischen Chauvinismus endgültig
den Boden abzugraben . Als im Juni 1902 in der französischen
Deputiertenkammer unser

�Genosse Jaurös erklärte , daß
es endlich Zeit sei . den Revanchegedanken



ä u vergessen , s ? ch IN l t der Geschichte a b z u -

finden und mit d e in Abwerfen der u n e r -

träglichen Rnstungslast den Völkern Euro .

pas mit diesen , Beispiel voranzugehen , da

fand er die jubelnde Zustimmung der Mehrheit des fron -

zösischen Parlamentes ! Aber diese Politik des Freundschafts -
Werbens und der vernünftigen politischen Zurückhaltung
wurde dann bald wieder durch die unsinnige Int er -

vcntions - und Abentenrcrpolitik D e u t s ch -

l a n d s abgelöst . Dadurch verscherzte Deutschland nicht nur

die mühsam gewonnenen Sympathien Frankreichs , sondern

es trieb Frankreich gewaltsam dem gleichfalls beunruhigten

England in die Arme . Der heurige Marokkorum -

in c l , die alles bisherige übertreffenden Brüskierungen

Frankreichs und Englands in einem großen Teil der deutschen
Presse haben die Situation vollends verschlechtert . Was in

diesen Wochen an chauvinistischer Ruhmredigkeit und gering -
schätziger Kritik der beiden Nachbarnationen von deutschen
Maulhelden geleistet worden ist , wird k a u m i n I a h r -

zehnten wieder gut g e n, a ch t w e r d e n k ö n n e n !

Und wenn man den französischen Chauvinisten allenfalls noch

ihr romanisches Temperament zugute halten könnte , so sind die

von unseren deutschen Mordpatrioten bei kaltem Blute ver -

übten Rüpeleien gänzlich unentschuldbar !
Aber das arbeitende Volk verwahrt sich mit

äußerster Entschiedenheit dagegen , daß diese unter der

Schwindelfirma Patriotismus gehenden Hetzereien die

Stimme der Nation seien ! Gerade der Scdangedcnk -
lag mit den forcierten Exzessen unserer Prozentpatrioten
zwingt es zu erneuter Bekundung seiner Friedensliebe .

Die Prophezeiungen der Sozialdemokratie ans dem

Jahre 1870 haben sich nur zu sehr bewahrheitet . Während
die deutsche Regierung damals dem Reichstag vortäuschte , daß
in wenigen Jahren an eine Verminderung der

R ü st u n g e » gedacht werden könne , ist durch ihre Er -

oberungspolitik Europa in ein . KriegSlagcr ver -

wandelt worden . Die deutsche Weltpolitik , der selbst ein

Bismarck nur mit wegwerfender Gebärde gedachte , hat die

Situation von Jahr zu Jahr verschärft . Selbst wenn der

Frieden gewahrt bleibt , die Nüstungskosteii sind ins Un -

geheuerliche gewachsen ! Sie haben dem Volke unerträg -
i i ch e Steuerlasten aufgebürdet . In allen Ländern

ist die Empfindung dieser Unerträglichkeit gleich
groß , so daß allein die Notwendigkeit der Fortsetzung und

unausbleiblichen Steigerung dieser Nüstungsailsgaben
Europa mit der unausbleiblichen Gefahr
einer K a t a st r o p h e bedroht ! Da ist es endlich
höchste Zeit zu dem Rufe : Nieder mit der Kriegs -
Hetze , nieder mit dem v o l k s a u L s a n g e n d e n
R ii st u n g S w a h n s i n n , freie Bahn für den

friedlichen Wettbewerb der Nationen aus
wirtschaftlichem Gebiete , freie Bahn für
den wirklichen K u l t n r f o r t s ch r i t t I

Hoch die internationale Völkersolidarität !

Sie liiiii ' olttzosttsre .
Ter Zeitpunkt für den Wiederbeginn der Ver Hand -

lange n steht noch imiuer nicht fest . Eningen der Meldung , daß
die erste Z n sa in me n k n n f f zwischen dem französischen Bot -

schafter Herrn C a m b o n und dem Staatssekretär des Auswar -

tigen AmteS . Herrn v. Ktderlen - Waechter , heute , Sonn¬

abend , erfolgen werde , wird von anderer Seite behauptet , Herr
Cambon fei noch unpäßlich und die Verhandlungen werden erst in

einigen Tagen aufgenommen werden .

In Frankreich erregt das aggressive Vorgehen der S p a -

n i e r , die immer neue Punkte besetzen , um bei kommenden Ver -

handlangen auf möglichst viele Einflußsphären hinweisen zu kön -

nen , neuerdings wieder stärkeren Unwillen . So schreibt , sichtlich

inspiriert , der „ Matin " über den nunmehr amtlich vom Madrider

Kabinett angekündigten Plan der B e s e tz u n g von Santa Cruz

südlich von Agadir : Tie spanische Regierung habe diesen Zeit -
Punkt für die Besetzung offenbar in der Absicht gewählt , angesichts
der bevorstehenden Verhandlungen mit Frankreich ihre Stellung zu
stärken . Tie öffentliche Meinung Frankreichs beurteile das Vor -

gehen Spaniens mit berechtigter Strenge . Die spanische
Regierung dürfe sich nicht wundern , wenn die Vertreter Frankreichs
bei den Verhandlungen daran erinnern würden , daß Spanien in
dem Augenblick , in dem die Schwierigkeiten mit Teutschland Frank -
rcichs Aufmerksamkeit in Anspruch nehmen , eine so wenig
freundschaftliche Haltung beobachtet habe .

Aus Belgien kommen fortgesetzt Meldungen über die
Mo bilisierung der Truppen und Verstärkung der

Festungen , um die Neutralität Belgiens im Kriegsfälle wahren zu
können .

llntei ' fagows Regiment .
Roch find die Taten der Sicherheitspolizei in Moabit in

frischer Erinnerung , noch weiß alle Welt , in welch ' brutaler und

skandalöser Weise zahlreiche Moabiter Bürger von Schutzleuten
grundlos niedcrgesäbelt worden sind , noch ist der Mörder des Ar -
bester Herrmann nicht gefunden und schon kommen neue Mit -

tciliiugen über schwere Verfehlungen von Polijeibcan ' . ten , die im

Resiort der Sittenpolizei tälig sind . Sechs Beamte der
Berliner Sittenpolizei , so wird berichtet , wurden vom

Polizeipräsidium der Staatsanwaltschaft des Land -

gericht ? I angezeigt , da sie in dem Verdacht stehen , im Dienst
V e r j e h l u ii g e n mannigfacher Art begangen zu haben .
Sie werden beschuldigt , sich in z u n a b e B e z i e h u n g e n in i t

B > g i l a n t i n n e ii eingelassen und Geschenke angenommen

zn haben , wofür sie über manches hinwegsahen . Auch für

ihre Frauen sollen die Beamte Geschenke angenommen haben . Die

sechs Veansten dürfen vorläufig keinen Dienst mehr tun . Auch die

Marken wurden ihnen abgenommen . Die kriminelle und diszipli -

«arische Untersuchnug ist im Gange .
'

Räch anderen eigenen Mitteilungen werden die Beamten be¬

schuldigt , versucht zn haben , durch ' höchst verwerfliche Tricks Mädchen
unter sittenpolizeiliche Kontrolle zu bringen . Die llntersnchuiig wird

ja dos weitere ergeben . So viel scheint aber schon jetzt festzustehen ,

baß es sich um recht unsaubere Praktiken der Beamten

handelt , sonst würden die Leiste nicht vom Dienst suspendiert
werden . ,

Die Nachricht von Verfehlungen der Beamten wird in weiten

Kreisen großes Aufsehen errege », ist aber für Personen , die mit

der Materie einigermaßen vertraut sind , durchaus nicht über -

rasch end . Schon vor Jahren wurde in einem Prozefle gegen ein

hiesiges Montagsblatt das Verhalten von Beamten der Berliner

Sittenpolizei in für die veansten recht wenig schmeichelhafter Weise

gekennzeichnet . Es zeigte sich, daß Beamte , die über die Sitt -

lichkeit wachen solltcn , diese Sittlichkeit stark bedrohten .

Und jetzt scheint endlich der Zusainmenbriich kommen zu sollen .

Handelte es sich nur um einen Beamten , so könnten die ver -

mitworflichen Personen sich mit der AnSrcde entschuldigen , daß eS

sich um einen Einzelfall handele , der bei einem großen Beamten -

Heere immer vorkommen �könne . Aber gleich sechs Be -

amte auf einmal , das läßt tief blicken I Das läßt

auch einen Schluß zu auf das Treiben der Sittenpolizei
im allgemeinen . W i r wundern uns über solche Vorkommnis

nicht . Sie sind ja nur die uolwendige Folge des heustgcn

PolizeiregimcutS . Fortgesetzt wird die Bevölkerung von

den leitenden Personen der Berliner Polizei durch neue

Verordnungen nialträtiert und schikaniert ; es sei nur au

die letzten beiden Erlasse über das Schießen der Schutzleute und

die Bestrafung von Schutzleiitcii wegen Zuspätschießens hingewiesen .

Muß da in den Köpfen der Beamten nicht der Gedanke genährt

werden , als sei die Bevölkerung nur noch das Objekt , mit dem

man schalten und waltcii kann , wie es dem Beamten beliebt ?

Muß angesichts eines solchen Polizeiregiments nicht jeder Beamte

sich über die Bürger erhaben fühlen und muß er nicht geradezu zu

Handlungen verleitet Iverden , die den Aufgaben der Beamten

diametral entgegen laufen ? Man frage nur alle die Leiste , die au

Polizeiwachen zu tun hatten , über die ihnen zuteil gewordene Be -

Handlung . Dieser Zustand wird noch gefördert durch Unterbindung
der öffentlichen Kritik .

Wie schnell folgt der Kritik von Polizeiverfehlungen der Straf -

aistrag auf dem Fuße I Ist doch der . Vorwärts " selbst vor

zwei Jahren wegen einer Notiz . Bedrohte Sittlichkeit " verurteilt

worden , in der in objektiver , sachlicher Weise da » Benehmen
eines Beamten des Polizeipräsidiums mitgeteilt wurde , ob -

wohl vor Gericht eige glaubwürdige Zeugin unter Eid

unsere Angaben bestätigte . Aber dem Eide der Zivilzeugin

stand der Eid des beschuldigten Beamten gegenüber . Dem Manne

wurde geglaubt und unser Kollege verurteilt .

Gerade eine unumschränkte öffentliche Kritik konnte manche «

bessern , mehr noch aber eine vollkommene Neugestaltung der heutigen

bürgerfeindlichen Polizeiregieriing . Dazu fehlt cS Herrn v. Jagow

freilich an der nötigen Eignung . Und so werden wohl einige unter -

geordnete Organe wegen ihrer Verfehlungen verurteilt werden , aber

das S h st e m bleibt dasselbe .

poiitileke GcberRcbt .
Berlin , den 1. September 1911 .

Das „ nationale " Zentrum .
Dem Zentrum liegt in letzter Zeit , wie eS scheint , recht viel

daran , seinen „ nationalen " Charakter zu betonen . Obgleich diese

Partei , die früher auch von den Konservatipen als „ römisch " und

„ ultramontan " bezeichnet wurde , heute mehr als jemals ihre
Direktiven von der römischen Kurie empfängt , hat sie auS gewissen
Gründen das Bedürfnis , sich zurzeit als lirdeutsch und national

zu gcberden . So bietet sich das kuriose Schauspiel , daß nicht nur
ein großer Teil der ZentrnmSpresie es an Kriegsbegeistcrnng und

chauvinistischer Renommisterei mit den Blättern vom Schlage der

„ Post " und der „ Rhein . - Westf . Ztg . " aufnimmt und Ausnahme -
gcsctze gegen das „ landesverräterischc " Treiben der Sozialdemo -
kratie verlangt , sondern auch die deutschen Zustände in den schön -
stcn Farben malt . Besonders scheint Herr Dr . Jul . Bachem , der

Eigentümer der „ Köln . Volksztg . " , wegen ihrer „ nationalen " Be -

gcisterung für den polnischen Klerus oftmals scherzweise „ Gazeta

Bachcmsky " genannt , es für nötig zu halten , daß die Zentrums -
Partei ihre echt nationale Gesinnung eindringlicher bekundet . Er

leistet sich im roten „ Tag " , dessen Spezial - Nitarbetter für katho -

tische Weltanschauungsfragen er ist , einen schönen Artikel unter
der Ueberschrift : „ Mehr Freude am Vaterlandel " , in
dem er die preußisch - deutschen Zustände als die herrlichsten der
Welt preist . So sagt er z. B. :

„ Auch die Anhänger der Zentrumspartei sollen , so viel ihnen
auch zu wünschen übrig bleibt , des deutschen Vaterlandes sich
freuen . Wer unbefangen insbesondere die
kirchen politischen Verhältnisse im Deutschen
Reich mit denen in anderen Staaten vergleicht ,
muh anerkennen , daß es bei uns besser ist , zum
guten Teil bedeutend besser . Solange allerdings die

Verbindung von Staat und Kirche in Deutschland besteht � und
wer möchte die Verantwortung dafür übernehmen , sie zu lösen
— müssen Staat und Kirche und Kirche und Staat aufeinander
Rücksicht nehmen , muß auch der katholische Volksteil s i ch
seiner Minoritätsstellung im Deutschen Reich stets
bewußt sein .

Aber ganz allgemein gesprochen : alles in allem Mnommen —
und man soll immer alles in allem nehmen , die Verhältnisse wie
die� Menschen — sind die Zustände im Deutschen Reich gesünder
als in fast allen anderen großen Ländern . Man führ « nur ein -
mal den Vergleich auf den verschiedenen Gebieten durch , man

vergegenwärtige sich namentlich einmal , welche Fortschritte in
den Jahrzehnten seit Gründung des Deutschen Reiches gemacht
worden sind . "

Auf der kürzlich in Mainz abgehaltenen ZentrumSparads
klang es anders . Besonders der Vorsitzende Graf Galen sang eine

gar traurige Melodei über die kirclenpolitischen Zustände in

Preußen . Doch bei den Zentrumspolitikern der Kölner wie der

Berliner Richtung heiligt der Zweck die Mittel . Und die Zwecke
des Grafen Galen und des Herrn JuliuS Bachem sind verschieden .

In Mainz sollte den Gläubigen bewiesen werden , wie sehr die

katholische Kirche in Teutschland angefeindet werde und wie nötig
cö deshalb sei , Vertreter der katholischen Anschauungen , d. h.

ZcntrumSlcute , in den Reichstag zu schicken ; Herr Bachem aber
will den „ oberen maßgebenden Kreisen " zeigen , wie zuverlässig das

Zentrum in nationalen Fragen ist .

Gegen Herrn v . �rauendorfer und das Zentrum .
Der bayerische sozialdemokratische LandeLvorstand rechnet

in einer in der „ Münchener Post " veröffentlichten Erklärung
mit dem Erlaß dcS bayerischen Vcrkehrsininistcrs v. Frauen -
dorfer gegen den Verband des Süddeutschen Eisenbahn - und

Postpersonals und die seit Jahr und Tag betriebene Hetze
des Zentrums gegen diesen Verband ab . Es heißt in dieser
Erklärung :

Dieser Erlaß ist ein würdiges Beispiel derj Taktik , die bei

Beratung des Eisenbahnetats im Landtage schon wiederholt an -

gewandt wurde : Er enthält eine Reihe von B c h a u p -

tungen , ohne auch nur eine einzige Tatsache
auszusühren . Dem VcrkehrSmiinster , wie seinem Einpeitscher ,
dem Rcfercistcn zum Verkehrsetats , LandtagSabgeordiictcn
Dr . Pichler , ist in diesen Debatten wiederholt iiachgcwiescii
worden , daß sie völlig unhaltbare , böswilligen und ver -

Iciimderischen Zuträgereien entstaimneiide Bezichtigungen zur
Grundlage ihrer Anklage gemacht hatten . Und so muß eS
als eine Frivolität sondergleichen bezeichnet
werden , daß ein Erlaß , der eine öffentliche
politische Aktion der Gesamtregierung dar -

stellt , Vehanptungen erhebt , ohne auch nur
den Schatten eines Beweises dafür zu er -

bringen . Wohl in der — bis jetzt allerdings getäuschten —

Meinung , durch ihr Vorgehen an sich den Beifall der

Mehrheitspartei und ihrer Organe in der SieichSratSlammer

zu finden , gibt die Regierung selbst zu . daß der „ hinreichende

Beweis " für ein statutenwidriges Verhalten des Verbandes

nicht erbracht sei , und fordert nun die Eisenbahn -

Präsidenten auf , « das Verhalten de » Verbandes und seiner

Ortsgruppen auch ferner sorgfältigst zu beobachten und über jeden

Vorgang zu berichten . "
Hieraus erhellt , daß , ebenso wie bei den Bezirksämtern , nun

auch bei den Eisenbahndireklionen ein politischer Ueberwachungs -

dienst eingeführt und eine nur als Spitzelwesen zu bezeichnende

politische Spürarbeit weiter ausgedehnt wird . So sind denn diese

hohen Beamten , deren „ Selbständigkeit " seinerzeit so nachdrücklich

betont wurde , zu subalternen Polizei spionen im

Dienste einer der ZentrumSpartei willenlos ergebenen Regierung

gemacht .
Dann wendet sich der Aufruf gegen die böswilligen Ver -

lenrndungen des Süddeutschen Eisenbahnerverbandcs durch die

Zentrumspreffe :
Tie Hetze begann im Frühjahr 191l ) , als die Sünden deZ

Zentrums bei der Finanzreform der sozialdemokratischen Agi -
tatton in Bayern allenthalben , auch in ihr früher verschlossenen
Gebieten die Tore öffnete . Die hinreichend bekannten Landtags -
debatten über die sogenannte Streikresolution , die Erörterungen ,
die sich an das Wort des Bischofs Henle : „ Knecht muß Knecht

bleiben " , knüpften , die Drohungen auf dem letzten Delegierten -

tag der ZentrumSpartei in München geben genügenden Aufschluß
über die inneren parteipolitischen Gründe der Zentrumsaktion .

Ihre ökonomische Ursache ergibt der Umstand , daß hervorragende

Mitglieder ' der ZentrumSpartei heute auch in Bayern in erheb -

lichcr Weise kapitalistisch interessiert sind , so daß eine scharf -

machcrischc , kapitalistische Denkweise das Ergebnis dieser Wand -

lung ist . Das Zentrum fühlt , wie durch daS Uebermaß seiner
Sünden und Schandtaten sein Halt im Volke erschüttert ist und

sucht deshalb seine Herrschaft durch jedeS Mittel der Gewalt fest -
zuhalten .

Wie dem aber auch sein mag : das werktätige Volk in Bayern
hat es begriffen , daß die scharfmacherische Denunzianten - und

Unterdrückungspolitik in ihren Versuchen , das VereinigungS -
recht der Arbeiter zu vernichten , die gesamte Arbeiter -

schaft ohne Ausnahme trifft . Und die ganz bedeutende

Vermehrung der für unsere Partei abgegebenen Stimmziffern
beweist , daß das bayerische Volk die richtige Antwort auf das

umstürzlerische Treiben der Zentrumspartei zu geben weiß .

Minister v . Breitenbach an die Eisenbahner .
Auf seiner Dienstreise durch die Reichslande kam der

preußische Eisenbahnniinister auch nach Montiguy , wo er nach
einem Bericht des „ Lorrain " an den Arbeitcrausschuß der

dortigen Eisenbahnwerkstätten eine viertelstündige Rede hielt .
In dieser Rede hat er ihnen ihre moralischen Verpflichtungen ,
die sie als Staatsarbeiter haben , vor Augen geführt , ihnen
die Zusicherung seiner vollen Sympathie gegeben und ihnen
ferner versichert , daß die Lohnerhöhungen in Kürze erfolgen
werden . Ganz besonders , so berichtet daS genannte klerikale
Blatt weiter , warnte sie der Minister vor der Sozialdemo -
kratie , indem er erklärte , daß die Berwaltung kein

Eindringen dieses auflösenden Elementes
in die Körperschaft der Eisenbahnarbeiter
Sulden würde . Tie letzten Streiks in verschiedenen
Ländern hätten die Gefahr und Nutzlosigkeit derartiger Lehren
erwiesen . _

Herr Oertel schämt sich !

Der Herausgeber der „ D. Tagcsztg . " schreibt unter der
charakteristischen Kognakmarke :

Freilich , wir können nicht verkennen , daß da ? Antlitz unserer
Zeit manche dunkle oder , wenn man so sagen will , b i p p o -
lratische Züge aufweist . . . . Ist eS nicht beschämend
und empörend zugleich , daß ein preußischer Laiidtagiabgeordueter
vor wenigen Wochen in einer süddeutschen Hauptstadt sagen
konnte , die Vertreter der Regtming seien Halniikcn , Preußen -
Deutschland sei , abgesehen von Rußland , das miserabelste Land ,
jede Machterwcitcrung Deutschlands sei ein Unglück für die ganze
Welt , die BerfasiimgSiirkuiide für das Deutsche Reich sei ein belang -
loser Fetzen Papier usw . ? Das haben die überwachenden Beamten ,
wie es scheint , ruhig mit angehört ' ! und erst nachträglich hat
man sich veranlaßt gesehen , die nötigen Schritte zu tun . um zu
untersuchen , ob hier strafbarer Landesverrat vorliege . lUnd die
Nutermchimg hat ergeben , daß der Bericht Schwindel war .
D. Red . d. „ V. " ) Ja , wir sprechen eS offen auS : daß man der
Partei der Revoliition gestatten konnte , am Tage nach
dem Sedanfeste eine Massenlimdgebuiig zu veranstalten , die ge -
wissermaßen den Zweck verfolgt , gegen die Wahrung de « Erbes
von Sedan zu protestieren , hat in uns ein t i e f b e f ch ä in e n d e s
Gefühl gclvccki . Wir müssen im « fragen , ob man noch allein -
halben der schweren Veraiitwortmig bewußt sei , die mit dem
großen Erbe des großen TogeS verbunden ist . ES ist nicht unsere
Schuld , daß die ernsten Töne hineiiidringen in den Jubel des
Festes . Wir dürfen uns aber auch in der Feststimmung die Augen
nicht schließen und blenden lassen .

Bisher hatten wir offen gestanden gemeint , daß die
„ Deutsche Tageszeitung " schamlos sei . Aber wenn sie sich
bessern und sich zu schämen endlich anfangen will , wollen wir
ihr versprechen , ihr möglichst oft Gelegenheit dazu zu gxbcu !

Die gemastregeltcn Eisenbahner und das Zentrum :
„ Wählt rot ! "

Unter den in den letzten Wochen im Elsaß gemaßregelten
Eisenbahmverkstätteliarbeitern befindet sich der Maler Marschang .
der daS VerbandSorgan der Eiseubahiiarbeiter Elsaß - LothringenS und
LuremburgS redigiert « : ein langjähriger Z e n t r u ni S m a n n und
Vorsitzender des christlichen GewerlschaflSkartellS in Straßburg . Der
Mann konnte sich mit der Tatsache , daß seine Partei in dieser Frage
vollkommen versagt , ja daß ihre Presse die Maßregelungen , soweit
sie sich gegen Sozialdemokraten richten , zu erklären und zu ent -
' chiildigen versucht , nicht abfinden und wandte sich an de » Reich - ?-
lagsabgeordneten für Straßburg - Land , den als „christlichen Sozial -
Politiker " von der elsässischen Zentrumöpresse gefeierten Pfarrer
Dr . Will .

Wie jetzt bekannt wird , kam er da aber schön an : „ Da läßt
jetzt nichts mehr machen , ich kam , nichts für Sie tun , Sic

hätten nach der Maßregelung Oertels Ihr Amt als
Redakteur niederlegen sollen, " erklärte der geistreiche
Volksvertreter seinem verblüfften Parteigenossen . Die Art . wie
er seinen Kollegen von dem Ergebnis seines Schrittes
Kenntnis gab , läßt darauf schließen , daß dieser ge -
maßregelte Zenirunisinann von seiner Zentriunsbegcisterung
ür olle Zeiten geheilt ist .

In S ch i l t i g h e i m bei Straßburg hielten 700 Eisenbahner
eine — zur Fernhaltuiig der Spitzel der Eisenbahuverwaltiing nicht -

sentliche — Protest versa in ml ung ab , in welcher der sozial -
demokratische Land - und ReichStagSkandidat Fuchs dieses Gebaren
unter dem Beifall der Eisenbahner geißelte . Die Versammlung
nahm eine Resolution an , welche die volle gesetzliche
Koalitionsfreiheit fordert , an den Reichstag appel »
l i e r t und „die Regierung sowie die bürgerlichen Parteien " für die

Maßregelungen und deren Folgen verantwortlich niacht .



Such in Mülhausen Huven die Maßregelungen dafür gesorgt ,
daß sich die Eisenbahner in der richtigen Wahlstimmung befinden .
Ein charakteristisches Vorkommnis wird dort viel belacht . Der erst
vor wenigen Monaten nach Mülhausen versetzte Regierungsbaumeister

Bergmann in der dortigen Eisenbahnwerlstätte , dem die Arbeiter
einen Teil der Schuld an den Maßregelungen zuschreiben , fand bei

einem Rundgang durch diese staatliche Musteranstalt an einer Abort -

türe , die aus den Angeln gehoben war . folgende Inschrift :

Kotlegenl
Im Herbst finden Land - und Reichstags Wahlen

statt ; wählt Männer an diese Posten , welche Euere Interessen zu
vertreten wissen . Ihr wißt alle , wie Ihr behandelt werdet :

Wählt rot !

Eine preußisch - deutsche Verwaltung weiß , was sie bei der Eni -

deckung eines solchen Verbrechens zu tun hat . In einem Privab
betriebe hätte der nichtsozialdemokratische Unternehmer den Aufruf
vielleicht einfach abwaschen lassen . Nicht so die Direktion der kaiser »

lichen Eisenbahnbetriebswerkstätte in Mülhausen i. E. I Die Abort

tür mit dieser ruchlosen Aufforderung wurde auf das Bureau jenes
Beamten verbracht , der die Versammlungen der organisierten Bahn
arbeiter zu überwachen hat , und dort wurden anscheinend Vergleiche
mit Schriftproben angestellt , um den Uebeltätcr herauszubekommen�
Bis jetzt umsonst . _

Gegen d ! e Lebensmitteltenerimg .
Am Donnerstag haben die sozialdemokratischen Stadtverord -

netcn in Offenbach einen Antrag eingebracht , Maßnahmen gegen
die drohende Teuerung zu treffen . Ter Antrag will 1. die Bürger -
meisrerci soll bei der hessischen Regierung vorstellig werden , daß
der Vertreter Heßens im Bundesrat veranlaßt wird , die Sus -
Pension der Lebensmittel - und Futterzölle , die Oeffnung der
Grenzen zur Einführung von ausländischem Vieh und Fleisch und
die Beseitigung der Getreideeinfuhrscheine zu beantragen ; 2. soll
die Bürgermeisterei beim deutsdhe » Städtctag beantragen , daß die
Bekämpfung der Lebensmittelteuerung auf die Tagesordnung des
demnächst in Posen tagenden deutschen Städtetages gesetzt werde .
Ein Ausschuß der Stadtverordnetenversammlung soll mit der Vcr -
waltung zusammen weitere Schritte zur Bekämpfung der Teuerung
beraten , insbesondere ob nicht durch Vcrmittelung der Stadt selbst
ein billigerer Bezug von Lebensmitteln , vor allem von Kartoffeln ,
Brot und Fleisch für die ärmere Bevölkerung Offenbachs ermög -
licht werden kgnn . Die Dringlichkeit dieses Antrages wurde von
der Stadtverordnetenversammlung einstimmig angenommen und
darauf ebenso einstimmig der Antrag selbst .

Soldatenschindereic » i » Masse .
TaJ 16. Husaren - Rcgiment in Schleswig gehört , wie kriegs -

gerichtsnotorisch , zu denjenigen Truppenteilen , wo die

„ Bimserei " des jüngeren Jahrganges durch die Vorgesetzten
t Unteroffiziere und Gefreite ) und die „ alten Militärs " sältere
Mannschaft ) gewissermaßen sportsmäßig betrieben wird . In
einigen Fällen sind „Stellvertreter " , die immer aus „ pädagogischen
Gründen " gehandelt haben wollen , aus de� Strecke geblieben ,
während andere „ Tjensteifriac " weiter , ihre erzieherische Tätigkeit
ausüben dürfen . Ter inzwischen zur Reserve abgeschobene Ge -

�freite Wühle , der UnteroffizierSdienste verrichtete , hat , wie

nachträglich bekannt wurde , in Gemeinschaft mit einem anderen

Gefreiten seines Beritts den Husaren Pries in arger Weise miß -
handelt , indenn er ihn gegen das Spind drückte und ihn mit der

Faust ins Ge ficht schlug . Das Kriegsgericht der 18. Division
lAltona ) ahndete diese Roheit mit ganzen sieben Tagen
M i t t c l a r r c st.

: Zu den ärgsten Soldatcnschindern dieses Regiments gehörte
. der frühere Sergeant Füllgraf . Wie wir schon früher mit -

. geteilt haben , ist er wegen Mißhandlung in 55 Fällen und bor -

, schriftswidriger Behandlung Untergebener in zehn Fallen zu einem
'

Jahre Gefängnis und kurz danach noch wegen anderer Mißhand -
lungcn noch zu drei Monaten Gefängnis und Degradation vcr -
urteilt worden . Bei der letzten Verhandlung kam zirr Sprache .

'
daß er den einen Soldaten zum Meineid habe verleiten wollen .

Tic gegen ihn eingeleitete Verhandlung endete mit seiner Vcr -

! urtcilung zu dreizehn Monaten Zuchthaus und Aus -

ftoßung aus dem Heere , doch wurde diese Strafe auf dem Gnaden -

wegc in Gefängnisstrafe umgewandelt . Sein Schuldkonto ist damit

jedoch immer noch nicht abgcschlosten , denn nachträglich ist zutage

. gekommen , daß er zwei Soldaten zu Mißhandlungen jüngerer
. Leute angestiftet hat . Ter aus dem Gefängnis zu Hameln vor -

geführte Angeklagte macht einen so apathischen Eindruck , daß das

Kriegsgericht dem Antrage des Verteidigers , ein ärztliches Gut -
�

achten über die physische Verfassung seines Klienten einzuholen ,
Folge gibt .

Eine weitere MißhandlungSsache bei dem 16. Husaren -
Regiment , zu der 32 . Zeugen geladen waren , wurde zwecks weiterer

Beweiserhebung ausgesetzt .
Dieses Regiment , in dem sich so furchtbare Zustände zu ent -

Wickeln vermochten , gehört zu den sogenannten Elifetruppen !

franhrneb .
Die Tcueriiugsnurnhcn .

Paris , 1. September . Die Ausschreitungen in

St . Ll u c u t i n » vegen der hohen Lebensmittel -

preise endigten erst in später Abendstunde , nachdem Reiterei

und Fußtruppen die Straßen gesäubert hatten . In einem

Stadtteil versuchten Webergehilfen , eine Kolonialwarcnhandlnng

zu stürmen , wurden jedoch daran gehindert . In Douai

schlössen die Fleischer und Kanflente die Laden aus Furcht
vor Plünderungen und verkauften nur an bekannte Kunden .

Aehnliche Vorkommnisse ivcrdcn auch aus anderen Städten

gemeldet .
In A n i ch e wurden die Fleischhauer beim Verlassen deS

Schlachthofes von einer großen Menge aimegrisfen und be -

schiinpft . Mehrere Ruhestörer hielten mit Petroleum gefüllte
Spritzen bereit , um jedes Stück Fleisch , das fortgeschafft
wurde , zu bespritzen und dadurch » » brauchbar zu machen . An

verschiedenen Orten wurde von den Arbeitern die Drohung

ausgestoßen , Fe würden die Revolution ins Werk setzen , » venu

die Lebensmittel nicht billiger werden sollten .

Auch an diesen Nachrichten ist die tendenziöse Ueber -

trcibung unverkennbar . _ »

Tie Behandlinig politischer Gefangener .

Paris , 1. September . Mitglieder des revolutionären Verbandes

veranstalteten gestern in den Straßen von Paris eine Kund -

g e b u n g gegen die unwürdige Behandlung ihrer im

Santögefängnis inhaftierten Genossen , die dort nicht wie politische ,

sondern wie gemeine Verbrecher gehalten werden . In

Taxamcterdroschken führten sie Inschriften mit , wie : Die Republil

ermordet ihre Gefangenen I Die politischen Gefangenen werden ge -

foltert ! usw . Die Kundgeber fuhren über die Place de la Eoncorde ,

die Boulevards und die Place de la NSpubligiie . Dann verstichten

sie , tn daS Ministerium des Innern zu dringen , wurden jedoch von

~olizei daran gehindert , die nach einem nicht sehr bedeutenden
'

»stoße drei Verhaftungen vomahin .

Hus der partei *
Dem Gedächtnis Lassalles .

alljährlich hat die B r e s l a u c r Arbeiterschaft am TodcS -

kdinavd LgssasleS M. August ) unjcrem auf dem

Breslaucr Friedhofe ruhenden großen Vorkämpfer duftende
Morgengrüße dargebracht . Am Grabe wurden Kränze niedergelegt
vom Sozialdcmokrttifchen Verein Breslau - Oft und West ,
von der Parteiorganisation Breslau - Land und vom Brcs -
lauer Gewerkfchaftskartell . Trotz der frühen Morgen -
stunde waren etwa hundert Genossen und Genossinnen am Grabe
des unvergeßlichen Vorkämpfers , um seiner großen Worte und
Taten in Liebe und Verehrung zu gedenken . Daß ' auch die Polizei
nicht fehlte , ist selbstverständlich . So viel beschäftigt sie auch ist , die
Sozialdemokratie läßt sie nie aus dem Auge . Die Genossen und
Genossinnen verließen den Friedhof mit dem Gelöbnis , nie zu
ruhen und zu rasten , bis das Ziel erreicht ist , für das auch Ferdi -
nand Lassalle alle seine Kräfte einsetzte : die Befreiung des Pro -
lctariats von aller Knechtschaft und Ausbeutung .

Parteiliteratur .
Im Verlage der . Buchhandlung Vorwärts , Berlin

SW . 68, ist neu erschienen eine Broschüre des Genossen I . Meer -
feld , betitelt „ Kaiser , Kanzler , Zentrum . Deutscher Verfassungs -
jammer und klerikaler Bpzantinismus . " Der Preis für die
36 Seiten starke Schrift ist 75 Pf . , für die Vereinsausgabe 36 Pf .

Die Broschüre wird unseren Genossen im bevorstehenden
Reichstagswahlkampfe gegen das Zentrum gute Dienste leisten .
Genosse Mcerfeld hat sich der Aufgabe unterzogen , die Widerspruchs -
volle und schmähliche Haltung des Zentrums bei den Verfassungs -
fragen zu schildern . Eine Fülle von Zitaten , deren Gegenüber -
slcllung die Gesinnungslosigkeit des Zentrums recht anschaulich dar -
stellt , macht die kleine Schrift zu einer guten Agitationswaffc .

Hus Industrie und Handel
Preishausse am Roggeumarkt .

Am Freitag gingen die Roggenpreise erneut scharf i » die Höhe .
Zeitweilig stieg der Preis bis ans 162 M. oder um zirka 8 M.
Später hielt er sich zwischen 190 und lÖO8/« M. gegen 1838/4 am
Tage vorher . Wiederum lagen große Kauforders aus der Provinz
und für das Ausland vor .

_

Ein TochterkonzeriTder Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft .
Tie verbindenden Fäden bei modernen Aktienunternehmungen

sind oft so unscheinbar , daß sie nicht leicht erkennbar werden . Jetzt
ist der Jahresbericht der Bank für elektrische Unter -
nehmungen in Zürich herausgekommen , eine Tochtergesell -
schaft der A. E. G. Sie liefert ein treffendes Beispiel für die
Elektrovertrustung . Die freie Schweiz wird gern zum Domizil
solcher Aktienuntcrnchmungen gemacht , denen die gesetzlichen An -
sorderungen , die Deutschland in bezug auf Bilanzveröffentlichung
usw . stellt , — überflüssig erscheinen . Im Prinzip ist die Bank für
elektrische Unternehmungen das , was in Amerika die Holding -
kompaiiicn sind , eine Bereinigung von Aktieninteressen auf der
Grundlage einer Aktiengesellschaft . Dieses 66 Millionen Franken -
Unternehmen bezweckt , durch finanzielle Transaktionen , zu denen
die moderne Aktie das günstigste Mittel ist , Geld zu machen .
Sehen wir einmal zu , wie weit die Macht dieses einen Institutes
reicht , das doch wieder nur eine Tochtergesellschaft der A. E. G. ist .

Tie Offizin e Elettriche Genevesie in Genua
verteilte 1916 16 Proz . Dividende , die Elektrobank ist daran inter -
cssiert . Die Geschäfte der Compania Sevilla na de
Elcctricidad in Sevilla sind für sie ebenfalls rentabel
gewesen . Dasselbe trifft für die folgenden Unternehmungen zu :
Compania Barcelonesa de Elcctricidad in Barcelona , Kraft -
Übertragungswerke Rhein fei den A. - G. , Deutsch - U e b e r -
seeische Elektrizitätsgesellschaft , Berlin , Märkisches Elek -
trizitätswerk A. - G. , Berlin , Gesellschaft für elektrische Be -
leuchtung von ck886 „ . St . Peters . bnicg , Socreta Meridiouale
de Elettrkiia , Neapel . Societa Eleitrica Apuana in C a r a r r a,
Compagnie Centrale d ' Energie clectrique , Paris , Elektro -
chemische Werke G. m. b. H. , . B i t t e r f e l d , Brandenburgische
Carbid - und Elektrizitätswerke A. - G. , Berlin , „ Nitrium " ,
A. - G. , in B o d i o ( Tessin ) , „ Dinamo " , Soc . Jtaliana per Jmpres «
Elettriche in Mailand .

Die Elektrobank besitzt von den vorgenannten Gesellschaften ,
die oft wieder die Aktien von einer ganzen Reihe anderer Unter -
nehmungen in ihrem Portefeuille haben , große Posten an Papieren .

Selbstverständlich gehören noch mehr Unternehmungen zu dem
Konzern . Die Bank für elektrische Unternehmungen übernahm
vor gar nicht langer Zeit die Lahmeherinteressen , und zwar im
Auftrage des A. E. G. - Konzerns . Ganz besonders interessant ist
dabei , wie rasch die Verwaltung der Züricher Elektrobank bemüht
gewesen ist , die eingegliederten Lahmeyerunternehmungen nach
allen Regeln der Kunst der Risikoverteilung , in das Netz ihrer
Akticntransaktionen zu ziehen . Die Verwaltung der Elektrolmnk
hat die im Besitze der Lahmeyergcscllschaft befindlichen Aktien der
Festen u. Lahmeher Karlswerk A. - G. übernommen , und dafür
das gesamte Aktienkapital der Rheinischen Elektrizitätswerke aus -
getauscht . Dazu hat sie noch einen Posten von Aktien der Deutsch -
Uebersceischcn Elektrizitätsgesellschaft und der Kraftübertragungs -
werke Rheinfeldeu abgegeben . Das Prinzip bei solchen Geschäften
ist immer , das Risiko an jeder einzelnen Gesellschaft auf möglichst
viele andere zu verteilen . Sollte dann eine Altiengesellschaft
wirklich einmal bei all den Transaktionen und Kapitalsiiivestitiouen
zusammenkrachen , so ist der Verlust leicht zu tragen . Ein Teil
der Aktien genügt , um in dem Unternehmen zu herrschen , der
andere Teil wird stets zu guten Börsenpreisen längst abgestoßen
sein , wenn es wirklich einmal wackelt .

ES ist klar , daß jedes Aktiengeschäft auch zugleich
einen Zwischcngcwinn darstellt . Wie aus diese Art „der -
dient " wird , läßt sich nicht feststellen . Auch das bleibt unbe -
kannt , was allein solch Tochtcrinstitut der A. E. G. an stillen Re -

sevven besitzt . Die meisten Aktiemvcrte , die im Portefeuille der
Elektrobank ' liegen , erscheinen nicht zum derzeitigen Kurswert ,

sondern fast immer zum Nennwert in der Bilanz . Da die Elektro -
akticn fast ausnahmslos weit über pari stehen , verschleiert dieser
Buchnngsvorgang Millionen , die jeden Tag dnrch einfachen Aus -

tausch oder Verkauf der Aktien gehoben werden können .
Es muß beachtet werden , daß dieses schweizerische Trustunter -

nehmen der A. E. G. eben nichts weiter ist als eine ihrer
vielen Tochtergesellschaften . Die Elektrovertrustung ist schon viel
weiter fortgeschritten als gemeinhin angenommen wird .

Die Znckcrsteucr .
Der Zucker ist in der letzten Zeit im Preise sehr gestiegen , und

die Trockenheit der letzten Wochen , welche eine Mißernte im Rüben -

bau erwarten läßt , treibt seinen Preis jetzt schon noch erheblich

weiter hinauf .
Ter Verbrauch von Gcnußzuckcr stieg im Deutschen Reich

von 1 612 637 Mogramm im Jahre 1966 auf 1 134 241 Kilogramm
im Jahr ? 1916 oder von 16,6 auf 17,5 Kilogramm pro Kopf der

Bevölkerung�
Auf dem Zucker liegt eine große Portion von Steuern . Zu -

nächst ist für den Zucker , der von auswärts kommt , ein ziemlicher

Eingangszoll zu zahlen . Der Ertrag dieses EingangSzolles betrug
im Jahre 1916 zusammen 352 766 M. Diese Erträge sind in den

letzten Jahren infolge der Verminderung der Einsuhr zurückge -

gangen ; sie betrugen z. B. im Jahre 1966 noch 535 466 M. Dagegen

sind die Jnlandsstcucrn aus Zucker infolge des Gesetzes vom 6. Ja -

nuar 1963 fortgesetzt gestiegen . Diese Steuern stiegen von

141 Millionen Mark im Jahre 1966 auf 158 Millionen Matk im

Jahre 1916 . Insgesamt brachte der Zucker im Jahre 1916 an

Zöllen und Steuern den Betrag von 158 827 266 M. Daser -

gibt auf den Kopf . der Bevölkerung den Betrag
von 2,45 M. Besser kann der Widersinn und die Wirkung der

indirekten Besteuerung bringender LchenSmittel nicht illnstiiert werben .

DaS Fiasko der detitsche » Gerbmatenalienzölle .
Bei der Beratung des neuen Zolltarifs von 1962 im Reichstage

wurde auch um die Zölle auf Gerbmatcrialien gekämpft . Die
Agrarier als Waldbesitzer wollten in ihrer Jagd nach einem lücken -
losen Wuchertarif durch hohe Zölle die Preste der Eichenrinde empor -
treibeu , um die Gcrbmaterialicu für die Lederfabrikation und damit

auch das Leder , die Schuhe und alle anderen Lederwaren zu der -
teuer ». Genosse Wurm wandte sich mit sachkundigsten Argumenten
gegen die Zölle , aber es war alles vergeblich . Die Zölle wurden
nach den Wünschen der Agrarier beschlossen . Und die Folgen ?
Kürzlich machte der Zentralverein der deutschen Lederindustrie eine

Eingabe , in der nachgewiesen wird , daß die Zölle vollständig ihren
Zweck verfehlt haben . Die Einfuhr an Eichenrinde ist zwar bc -

ständig zurückgegangen , aber die Preise für Eichenrinde sind doch
nicht gestiegen , weil man sie einfach immer weniger in der Leder -
fabrikation verwendet . Es heißt darüber in der Eingabe :

„ Seit Einführung der Gerbmatenalienzölle wurden in den
ersten Halbjahren vom Auslände nach dein deutschen Zollgebiet an
Eichenrinde eingeführt :

1967 . . . . .335 718 Doppelzentner
1908 . . . . .292 609
1909 . . . . .277 174
1910 . . . . .238 207
1011 . . . . .170 707

Im ersten Halbjahre 191 1 ist demnach nur noch die Hälfte der auS -
läudischen Eichenrinde des ersten Halbjahres 1967 zur Ernfuhr gelangt .

Nun konnte angenommen werden , daß die deutsche Lederindustrie
sich von der ausländischen Eichenrinde ab - und der heimischen Eichen -
rinde zugewandt hätte . Das ist aber durchaus nicht der Fall ;
dann hätten die bisherigen Preise für Eichenrinde steigen müssen .
Eine derartige Steigerung ist nicht eingetreten , vielmehr sind der -
schiedentlich Eichenschälwaldbestände gar nicht geschlagen worden ,
weil die Rindenpreise nicht rentabel waren . "

Gestützt auf diese Tatsachen verlangen die Lederfabrikanten die

Aushebung der Gerbmatenalienzölle , um die Verwendung der
Eichenrinde zu ermöglichen , wobei die Agrarier wie die Leder -
fabrikanten besser fahren würden .

ES ist nur schade , daß die Konsumenten nicht in gleicher Weise
auch alle anderen Wucherzölle unwirksam machen konnten .

8o2iale9 .
Nnfallursachen in der Holzindustrie .

Jeder Industriezweig hat seine besonderen Gefahren , die ivohl
dem heutigen Produktionsprozeß eigen sind , sich aber trotz der kapi -
talistischen Methode auf ein beschränktes Minimum reduzieren
lassen . In der chemischen Industrie sind es die Giftstoffe , in der
Steinindustrie die feinen Staubteilchen , die die inneren Organe
des Menschen langsam , aber sicher zermürben . Das Baugewerbe
birgt die Gefahr der Abstürze und in der Holzindustrie sind es fast
ausschließlich die Maschinen , die Leben und Gesundheit der Arbeiter
schwer bedrohen . Gewiß , überall liehen sich diese unnatürlichen
Feinde der Arbeiterschaft in die gebührenden Schranken weisen
und der täglichen Arbeitszeit könnte das Signum einer gefahrlosen
Lust aufgedrückt werden . Aber dann würde auch sicher der jähr -
liche Gewinst , den der Privatunternehmer aus den Knochen
„seiner " Arbeiter herauswirtschastet , etwas beeinträchtigt werden .

Solange aber die Heiligkeit des Privatkapitals besteht , ist hierin
nicht viel zu erhoffen . Lediglich die Kraft der gewerkschaftlichen
Organisation vermag es , hier zum Wohle der Menschheit ein ernst -
hafteS Wort mitzureden .

Vor einigen Wochen haben wir auf die Unfallhäufigkeit in den
Berliner Holzbetrieben hingewiesen . Heute wollen wir an der
Hand einer im soeben erschienenen Jahrbuch des Deutschen Holz -
arbeiterverbandcs publizierten Statistik für das Vorjahr einige
Daten geben , die sich über gang Deutschland erstrecken bczw . die
Ursachen des Uebels streifen . Nicht weniger als 231 251 Maschinen

gouvden - bei - deiMetzten - BetriebszäHlimg in den in Betracht kam -
inenden Gruppen der Holzindustrie gezählt , welche Tatsache allein
schon auf eine starke Unfallgefahr schließen läßt . Nach den Berichten
der fünf in Frage kommenden Berufsgenossenschastcn betrug die
Zahl der gemeldeten Unfälle 1968 26 756 , 1909 26 472 . Da viele
kleinere Unfälle gar nicht die Bcrufsgenossenschaft beschäftigen , ist
es klar , daß ihre Zahl noch entschieden höher ist .

Bei der vom Holzarbeiterverband vorgenommenen Aufnahme
ist das Material nur dürftig eingelaufen , da das Verfahren vielen
Mitgliederii noch neu war ; fortan soll jedoch in jedem Jahre eine
Unfallstatistik durchgeführt werden . Doch läßt sich selbst aus der
verhältnismäßig kleinen ! Zahl das Typische leicht herausfinden
und zeigt , wo der Hebel zur Abhilfe einzusetzen hat . Von sechzehn
Maschinenartcn sind es in erster Linie die Fräscmafchincn , die
Abrichtmaschinen und die Kreissägen , an denen sich die meisten
Unfälle ereigne » ; nicht weniger als 86 Proz . entfallen auf sie . Von
1649 Unsällen entfallen auf die Fräse 288 , die Kreissäge 274 und die
Abrichtmaschine 238 . Die Tätigkeit des Maschincnpcrsonals bringt
es mit sich, daß die meisten Unfälle sich auf die Hand bezw . Finger
der Verletzten verteilen . Bei 992 Maschinenunfällcn wurden nicht
weniger als 1467 Finger vcrlcht , wovon 292 Finger gänzlich ver -
loren wurden . Hauptsächlich wird hiervon die linke Hand betroffen ,
da sie zumeist den Gegenstand hält oder in die Maschine einführt�
während die rechte mehr seiner Bearbeitung dient . Doch sind iq
9 Fällen auch beide Hände verletzt worden . Einmal wurden 9, ei „
anderesinal 7 Finger bei einem Unglücksfall gänzlich vernichtet .
Die weitaus meisten Unfälle waren auch von längerer Dauer , nur
in 91 von 1649 Fällen war der Betroffene gleich am nächste » Tage
wieder arbeitsfähig . In über 96 Proz . also mußten die Arbeiter
als traurige « chwurzeuNcn kapitalistischer Rücksichtslosigkeit den
Arm in der Binde tragen , Wochen - und monatelang , zuweilen für
ihr ferneres Leben überhaupt ein Krüppel bleibend . Veteranen , die
keine äußere Denkmünze ziert , aber immer der Hunger quält . Bei
534 verheirateten Invaliden stimmen außerdem Ehefrauen , dazu
noch 1244 Kilider unter vierzehn Jahren in dasselbe Leidenslicd
ein . Auch ihr noch völlig unentwickelter Körper legt also bereits
Zeugnis ab von deinj was am heutigen System verdammcnswert ist .

Betrachten wir Nun ein wenig die Ursachen der Unfälle . In
361 Fällen arbeitete der Verletzte nur vorübergehend an der Ma -
schine und stand dieser also mehr oder weniger fremd gegenüber .
Infolge schlechter Beschaffenheit der Maschinen ereigneten sich 47
und iufolgc schlechter Beleuchtling 23 Unfälle . Ungenügender , z »
enger ÄrbeitSplah verursachte 63 und beisplellose Antrciberci 27
Verletzungen . Durch schlechtes Material passierten 73 Fälle . Wir
lassen die anderen belangloseren Ursachen fort und weisen nur noch
darauf hin , daß infolge Fehlens der Schuhvorrichtung sich 121 Fälle
ereigneten . Bei 89 Fällen war wohl die Schuhvorrichtu ' ig vor -
haiiden , aber unbrauchbar , und in 247 Fällen war sie unbcr ? 6>tlgter -
weise außer Gebrauch genommen . Bekräftigt wird dies » strafbare
Lässigkeit auch durch die Maßnahmen der gewerblichen Auffichts -
beamten , wo bei 156 Beanstandungen sofort in 115 Fällen Abhilfe
geschaffen wurde . Natürlich ist die Zahl der Beaustanduligen bei
weitem größer , die genannte Ziffer hält sich aber im Nahmen
unserer übrigen Zahlen . Der Unternehmer sucht sich eben um
die Anschaffung der Sicherheitsvorcichtui�gen zu drücken , und die
Bearbeiter der Statistik betonen mit Recht : Auf den Ausstellungen
werden zwar vorzüglich konstruierte Vorrichtungen gezeigt , aber die
weniger brauchbaren sind billiger . — In 126 Betrieben fehlte das
Verbandsmaterial , in 78 Betrieben war es schlecht , in 507 Be -
trieben fehlten die Staubfänger und 98 Unternehmer hielten die
Schutzvorrichtungen an den Transmissionen als LuxnS .

Ad absurdum wird die gewissenlose Behauptung lügnerischer
Unternehmersöldlinge geführt , die , um den Arbeitern eins anzu -
hängen , die Zahl der Unfälle sehr gerne auf den Montag als einen
„ Sauftag " verlegen . Selbstverständlich findet sich für solch frivole
Behauptung auch nicht der geringste Anhaltspunkt .

Die Ergebnisse dieser Statistik sind ein Beweis , wie wenig Ge -

sundheit und Leben der Arbeiter geachtet werden . Seitens der
Arbeiter gilt es , aus eigener Kraft Sicherung für ihre Gesundheit
zu schaffen und die Unternehmer zu Schutzmaßregeln zu zwingen .
deren Einhaltung ein mächtiger Beamtenstaat anscheinend nicht
durchsetzen iaruk



GcwerhrcbaftUchcö »
Eine Hufhlärung über die Husfperrung

in der rächfircben Metallindustrie .
Dom Bezirksleiter deS Metallarbeiterverbandes , Genofien

H a a ck in Leipzig , ist soeben eine kleine Broschüre heraus -
gegeben , in der an der Hand von authentischen Belegen dargetan
wird , mit welchen Mitteln mitunter Aussperrungen zustande ge -
bracht werden . Haack erklärt einleitend , daß die angegriffenen
Unternehmer den Klagcweg beschreiten können , wenn sie sich zu
unrecht angegriffen fühlten , um dann an Gerichtsstelle die Wahr -
hcit festzustellen .

In den Betrieben der Metallindustriellen in Chemnitz und
Dresden wurde durch Anschläge behauptet , daß sie 60 Prozent
der Belegschaften aussperren mutzten , wenn die in Leipzig
streikenden Metallarbeiter nicht von ihrem Standpunkt abgingen ,
daß nur mit den Organen des Metallarbeiterverbandcs verhandelt
werden könne . Haack weist durch Abdruck eines an die Vertrauens -
leute des Metallarbeiterverbandcs versandten Zirkulars nach , datz
die Unternehmer falsch unterrichtet worden sind , denn nie hat der
Verband ein solches Verlangen in der abstrakten Form gestellt .
Unwahr ist auch die Behauptung der von den Unternehmern in -
spiriertcn bürgerlichen Presse , datz es sich überhaupt nicht mehr
um materielle Forderungen handele , sondern nur um Anerkennung
der Organisation .

Aus dem weiteren Inhalt der Broschüre geht dann hervor ,
datz die Unternehmer alles getan haben , um die Sache zu der -
wirren und jede Verständigung zu erschweren , obwohl der Metall -
arbeiterverband wie auch die Streikenden immer zur Verständigung
bereit waren .

Nach dem aufklärenden Zirkular der Bezirksleitung an die
Vertrauensleute traten die Arbeiterausschüsse verschiedener Be -
triebe den Behauptungen der falschinformierten Betriebsleitungen
entgegen , was zur Folge hatte , daß Chefs und Direktoren auf die
Arbeiter einwirkten , ihren Einfluß bei der Verbandsleitung
geltend zu machen , damit in Leipzig Verhandlungen in die Wsge
geleitet würden . In einigen Fällen wurden Arbeiterausschutz -
Mitglieder teilweise unter Bezahlung von Zeitversäumnis und

Reisekosten zum Bezirksleiter nach Leipzig gesandt , um ihm Vor -

schlüge für die Verhandlungen zu machen . Der Direktor K o h l e r
von der Firma Seidel u. Naumann in Dresden kon -

ferierte mit Haack direkt wegen der Einleitung von Einigungs -
Verhandlungen und schlug vor , datz von jeder Partei Kommissionen
zu Verhandlungen gewählt werden sollten . Er erklärte es als

ganz selbstverständlich , datz in dem Moment , in dem EinigungS -
Verhandlungen eingeleitet sind , die Aussperrungen in Chemnitz
und Dresden verschoben werden sollten . Sicher hat sich Di -
rcktor Kohler mit den Dresdener und Chemnitzer Metallin -

dustriellen ins Einvernehmen gesetzt . Als dann wenige Tage
darauf am Donnerstag die Verhandlungen beginnen sollten , wurde
den Arbeiterdelegierten erklärt , daß die Verhandlungen am Freitag
beendet sein müßten , sonst würde am Sonnabend in Chemnitz
und in Dresden ausgesperrt ! Die Verhandlungen wurden aber

schon sehr erschwert durch eine in der bürgerlichen Presse cnt -

haltene — sicher von den Industriellen hineinlanzierte — Notiz ,
die die Wahrheit aus den Kopf stellte . Bei den Verhandlungen

verlangten die Arbeitervertreter Aufklärung darüber , ob diese

Notiz von dem Metallindustriellenvcrband herrühre . Das wurde

verneint , sonderbarerweise aber abgelehnt , eine solche Erklärung

zu Protokoll zu geben . Und als dann die Kommission der Arbeiter

darauf verwies , datz doch vereinbart worden sei , bei Zustande -
kommen der Verhandlungen die Aussperrung in Dresden und

Chemnitz aufzuschieben , erwiderten die Unternehmer , daß das

tvohl . private Abmachungen seien . Angesichts dieser Erklärung

zogen' sich die Arbeitervertreter zurück ; sie wollten sich erst mit

der Verbandsleitung ins Einvernehmen setzen , zumal bei der

Kompliziertheit der Sachlage es überhaupt unmöglich war . diese

Verhandlungen in einem Tage zur Erledigung bringen zu können .

Die Unternehmer bestanden aber auf Erledigung der Sache an

einem Tage , andernfalls wollten sie den nächstfolgenden Tag aus -

sperren .
Die Verhandlungen wurden daraufhin unterbrochen , um zur

Aufklärung der Sache erst noch einmal mit Direktor Kohler in

Dresden Rücksprache zu nehmen . Direktor Kohler wich aber jetzt
einer Besprechung aus und gab der Kommission den Rat , sie sollte

ihre Bereitwilligkeit zum Verhandeln am Sonnabend zu erkennen

geben . Dazu war die Kommission denn auch bereit und stellte

sich zur Verhandlung am Sonnabend ein . Nach zweistündigem
Warten wurde die Kommisston durch die Unternehmer zu 4 Uhr

nachmittags bestellt . Und am gleichen Tage erklärte dann Direktor

Kohler . es müsse nun doch ausgesperrt werden , denn den Unter -

nehmern in Leipzig sei von der Kommission der Arbeiter auf das

Ersuchen zu Verhandlungen die Antwort erteilt worden : „ Wir

haben jetzt keine Zeit , erst Nachmittag 4 Uhr wollen wir ver -

handeln . " Dieses Verhalten » sei eine Brüskierung der Unter -

nehmer und deshalb müsse ausgesperrt werden .

„ So etwas von Rabulistik hat die Welt wohl noch nicht ge -

sehen ! " sagt die Broschüre recht treffend . Und bewiesen ist , datz
mit einer seltenen Frivolität die Aussperrungen in Dresden ,

Chemnitz und Leipzig vollzogen worden sind .

Berlin und Umgegend .

Tie Lohnbewegung
in der Kontobnelibranche deS Vuchbindergewerbes .

Am Tonnerstag fand in den „ Musikersälen " eine Branchcp -
Versammlung der in den Geschäftsbuch - , Schreibheft - , Kassen - ,

' Zeichen - und Kalenderblockfabriken sotoie Liniieranstaltcn be -

schäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen statt , in der Klar über

den Stand der Tarifbewegung berichtete . Aus seinen

Ausführungen ging hervor , daß die bereits vor drei Monaten ein -

geleitete Bewegung noch zu keinerlei greifbarem Ergebnis geführt

hat . Die Vereinigung der Berliner Gesckstiftsbuchfabrikantcn

stellte bekanntlich an den Abschluß eines neuen Tarifvertrages
die Bedingung , datz er vom 1. Januar 1942 bis zum 31. Dezember
1916 gelten sollte , der Ablauftermin also auf die geschäftsflauste

Zeit des Jabres verlegt werden sollte . Als Begründung für dieses

Verlangen führten sie an , datz in dieser Hinsicht eine Ueberein -

stimmung mit dem Buchdruckertarif geschaffen werden müßte . Von

der Arbeiterschaft der Branche wurde das und wird das entschieden

abgelehnt . Inzwischen hatte der Vorsitzende der Fabrikanten
den Branchcnvertretcr zu einer Besprechung eingeladen , die jedoch
unterblieb , da die Branchenvertreter an dem betreffenden Tage

nicht konnten , was auch der Untecnehmerorganijation mitgeteilt
wurde . Für einen späteren Termin waren die Unternehmer -
Vertreter nicht zu haben . Ihr Vorsitzender teilte schließlich mit ,

datz die Fabrikanten ihre Kommission beauftragt hätten , einen

Tarifcntwurf auszuarbeiten , der der Branchenleitung demnächst
zugestellt werden sollte . Bis jetzt ist dieser Gegcnentwurs der

Fabrikanten nicht eingegangen . Die Fabrikanten suchen die ganze
Angelegenheit offenbar immer länger hinauszuziehen . Der alte

Tarifvertrag läuft am 86. September dieses Jahres ab . Ter

Tarifentwurf der Arbeitnehmer liegt den Fabritanten bereits

feit Monaten vor , so datz Zeit genug zur Verhandlung gewesen
wäre . Die ganze Lage der Dinge läßt erkennen , daß es nur
durch festes Zusammenhalten aller Arbeiter und Arbeiterinnen
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der Branche möglich sein wird , zu einem annehmbaren Tarif -
vertrag zu kommen . — In der regen Diskussion zeigte es sich
deutlich , daß sich in der Branche eine lebhafte Erregung über das
Vechalten der Fabrikanten geltend macht und datz man fest ent -
schlössen ist , alle Kraft einzusetzen , um die notwendige Verbesserung
der Lohn - und Arbeitsbedingungen zu erreichen und , wenns sein
mutz , zu erkämpfen . Folgende Resolution wurde einstimmig an »
genommen :

„ Die Versammlung erklärt sich mit den Ausführungen deS
Referenten einverstanden und billigt die Taktik der Branchen »
leitung . Sie nimmt Kenntnis von dem Verhalten der Fabri »

kanten , die , obwohl der Tarifentwurf sich seit drei Monaten
in ihrem Besitz befindet , die Verhandlungen zur Schaffung
eines neuen Tarifvertrages bisher verzögert haben . Die An -
wesenden erklären sich bereit , allen Matznahmen der Organi -
sation Folge zu leisten und selbst vor den äußersten Konse -
quenzen nicht zurückschrecken , um den Abschluß eines Tarifver -
träges zu erzielen . "

Ter Streik der Elektromonteure und Hilfsmonteure
in seinem bisherigen Verlauf wurde in einer Versammlung der
Berufsgenossen , die am Donnerstag abend im großen Saale der
Brauerei Friedrichshain stattfand , eingehend besprochen . Otto
Handle referierte . In bezug auf die weitere Stellungnahme
im Kampfe machte der Referent die Vorschläge der jüngsten Ver -
trauensmännerkonferenz bekannt , die dahin gingen , datz mit jeder
einzelnen Firma Vereinbarungen getroffen werden sollten , um
die Forderungen des Tarifvertrages durchzusetzen . Um diese Ver -
einbarungen zu erleichtern , sollen einige Aenderungen der Tarif -
bestimmungcn vorgenommen werden . So will man für die jung -
ausgelernten Monteure 69 Pf . im ersten Jahre , 63 Pf . im
zweiten Jahre und 79 Pf . erst im dritten Jahre als Stundenlohn
verlangen . In gleicher Weise sollen die jungausgelerntcn Hilfs -
Monteure 43 Pf . , 39 Pf . und 35 Pf . erhalten . Während
dann im Tarifvertrage die Abschaffung der Akkordarbeit verlangt
wird , soll es jetzt heißen , daß die Akkordarbeit nach Möglichkeit
zu meiden ist ; wo aber im Akkord gearbeitet wird , da mutz der
Stundenlohn garantiert sein . Bei einer Reihe von Firmen können
unter diesen Bedingungen Vereinbarungen getroffen werden .
Jedenfalls beweisen die Streikenden alleM Unternehmern damit
ein Entgegenkommen und zwar aus der Erwägung , datz sie bei
den Unternehmern nur zu einem kleinen Teil mit einer Organi -
sation zu tun haben , die einen Tarifvertrag mit dem Deutschen
Metallarbeiterverbande abschließen könnte . Insgesamt kommen
339 Firmen in Betracht ; davon gehören 49 einer Einkaufsgcnossen -
schaft an und 39 bilden einen Bezirksverband der Berliner Elektro -

industriellen . An den Versammlungen , die von der eingesetzten
Geschäftsstelle unter Dr . Fellinger zur Besprechung der durch
den Streik geschaffenen Lage einberufen wurden , haben sich nicht
mehr als 199 Firmen beteiligt . Nach den Vorschlägen der Streik -

leitung sollten die Elektromonteure und Helfer von sämtlichen
Firmen sofort vorstellig werden und eine Verbesserung der Ar -

beitsbedingungen nach den im Tarif festgelegten Sätzen verlangen ,
wenn auch mit den Aenderungen hinsichtlich der Jungausgelernten
und der Akkordarbeit . Bis zum Sonnabend sollte dann der Be -

scheid der einzelnen Firmen eingefordert werden .

In der Diskussion dieser Vorschläge zeigte sich viel Unzu -
friedenhcit unter den Versammelten . Man wollte von einer Nach -

giebigkeit nichts hören und verlangte den offenen Kampf auf der

ganzen Linie . Erst nach längerer Besprechung drang die Streik -

leitung mit ihren Vorschlägen durch und fand die Zustimmung
der großen Mehrheit der Versammlung . Gestreikt wird gegen -
wärtig bei folgenden Firmen :

Siemerrs u. Schuckert , Siemens u. HalSke ( alle

Betriebe ) , Gebauer u. May , Siemundt , Cronheim ,

Grünberg u. Kurde , Fleischhauer , Kaiser u.

Schmidt , Mielentz u. Dalchow , Henning . Machol

u. Marter , Kessner , Tenner , Selhof u. Harna -

kowski , Döring , Schwabe u. Co . , Schapiro .

Achtung , Tapezierer ! Wegen Differenzen ist die Werkstatt
Gebr . Homann , Perlebergcrstr . 23 . gesperrt .

Die Schlichtungskommission .

Achtung . Töpfer ! Die Sperre über die Firma Bruno Berg

hat sich erledigt , da die Firma wreder den Tarif anerkennt und

nur noch modern Organisierte beschäftigt .
Die Verbandsleitung .

Die Stcinarbeiter beschäftigten sich am Donnerstag in einer

den großen Saal der . . Arminhallen " füllenden Versammlung mit

dem von ihnen seit langem erstrebten paritätischen Ar -

beitsnachweis . Nach einem beifällig aufgenommenen Vor -

trage des Genossen K ö r st e n über die Bedeutung eines solchen .

gelangte nach lebhafter Diskussion , in der auch mehre « Gegner
des paritätischen Nachweises ihre Ansichten in aller Schärfe ent -

wickelten , folgende Resolution mit großer Stimmenmehrheit zur
Annahme :

„ Die Steinarbeiter von Grotz - Berlin verurteilen den gegen -
wältigen Zustand der Arbeitsvermittelung auf das entschiedenste .
Sie beauftragen ihre Vertreter ( Bcrbandsleitung und Gesellen -

ausschutz ) auf Beschleunigung der Verhandlungen mit dem Ver -

band der Steinmetzgcschäfte von Grotz - Berlin und der Berliner

Steinmetzinnung zwecks Einführung eines paritätischen Arbeits -

Nachweises zu dringen . " _

Deutfche » Reich .

Ein Hilferuf der Scharfuincher in der Metallindustrie .

Den Drahtziehern im Lager der Leipziger Metallindustriellen

scheint es etwas schwül zumute zu werden . Um ihrem Gewa' tstreich

gegen die Metallarbeiter etwas mehr Nachdruck zu verleihen und

die Aussperrung etwas zu verschärfen , erlassen sie an die nicht -

organisierten Unternehmer folgendes Zirkular :
Verband der Metallindustriellen im Bezirk Leipzig .

Bekanntlich haben die in unserem Verbände vercrn�oen
Firmen in einem Kampfe mit der organisierten Arbeiterschaft
eine 69prozcntige Aussperrung ihrer Belegschaft durcbgeführt .

Da zu erwarten steht , daß viele der ausgesperrten Leute in
Betrieben , die unserem Verband nicht angehören , Unterkommen

slichcn werden , bitten wir Sie , indem wir an das So idaritäts -

gcfühl der Arbeitgeber appellieren , uns in dem uns aufgedrunge -
nen ( ! ! ! ) Kampfe freundlichst in der Weise unterstützen zu
wollen , datz Sie von hier kommende Leute während der Dauer
der Differenzen nicht einstellen .

Zu Gegendiensten sind wir jederzeit gern�bereit .
Hochachtungsvoll

Verband der Metallindustriellen , Bezirk Leipzig .
Die Herren haben also noch den Mut , von einem „ auf -

gedrungenen " Kampfe zu reden . Die Fassung des Zirkuläres läßt
übrigens erkennen , datz es nicht nur für Leipzig bestimmt ist . Die
Leipziger Scharfmacher begnügen sich also nicht damit , Arbeiter
grundlos aufs Strahenpflaster zu werfen , sondern sie beabsichtige »
nichts mehr und nichts weniger , als die brotlos Gemachten auch
existenzlos durch ganz Teutschland zu Hetzen .

Lohnbewegung im Steindrucfgewerbe .
Leipzig ist die zweitgrößte Druckstadt in ganz Teutschland ;

von den runo 18 999 in Deutschland beschäftigten Lithographen
und Steindruckcrn sind allein zirka 3999 in Leipzig , beschäftigt .
Hier fand nun am. 39 . August eine außerordentlich stark besuchte
Versammlung statt , die von mindestens 2599 Lithographen und

Steindruckern besucht war . Nach ftatt�efundenen Referaten und
Diskussionen nahm die Versammlung einstimmig nachstehende Re -
solution an :

„ Die am 39. August 1911 in Leipzig stattgefundene Ver -

sammlung der Lithographen und Steindrucker stellt fest , datz :
die Lohn - und Arbeitsbedingungen im Gewerbe fortdauernd

ungünstiger geworden sind , datz
die sich fortentwickelnde Technik immer grötzer « Ansprüche an

den Arbeiter stellt , für die bisher eine Gegenleistung nicht zu
erlangen war .

Die Versammlung beschließt deshalb :
eine anderweitige Regelung der Lohn - und ArbeitSbedin -

gungen anzustreben , beauftragt die Verwaltung : den Unter -

nehmcrn eine entsprechende Vorlage zuzustellen und zu deren

Durchführung alle erforderlichen Schritte zu unternehmen .
Die Versammlung erwartet , datz im Interesse eines gedeih -

lichcn Weiterarbeitens die Unternehmer dem berechtigten Ver -

langen der Arbeiter auf Besserung ihrer Lebenslage Verständnis
entgegenbringen . Die Versammlung fordert die unorganisierten
Kollegen auf , sich der Bewegung anzuschließen und verspricht ,
diese Kollegen zu unterstützen . "

Gefordert wird u. a. eine tägliche Arbeitszeit für Litho -

graphen , Kartographen und Zeichner von 8 Stunden ( diese besteht
schon meist ) , für Steindrucker 8 Vi Stunden ( bisher 9 Stunden ) ,
an Rotationsmaschinen 8 Stunden . Mindestlohn im ersten Ge -

Hilfenjahre nicht unter 24 , im zweiten Gehilfcnjahre nicht unter
27 M. Für Notationsmaschinenmeister im ersten Jahre der Be -

schäftigung nicht unter 49, dann nicht unter 43 M. — Lehrlinge
können ausgebildet werden : bis 5 Gehilfen 1 Lehrling , bei 6 bis
11 Gehilfen 2 Lehrlinge , bei 12 bis 17 3 und auf je weitere 8 Ge -

Hilfen 1 Lehrling mehr . In keramischen Anstalten , für Autochrom -
und Lichtdruckpostkarten , sowie für Rotationsmaschinen dürfen
keine Lehrlinge ausgebildet werden . — Für U eberstunden sind in

der Woche 23 und Sonntags 39 Proz . Zuschlag zu bezahlen ; regel -

mätzige Ueberstunden sind nicht zulässig , wöchentlich dürfen von

einem Gehilfen nicht mehr als 3, jährlich nicht mehr wie 89 lieber -

stunden gemacht werden . — Die gesetzlichen und vom Geschäft an -

geordneten Feiertage sind zu bezahlen . — Allen Gehilfen soll ein

Ferienurlaub von mindestens 3 Tagen unter Fortzahlung des

Lohnes gewährt werden . Der Urlaub verlängert sich jedes Jahr
um einen Tag bis zu zwei Wochen . — Akkord - , Heim - und Prä -
mienarbeit ist unzulässig . — Allen mit Bronzedruck beschäftigten
Druckern wird eine Extraentschädigung von I M. pro Tag gezahlt .
— Der Arbeitsnachweis der Gehilfenorganisation wird in erster
Linie in Anspruch genommen . — Jeder Gehilfe erhält eine den

Teuerungsverhältnissen entsprechende Lohnzutage .
Diese Forderungen sind am gleichen Abend noch nach Schluß

der Riesenversammlung den Unternehmern einzeln per Post zu -

gesandt worden . Diese sollen bis zum 6. September Nachricht

geben ; am Donnerstag , den 7. September , findet eine weitere

Versammlung statt , wo Bericht über die Antworten der Arbeit -

geber gegeben werden soll Bei denjenigen , wo bis Mittwoch eine

befriedigende Anttvort nicht eingegangen ist, soll am Freitag , den

8. September , die Kündigung eingereicht weiften .

HusUnd .

Drohender Generalstreik in Madrid ?

Infolge der Aussperrung einiger Arbeiterkategorien beab -

sichtigen , nach einer Meldung des Bureau Herold , die Arbeiter

einen Generalstreik in die Wege zu leiten .

Hetzt * Nachrlcbtcn .
Schwere Sxplofion auf einem Dampfer .
In der Stcpcnitzcr Bucht ist Freitag nachmittag 4 Uhr

der Regierungsdampfer „ Strcwe " insotge einer

surcht baren Keffelexplosion in die Luft geflogen .
Der auf dem Dampfer befindliche B a u r a t der Königlichen
Wasserbauverwaltung , S l e s i n s k y , sowie der M a -

schinenmeister 1. Klasse und Baggermeister S ch r ö-

der , ferner Schisfskapitän Laads , Maschinist H e r tz k y

und Heizer G n e w u ch sowie die Matrosen B e r n t s e n und

noch zwei weitere wurden getötet , zwei andere tödlich
verletzt .

Ueber die Kesselexplosion meldet ein Telegramm von WolffS

Telegraphenbureau :

Stettin , 1. September . Gegen 2 % Uhr fuhr der RegierungS -

Kämpfer „ Strcwe " mit dem Regierungsbaumeister Slesinski an

Bord von Stettin nach der S t e p e n i tz e r Bucht . Gegen
4 Uhr legte der Dampfer in der Bucht bei den fiskalischen Dampf -

baggerstellen an . Der Maschinenmeister 1. Klasse und Bagger -
meister Schröder betrat das Schiff , um dem Baurat über die

Baggerarbeiten Bericht zu erstatten bezw . um neue

Aufträge in Empfang zu nehmen . In diesem Augen -
blick erfolgte die Explosion des Kessels . Außer dem Baurat waren

noch 8 Mann an Bord , der Schiffskapitän L a a b s , der Ma -

schinenmeister Schröder , der Heizer Gnewuch , der Maschi -
nist H e r z k y und der Matrose B e r n t s e n , ferner der Koch
Groß , der Matrose L a st und die Steuerleute F e ch t n e r und
S a n d a u. Während die vier letzteren schwer verletzt wurden ,
wurden alle übrigen an Bord befindlichen Personen durch die Ex -
plosion sofort getötet . Der Baurat SIesinsky wurde mit furcht -
barer Gewalt von dem Dampfer auf den gegenüber liegenden
Dampfbagger geschleudert und war sofort tot . Er hatte an der

rechten Kopfseite eine entsetzliche Wunde davongetragen . Der

Maschinist Herzky und der Kapitän Laads wurden von dem Bagger
in die Luft geschleudert und getötet . Ebenfalls durch die Explosion
erlitten tödliche Wunden die übrigen drei Genannten , Die Ursache
des Unglücks wird sich, da sowohl der Heizer wie der Maschinist tot
sind , wohl kaum mit Sicherheit feststellen lassen .

Stettin , 1. September . Wie amtlich bekanntgegeben wird ,
sind bei der Explosion auf dem Dampfer „ Strewe " getötet worden :
Baurat SIesinsky , Kapitän Laads , Maschinist Herzky ,
Heizer Gnewuch , Matrose B e r n t s e n . sämtlich von der
„ Strcwe " ; ferner Maschinenmeister 1. Klasse Schroeder vom
Dampfbagger 5. Steuermann S a n d a u , Matrose Groß und
Arbeiter Last wurden zum Teil schwer , zum Teil leichter ver -
letzt . Der Dampfer wurde nach einer seichten Stelle geschleppt und
dort auf , Grund gesetzt .

Tie belgischen Frnnen gegen die Teuerung .
Brüssel , 1. September . ( W. T. B. ) Im In dustriezen .

trum wächst sich die Erregung der Hausfrauen zu einem plan -
mätzigen Boykott der Bauern aus , die Milch , Eier und Butter
nicht zu den vorgeschriebenen Preisen abgeben wollen . Die Polizei
verhinderte heute die Zufuhr zu den Märkten von La Louviere
und Hondeng , um Zusammcnstötze mit den Hausfrauen zu
vermeiden , die begeisternde Reden halten . Die Bewegung richtet
sich auch gegen die Fleischer .

Ausbreitung der Cholera .
Paris , 1. September . ( B. H. ) Nachrichten von der st

Grenze besagen , daß in Barcelona verschiedene Ei
vorgekommen sein sollen , die die Bevölkerung in leb .
rcgung versetzen . Auch in verschiedenen anderen Orten si
sonen unter verdächtigen Symptomen erkrankt . Vie !
soncn haben aus Furcht vor der Seuche Spanien verlassen
nach Frankreich begeben .
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Der Aufmarsch in Creptow am Sonntag .
\ % \

\ c s

Um einen geordneten Auf - und Abmarsch zu ermöglichen ,

Diese 3 Kreise schwenken
von der Treptower

Chaussee aus nach
ihrem Standort ein .

Diese 5 Kreise schwenken
von der Köpenicker
Landstraße aus nach
ihrem Standort ein .

Die Demonstration findet im Treptower Park statt .

sind folgende Bestimmungen getroffen :

Tribüne >: Nieder - Barnim .
II : 4 . Kreis ( Ost ) .

„ III : 4 . .. ( Südost ) .
„ IV : 6 . „ ( Schönhauser , Rosenthaler

Vorstadt u . Gesundbrunnen ) .

„ V: 6 . , ( Wedding , Oranienburger
Vorstadt und A! oabit ) .

„ VI : 1. und 5 . Kreis .

„ VII : 2 . Kreis .

„ VIII : 3 . „

„ IX : Teltow - Beeskow ( RiLdorf ) .
„ X : „ „ ( der übrige Teil ohne Rixdorf )

Auskunft wird bei Tribüne IV erteilt . Dort befindet sich die Zentralstelle .

Alle Züge benutzen so weit wie möglich die Chausseen , damst auf dem Versammlungsplatz das Durcheinander der

mieden wird .

Jeder Bezirk versammelt sich in dem vom Bezirksführer angegebenen Lokal und marschiert unter dessen Führung

so frühzeitig von dort weg , daß er spätestens "/ «l Uhr an seinem Versammlungsplatz eintrifft . Die Redner beginnen pünktlich

1 Uhr . Punkt 2 Uhr wird von allen Tribünen über die Resolutton abgestimmt

Der Beginn der Versammlungen sowie die Abstimmung über die Resolutton wird durch Trompetensignale bekannt

gegeben .
Der Rückmarsch erfolgt in derselben Weise wie der Hinmarsch . Die Ordner , an einer roten Armbinde kenntlich ,

haben die Verantwortung für die Aufrechterhaltung der Ordnung während der ganzen Veranstaltung .
Wir rechnen darauf , daß unsere Ordner in der bekannten taktvollen und höflichen Art . die zum glatten Verlauf

nötigen Weisungen erteilen .

Wir bitten unsere Genoffen , die Sträucher und Pflanzen auf dem Platze sorgfälttg zu schonen . Weiter bitten wir

dringend , nach Schlnst der Demonstration von jeder weiteren Aktion Abstand zu nehmen und ruhig nach Hause zu

gehen . Es liegt im Parteiinteresse , daß wir wieder Zeugnis ablegen für unsere polittsche Reife , für unsere so oft schon

gerühmte Disziplin . Jedes nachherige Herumziehen kleinerer Trupps durch die Straßen Berlins hat unbedingt zu unter

bleiben , jede dahingehende Aufforderung ist als unlautere Provokation zu betrachten .

Parteigenossen und Genossinnen ! Männer und Frauendes arbeitenden Volkes ! Keiner

fehle bei der Demonstration am Sonntag ! Erhebt flammenden Protest gegen die ruchlose

Kriegshcherei , gegen die BenFe - und Knebelungspolitit der herrschenden Klassen !

Der Oerband [ ozialdeinohratiicber Klablvereine Groß - Berlins .
I . 21. : Eugen Ernst .

Jugendbewegung .
Eine neue Methode polizeilicher Bevormundung .

Die G ö r I i tz e r Polizei hat ein neues Mittel entdeckt , wie

sie die ihr durch das neue Vereinsgesetz genommenen Handhaben
zur Verkümmerung der Versammlungsfreiheit , das Recht Ver -

sammlungen zu verbieten und aufzulösen , ersetzen kann . Sie stützt
sich aus § 132 des preußischen Gesetzes über die allgemeine Landes -

Verwaltung und droht Strafe an für jeden Fall vermeintlicher
Gesetzesübertretung ; Gesetzesübertretungen aber sollen sein , wenn
Jugendliche in Versammlungen gehen , die vom sogenannten
Jugendausschuh veranstaltet sind — ganz gleichgültig , welcher Art
die Veranstaltungen sind . Der polizeiliche Verstoß gegen die
Jugendbewegung ist in die folgende Verfügung gekleidet , die dein
Mitglied des Jugendausschusses . Genossen Fritz Eichhorn ,
zuging :

» Auf Grund des RcichSvereinsgesetzeS vom 19. April 1908
— § 17 — werden alle vom Jugendausschuß getroffenen Ver -
anstaltungen für die Arbeiterjugend , insbesondere die Zulassung
und Duldung von Personen unter 18 Jahren zu Versammlungen
und sonstigen Veranstaltungen des Jugendausschuffes unter An -
drohung einer Geldstrafe von 50 M. oder für den Fall des Un -
Vermögens einer Haftstrafe von einer Woche für jeden Ucber -
trelungsfall gemäß § 132 des Gesetzes über die allgemeine
Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 untersagt . " .

In der Tat wurde dem Empfänger dieser Verfügung auch
ein Strafmandat über 50 M. zugeschickt , weil er

Sugendlichc
in einer Versammlung geduldet haben soll , in der ein

abrikant über seine Reisen im Lande der Mitter -
vachts sonne gesprochen hatte .

Sericbrs - Teitung .
Ihr laßt den Armen schuldig werden , dann überlaßt Ihr

ihn der Pein .
Um den Hunger ihrer Kinder zu stillen , hat die Frau

Hulda B l u m e n l h a l eine Straftat begangen , welche sie
gestern vor die dritte Ferieiistrafkamnier des Landgerichts III
führte . Die in Lichtenberg wohnhafte Frau ist schon viel von
Schicksalsschlägen verfolgt worden . Trotzdem hat sie es bisher
stets verstanden , sich und ihre drei unmündigen Kinder durch
ihrer Hände Arbeit über Wasser zu' halten . 2lls
dann aber noch Krankheit in die Familie einzog ,
versagte die Kraft der bedauernswerten Frau . Sie
verlor ihre 2lrbeit und wußte schließlich nicht mehr , wo
sie das zum Lebensunterhalt notweudugsle hernehmen sollte .
? lls eines Tages kein Stück Brot mehr im Hause war . raffte
sie sich zu einem verzweifelten Entschluß auf . Sie fälschte
einen Zettel mit dem Namen einer in dem Hause wohnhaften
Frau Koch und bestellte darauf für dreißig Pfennig
Semmeln . Mit diesem Zettel schickte sie ihre Tochter zu
einem in der Nähe wohnhaften Bäckermeister , der dem Kinde

auch die Backware aushändigte . Diese Tat kam schon
einige Tage später zur Entdeckung , als der Bäckermeister die

Bezahlung der Backware von der Frau Koch verlangte . Weder
von dem Bäckermeister , noch von der Frau K. wurde Anzeige
erstattet , nachdem sie Kenntnis von den traurigen Verhält -
nissen erhalten hatten . Die Llnzeige rührt vielmehr von einer

Nachbarin der 2lngeklagten her . Die Folge dieser Anzeige
war die jetzige 2ln klage wegen schwerer Urkundenfälschung .
Staatsanw . - 2lssessor Gallenkamp beantragte
die niedrigste gesetzlich zulässige Strafe von einer Woche
Gefängnis , auf welche das Gericht auch erkannte .

Dem Rechtsempfinden hätte eine volle Freisprechung mehr

entsprochen . Eine solche Wäre wohl auf Grund des § 54

Str . - G. - B. möglich gewesen , der erklärt : Eine strafbare

Handlung ist nicht vorhanden , wenn die Handlung außer dem

Fall der Notwehr in einem unverschuldeten , auf andere Weife
nicht zu beseitigenden Notstande zur Rettung aus einer gegen -
wärtigen Gefahr für Leib oder Leben des Täters oder eines

Angehörigen begangen worden ist .

Zu je 14 Jahren Zuchthaus
wurden gestern zwei gefährliche gewerbsmäßige Einbrecher verurteilt .

Wegen schweren Diebstahls im wiederholten strafschärfenden
Rückfalle hatte die zweite Ferienstrafkammer des Landgerichts II
unter Vorsitz des Laiidgerichlsdirektors Dr . F o r st m a n n gegen
den aus der Untersuchungshaft vorgeführten , gelegentlich als Schmied
beichästigten Friedrich G r ü n b e r g und den Gelegenheitsarbeiter
Max Thon zu verhandeln . Beide Angeklagte sind vielfach vor -
bestrafte gewerbsmäßige Einbrecher , Thau , der allein 22 Vorstrafen
erlitten bat , ist zuletzt wegen eines Einbruchs , bei welchem er auf
seine Verfolger g e s ch o sf en hatte , zu zehn Jahren Zucht -
hauö verurteilt worden .

In dem jetzt zur Slnklage stehenden Fall handelt es sich um eine

ganz ähnliche Tat , bei welcher es nur als ein glücklicher Zufall zu
bezeichnen ist . daß nicht Menschen getötet oder schwer verletzt worden
sind . In der Nacht zum 18. Juli d. I . vernahm die Ehefrau deS
in der Gleditschstr . 8 wohnhaften Milchpächters Graf in der eine
Treppe höher liegenden Wohnung des Bankbeamten Güldenhaupt
verdächtige Geräusche . Da dieser mit seiner Familie schon einige Tage
vorhet verreist war , kam sie auf den Verdacht , daß Einbrecher in die
Wohnung eingedrungen wären . Sie weckte ihren Mann und den im
Hintergebäude schlafenden Kutscher Gurtz . Als die drei dann die Treppe
hinaufgegangen waren , fanden sie die Korridortür der G. schcn
Wohnung offenstehend. In demselben Augenblick stürzten zwei
Männer mit den Worten : « Weg oder ich schiebe ! " auf sie
los . Zugleich krachte ein Schuß , den einer der
Einbrecher auf den Ehemann Graf abgefeuert
hatte . Nur dadi ' rch , daß Graf die Geistesgegenwart
hatte , sich schnell zu bücken , entging er der ihm zu -
gedachten Kugel . Die beiden Einbrecher stürzten die Treppen
hinunter und versuchten diz Straße zu erreichen . Als ihnen der
Gurtz folgte , gab einer der Einbrecher noch einen zweiten Schuß
ab , der glücklicherweise ebenfalls nicht traf . Aus der Straße wurden
die beiden Täter , die beiden jetzigen Angeklagten , dann nach heftiger
Gegenwehr entwaffnet und verhaftet .

Das Gericht hielt es im Jnieresie der Sicherheit des Publikums
für erforderlich , die ganze Strenge des Gesetzes anzuwenden .
Das Urteil lautete deshalb auf je vierzehn Jahre
Zuchthaus und die üblichen Nebenstrafen . Außerdem er -
achtete das Gericht ein versuchte ? Verbrechen gegen den ß 214 deS
Strafgesetzbuchs fiir vorliegend , welcher Zuchthausstrafe dem androht ,
der bei einer strafbaren Handlung , um sich der Ergreifung zu ent -
ziehen , einen Menschen tötet . Wegen dieses Verbrechens erklärte sich
die Strafkammer für unzuständig und verwies die Sache an
das Schwurgericht .

Hus aller Melt .

dabnlinnl

Noch jubeln unsere Mordspatrioten , daß eS infolge der Erfindung
von LenkballonS und Aeroplanen möglich fei , den organisierten
Massenmord nicht nur zu Lande und Wasser , sondern auch in der
Luft zu betreiben . Aber schon naht das Verhängnis ! Wie bei
allen Erfindungen der Mordtechnil wird die eine durch eine
andere wirkungslos gemacht . Jetzt kommt aus New
D o r k die Meldung , daß das amerikanische Kriegsdepartement
ein neues Geschütz gegen Lustschiffe und Flugapparate
angekauft hat . Es besitzt eine große Tragweite und kann unter
jedem Winkel abgefeuert werden . Das Geschoß wiegt drei
Kilogramm und explodiert in der Luft in einer
vorher regulierten Höhe . Bei der Explosion werden kleine
Geschosse nach allen Richtungen hin zerstreut .

Natürlich ist es nun Ehrensache aller Kulturstaaten , möglichst
bald in den Besitz ähnlicher , wenn möglich , noch wirksamerer Ge -
schütze zu gelangen . Denn wozu sind denn schließlich die Steuer -
groschen deS Volkes da ?

_

Sechs Menschen verbrannt .

Eine schwere Brandkalastrophe wird aus dem bodischen
Schwarzwaldstädtchen Gengenbach gemeldet . In einem maleri -
schen Winkel dieser alten «freien Reichsstädte " , dem Gansbühl , brach
in der Donnerstag Nacht in einem der Wohnhäuser ein Brand aus .
der in kurzer Zeit das ganze Fachwerkgebäude ergriff . Der Haus -
eigentümer Börschig und seine Frau verbrannten in
ihrer Wohnung . Sie wurden wahrscheinlich im Schlafe vom
Feuer überrascht . Von der au « zehn Köpfen bestehenden Familie
des Maurermeisters Tiefe rt konnten sich die Eltern und sechs
Kinder in Sicherheit bringen . Die Eltern drangen noch einmal
in die brennende Wohnung ein , um die zwei darin ver -
bliebenen Kinder zu retten . Bei dem Versuche kamen sie mit
den beidenKinder in den Flammen um .

Bürgerliche Prehmoral .
DaS Ausschnüffeln der intimsten Vorgänge des EhelebenS fürst -

lichcr Personen ist eine der liebsten Aufgaben der bürgerlichen Presse .
Hat jemand das Pech , fürstlicher Abstainniiing zu sei », so kann er
sicher sein , jeden verlorenen Zahn in den Spalten der loyalen
Piesse wiederzufinden . Noch schlimmer aber geht es den ge -
fürsteten Damen . Mit schmatzendem Behagen nimmt die bürger -
liche Piesse davon Notiz , wann evenlnell bei irgend einer
Fürstin der Storch z » erwarten ist . Monatelang vorher werden die
Leser aus das große Ereignis vorbereitet und dann dauernd über
die Eutivickelung der Schwangerschaft auf dem Laufenden erhalten .
Jetzt muß sich wieder einmal die Kronprinzessin diese Durch -
ichiiüffelung ihres Ehelebens gesallen lassen . Wie die Zeitungen
melden , sieht sie einem freudigen E- cignis entgegen . Da haben
diverse Blätter Stoff , ihre Leier von de » Vorgängen aus der poli -
tischen Bühne abzulenken und ihnen von den Sckivnhellen der Wiege ,
der Wäsche usw . des zu erwarieiiden Babys zu erzählen .

Kleine Aotizen .
Zwei Lehrer ertrunken . Am Donnerstag nachmittag unter -

nahmen vier Lehrer des Greifswalder Gymnasiums eine
Segelfahrt nach der Insel Rügen . Auf offener See kenterte
das Boot , zwei Herren konnten sich relten , während Ober¬
lehrer Dr . Jacobsen und Seminarkandidat Krüger er -
t r a >i k e n.

Folgenschwere Geschoßexplosionen . In der Nähe von Saar -
l o u i s fanden elf Knaben beim Spiel eine Patrone , die sie ins



Feuer warfen . Die Patrone explodierte und die Kinder
wurden verletzt , drei von ihnen schwer . — I »
Nembertow ( Puff . Polen ) sinh bei S ch i c s? ü b u n g e n de r
Artillerie durch Explosion eines Geschosses zwei Per¬
sonen getötet und vier Landlcute schwerverletzt
worden .

Familiendrama . In der französischen Stadt Grenoble stürzte
sich eine Frau , die von ihrem Mann Verlanen worden war , mit

ihren drei Kindern ins Wasser . Ein vierjähriger Knabe
wurde durch die Wellen ans Ufer gespült und gerettet , d i e
anderen ertranken .

Schreckenstat chinesischer Soldaten . Zwölf Soldaten der chinesi -
scheu Garnison W u t s ch e n g drangen in das HauS ihres Obersten
ein , uin ihn wegen der N i ch t a u S z a h l u n g des Soldes und
wegen grausamer Behandlung zu töten . Die Soldaten ,
welche dcu Oberst nicht antrafen , ermordeten feine Familie .

Emgegangene Dmdrfdmften .
» Der Kampf " . Sozialdcmokratilchc MouatSschrist ( Wien) . Hest 12.

Nu ? dein Inhalt hebe » wir hervor : Biklor Adler : Tie separatistische Krise .
Eine Antwort des . Präoo Lidu " . — Therese Schlesinger : Frcnide An¬

gelegenheiten . — Emmh Freundlich : Im Kamps um neue Formen . —
Karl Lcrmak : Ter Weg zur Klärung . — Ltto Bauer : Gesamtvarteilag
und GcwerkschaslSsragc . — Aiartin Ziapoldi - Jnnsbruck : Die Ehristlichsoziatri !
als Warlreformer . . — Richard Engländer : Die Kranken - und Invalidci ! -
verfichcrima in der cngliichen Arbcitcrvcrjichcrungövorlage . ~ AltuariuS :

Bo IlSvcrsichcruugcn . — Wilhelm Hauscuslrin : Zur Sozialpolitik der Kunjr .

Die Zeitschrist . Hest 24. Herausgeber A. HelmS . SV Pscnnig .
A. Janssen , Hamburg .

» Ter Arbeitomarkt " . Nr . 11. MonatSschrist de ? BerbandeS
Deuifchcr Arbeitsnachweise . Verlag von Georg Reimer , Berlin .

Tor Kern dir Kantischen Philosophie und Ethik . Von
A. v. Kurowski . ( Abdruck . ) Slkadcinischc Vcrlagsgescllschajt , Leipzig .

Kraft - Rotwein n . 1 . 50 «. 2 . 00
Nachahmungen bitte zurückzuweisen

Käutlicli in Apotheken , Drogerien
und Delikatessen • Geschäften s:

Um stell vor Inrektionskraaklieiten zu schützen , trinken die Völker des Südens Wasser nicht ohne Zusatz ron Wein, Dass das Volksbewusstsein richtig ist, haben unsere Qilchrlen durch umlan! - r eiche Untersachunzen bestätigt gefunden . DurA
Vermischen gleicher Teile gewülmliclicn Trinkwassers mil Wein wurde die Zahl der Inlektionskeime zu ' I, vernichtet , nach kurzer Zeit sogar vollständig , so dass nach dem Bericht des ür. Mfg Wasser durch Weinzusatz absofm keimfrei wurde .

Bei

IMtMl , Santa Lucia
Todes - Anzeigen 1

Sozlaldeinokralisciier Waiiivereio
für den

8. BerünBr Eeleösfags-Walilkreis.
Den Milglicbeni hiermit zur

Kenntnis , dag unser Genosse

Paul Dsberjot ?
Admlralslrahe 3 ( Bezirk 109 ) ge¬
storben ist .

Ehre seinem Zlndenken !
Die Beerdigung findet Sonntag . !

den 3. September , nachmittags
3' l2 Uhr , von der Leichenhalle des |
neuen Jakobi - FriedhoseS , Her -
mannstratze , aus statt .

Ter Vorstand .

VeMderBnerei - ail
nueiirtier

Zahlstelle Berlin .
Den Mitgliedern diene zur

Nachricht , hast der Kollege , Brauer

�uöolk kuscdsa
( Pahcnhofer NO. )

am 30. August er. gestorben ist.
Ehre setnem Zindcnken !

Die Beerdigung findet am
Sonnabend , den 2. September er. ,
nachmittags l/,3 Uhr , vo. i der
Leichenhalle des neuen Sankt -
Johaniiis - ZkirchhoseS in Plötzensee
aus statt . 44/5

Um zahlreiche Zcieiligung wird
ersucht . llie orlsverwaltung .

Nklbssssd der Slhiitidkr
und Ichneidtrluutu .

La » «1<»M- A uz ? vi ß/r .
Den Mitgliedern geben wir

Hiermit befamtt , daß der Kollege

Otto �iausolk
am 39. August im Alter von
42 Jahren verstorben ist

Ehre seinem Andenken !
Die Beerdigung findet ani

Sonnabend , den 2. September ,
nachmittags 0 Uhr , von der Halle
des Heiligkreuz - Friedhofes in
Mariendorj aus statt .
163/18 Die Ortsverwaltung .

Deutscher

Metallarbeiter - Verband
Berivnltnngsstellr Berlin .

Todcn - Ansselgc .
Den Kollegen zur Nachricht , daß

unser Mitglied , der Dreher

Karl Kümmel
am 31. v. M. an Lungenleiden
gestorben ist.

Ehre seinem Andenken ! ■

Die Beerdigung findet am
Sonntag , den 3. September , nach -
mittags 4 Uhr , oon der Leichen.
halle des alten Thomas - Ktrch -
hoseS in Rixdorf , Hermannstraße ,
aus statt .

Rege Beteiligung erwartet
122/12 Tie Ortsverwaltnng .

Die Beerdigung deS Porteseuiller |
Hermann Teut

findet heute , nachmittags !
I Uhr , von der Leichenhalle !
deS Zcntral - FnedhoseS in Fried -
richSjeldc aus statt .

Danksagung .
Für die zahlreiche Beteiligung und

reichen Kranzspenden bei der Bcerdi -
gung utticrcs lieben SohncS . Bruders
und Schwagers tivoi - jf l . uck
sagen wir hiermit allen Beteiligten
sowie den Genossen vom Sozial -
demokratischen Wablvcrein , Bezirk
R>imiitclSdnrg ( 14. Bcz. ) , dcmDenlsidcn
Mctallarbeiter - Vcrband und speziell
den Genossen vom Gesangoercin
unseren hcrzltchstci » Dank . 33<Zb

Im Namen der Famllienangc -
bongen klvlvki Lack .

DankNnjgnng .
Für die vielen Beweise herzlicher

Tetlnahinc bei der Beerdigung meines
lieben . unvcrgcßNchcn Mannes und
BaterS jage ich allen Freunden , Be -
latinlen und Gästen , sowie dem
österreichischen Gesangverein » Sänger -
tust - , dem Verband der freien Gast -
und Schankwirte Berlins , Bezirk I,
dem scdistcn sozialdemokratischen
«abloerein , Bezirk «48, und den
Postbeamten des Postamtes 87 meinen
herzlichsten Dank . 30Kb

Witwe Anna Hambarsky
nebst Tochter .

Zentralf erband der MenBäDdierj
und ferw . Berufsg . Beutsclilands.

( Sitz Essen - Ruhr . )
Ortsverwaltung Berlin .

�tacfiruk .
Am 28. August verstarb insolge I

eines Unfalles unser Mitglieo , |
der Händler

Joseph Hanschke .
Ehre seinem Andenke » !

351b Die Ortsverwaltung .

Heute morgen entschltes sanft
meine gute Frau , unsere innigst -
geliebte Mutier

Stein CF geb . Mätthes

im 51. Lebensjahre .
Um stilles Beileid bitten

And ron - . Steiner
und Kinder .

Berlin , 1. September 1911 .
Die Beerdigung findet am

Montag , den 4. September , nach -
mittags um 4 Uhr , von der
Leichenhalle des St . Georgen -
KirchhoscS , Landsberger Allee .
aus statt . 350b

Tauksaguttg .
Für die zahlreichen Beweise herz -

licher Tcilnabmc bei der Beerdigung
meines iuniggeliebtcnManncS , unseres
berzensguteit Vaters , sagen hiermit
allen Freunden und Beiannten , be-
sonderS den Genossen deS 6. Berliner
RcichStagS - WahlkreiseS sowie auch den
Kollegen des Deutschen Transport -
arbeiler - Verbandes unseren ans -
richtigsten Dank . 338b

Die tiesbctrübte Witwe

Berta Raudies nebst Kind .

Dr . Simmel
Spezial - Arzt

für Haut - und Harnleiden .

Prlnzenstr . 41, ää
10 —2 , 5— 7. Sonntags 10 — 12, 2 — t

wurde den Soldaten die Lek¬
türe deS in unserem Verlage er .
schieuencn BucheS . Preußischer
Kommiß " von August Wiunig .
Erzählungen atiS dem Soldaten -
leben . Mit zahlreichen Jlln -
sttalionen . Preis 1,50 Mark ,
gebunden 2 Mark . Auch zu
beziehen in 10 Lieferungen a
15 Pfennig durch alle Ausgabe -
stellen des . Vorwärts - sowie
durch die

Lindenstr . 00 ( Laden ) .

Cigarren - Händlern
bequemsten Etnkaiis zu billigsten Preisen biete ! das gröfite und
reichhaltigst ausgestaltete -

Tavsk - , Cigarren - und Cigarelten - Engroslager
Carl Köcker , Kerliu 0. 27,

Grüner Weg IIS . — Fernsprecher VII . 3861 .
Offeriere sämtliche bokaiinten Berliner und Dresdener

Harken zu Original - Fabrikpreisen .
Feritkr : jLcstcrreichischc und ungarische Rcgic - Tabakt .

Ven anfwenonimen :

„ Rolezi = Wahlrechts - Cigaretten " .

®l " �St' clür dänischen Kapitän - Kautabake ,
Rauch - und Schnupftabake i Hattpwiedcrlage der Kantabak - Fabriken
G. A. Hauewacker und Grimm & Triepcl in Nordhauscni
Brödr . Braun in Kopenhagen , Joh . Dannchl , Malchow , sowie
I . Goldfarbs Schiinpftabake , Pr . - Stargard .

Bei sssuoinrivklungvn b�e°n?. ' Äa»' r°ti�°.
Mss - OigsrrviA - LngrosBiÄgsr
zu besichtigen . — Ich führ « nur gntgclaserte , feinste

Sommerpreise bis 15. September .
< > A . B . KO € II < >
� Kohlen - u. Briketts - Großliandlung �

Ilauptkontor : fktkl'�lll' ge!' StP. 1 Ä �" " und 300 « . �"
Lagerplatz 1 : O. , Rüdersdorfer Str . 71 fam Kiistrincr Platz , alt . 0stb . ) .
Lagerplatz 2: O. , FruchtstraBe 13 ( Ostbahn - Güterbahnhof )
Lagerplatz 3: ST. , Behmstr . 36 ( SchivelboinerStr . ,EckoMalmöerStr . ) .

Tel . : Amt 3, 7736 .
Preise kür la Marken ab meinen Lagerplätzen von 10 Zentnern an :

pr _Ztr .
Pf .

pr . Ztr .

USenftenkiarienpliick Salon 19 pf .

la Senltenli. Goithold Salon . 82 pf -

la Diamant Salon . . . . 95 pf .

( Ges . gosch . p. Ztr . 1 15 —120 Stck . )
Bei Frankolieferung je nach Quantum per Ztr . 10 —18 Pf . mehr .
Bruchbriketts . Steinkohlen bllltgtst . Koks zu Ansfaltsprclsen .

Holz , zerkleinert , per Zentner 1 . 05 AL

Bei grfiBeren Abschlüssen u. Originalwagg . verl . Sie meine SpezialOfferte .

la Ilse Salon

la Halbsteine . . . . .79 pf .

la (w.j Anthracit Cade 2. 15 m.

MöbelLechner
labrik von�olsterwaren

Brunnenstraße 7, am Rosenlhaler Tor .

Riesen - Auswahl .

Stube und Küche , Anzahlung von 15 Mark an .

Einzelne Möbelstücke von 5 Mark Anzahlung an .

Hervorragend schone Muster in bunten Küchen .

Wochen - , Monats - oder viorteljiihrliche Raten nach
Uebereinlcunft . Liefere auch nach auswärts . Vorzeiger
dieses Inserats erhält beim Kauf 5 Mk. gutgeschrieben .
Kunden , die ihr Konto beglichen haben , erhalten einzelne

Möbelstücke ohne Anzahlung .

[ Wonnlags nemTnet . |

Arminhallen KÄÄ ? '
Festsäle frei . � iv

Mit bedeutender Preisermfissigung

tarossePiüsjti - u . Kostümwoche !
Kur Keubelteoi

WESTMANN
■• Udrca »trtt »u*; » . aaüe Jeruiaicmai Str .

. ro . a « rrauklurler Straase HS m. h « AodrearMruae

6 Serien ' Cidenpilnen - . Mohdr - IkA AI — law ! reitende
englkch Lister - Aulrnehan - t ICalBtOSI Modelle

25 . - 36, - 52 . - 65 . » « . 10 « . -
sontt 3b . - S4. — 38. - St . - 10 1. — 125 . —

4 Kerlen hoehete . 1 # ' — in rcdl engliteh .
naaler leeclter IWalUlllC und besten deui -
sehen Stoßen , Kammgarnen . Tuchen etc . , Modelle

i . 8. — 40 . - 65 . - « 8 . -
60DSI 40 . - tt ) . — 82 . — 100. —

E' n I 9Bc4ass »onitigor Frei « bis 85, —. für 86
Pasten wdfiaiCl f diese Woche durchschnittlich Jil §

co . 65 StiicK edike Pelzjacketts
Persianer , sonst 8U0.
ihr dtese Woche

r

ACn echte P' eiljsch . , sonst 1 gn
33U . ~ ; 00 . - . 1. diese Woche Jöüt

UlnecpnoiiHa . nnd PrOrunff . ttteHter
_

. S n m m P r - -astttestamu M. «o. - sonst bis Mj .
ü U III C I Slaubmiitle M. 10. —. tonst bis 50 . —

� ,1� _ . rttUmsntsi ( IUr Allere Damen ) M. » -
KonteKtion : . „ son . t bis wo . - � m_ ' csWmeM . IO —. w. —. gonslb . SQ, —. wy-
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Telegramm - Adresse: Goldonkel - Berlin .

Oas schönste Geschenk

znr Einsegnung
für blc junaen Tarnen und Herren iß und
hlciht cht Tchmuckaeaenstand . Sei es eine
Uhr. Re: tc . «rutdand . Brosche . Ohrringe .
«ollier . Medaillon . Herz, Ring . Manschelte »-
oder Edetniletltnöplo tc.. man wird immer
daZ Herz der jungen Welt damit erfreuen .
Illrliard Konneck ttnlerhült nun ein
lolossaleS Utiren - und Juwelen - Lager und
ladet Sie hSftichft zur Besichtigung der aus »
grstellten Waten , auch oyne Sausjwang . ein.

Silberne Uhren „ " SSÄe " « " n 6 . 50 an.

Goldene Damenuhren 12 . 50 M. os «.

Richard Bonneck

!!o!oüslIZieii!oüSseiskiie. rnü. Kiiiei oeüöol. loiloog Modo

Mi b. Cöldwarsc-SEpaiaiorwBrkslälloii,
Abhoten und Hindriitgett der Reparaluren in vertiu und den

Bororlen durch eigene Gespanne .

ventLvdlÄväL gröLles
S? k2is ! ge8vdäN tür

Irsurmsv
Sämtliche ? rau

ringe , Ith mal oder
breit , leicht »der
schwer , in alle »
iSröhen str u. fertig
inm Biitiiebmen .

Hocheleganle
Stuefuhrung .

ZIuS einem Stück
gearbeite », ahne

Lotung .
1 Ring l Tut . SMgest . llmmbrelt 16 . —

raZsalos .
i ",
Uis
l ' s

2
3
2
2

f '

so »
900
935
985
900
900
OST,
9S5
935
985
935

14 Sar . 585
8 . 35. 3

7
5

; 7
. 5
. 7
, 5
. 7
- S
. 4
. »
. 5
,6 —7 ,
. . 5- 7.

15 . -
, 15. 60
. 16 . 50
„ 17 -
» 1050
» » « -
. 21 . 50
. 22 -
. « 60
. 2750
. ! » T-

0 . 750 —16 . —
0. 1 5' ) —8. 50

Gharn . od . TblS . 5 - 7 . v. 6 . 56 —S. —
Silbern « Trauringe . SCO geftempel ». am
Tage der gtdernen Hochzeit zu tragen ,

Stack 1. 50 .
Namen und Dalum vuntiteren gratis .

Namen und Datum aranieren
pr. Stück 6. 25 .

Versand nach austerlmld gegen Nach-
nadme oder vorherige ainieitdung de »
Betrage », «rtedignitg sosoN — Part »

»Itra HO ~

Permanentes Lager von ««.
8flOO Ringen ,
5 ' WK» I hren .
50 ( M» I ' hrkelten ,
Inno Pnar Ohrrlncea
3000 Broschen etc .

von den einfachsten bis zu
den lolnsten SlSsSten .

1 Taschenuhr reparteren
sauber Bruch ) . . 1. 50 SL

1 steser einleben 0. 76 - 150 ,
1 IlhrgtaS kostet meinen

Kunden nur . . . O. tO,
1 Broschenadet . . . 0. 10,
1 Ring mit Gold l6ten026 ,

Sietne etniesen
0. 10. 015. 0. 25 M uiw.

1 Drauring iimschtneizen und
m Namen oerlehen 1. 60 SIL

Traurings
mit Inschrift :

. Du bist

mein,
i Ich bin

dein . "

. Mit
irillen
dela

Eigen . "
Alle Wetten auf Lager .

Preis 80 - 23 Bi.

Richard Bonnech ,
ührmaohor and Goldaibolter .

Haoptsesclilft ; Schönhauser Allee 45 .

Filiale : Landsberger Allee 4in

Borzeiger dieser Annonce erhält 5 Pro » . Rabatt .
Dukaten Ringe ausgeschtossen .

HO. 57 UÄch SM » Srt

Ho. 61 lahiaenotlas 6n

Ho. 91 KiUia iwrujirsts 7 ?' •

Ho. 24 «alDjaflBiUBlMSpf -
He. 163 MSI areoiflcfls 10 n

eumaim
Cigarren . — Fabi * ikei�

| Uelier 200 Hiederlsigen in Deutschland !

Neu eingeführt !
F eHI färben - Sortimente
jeder Beutel cnthAlt eine Mischung
Peblfsrben - Sortlment Fort
Fehlfnrben - SonimeDt Hmis _ . . .
ichlfarhcn Sorlimcut Excelstor . . .

prsleweeter eehttsrBt n.

: n ! Z° . Ä IZkt
. .. . . . . .10 Stück t . OO M.



Achtung! Bewilligte Bäckerei Achtung!
von Bäckermeister Scliäia,� . ' . ' �;

Hiermit mnchc ich meine aechrte 5tu »dichaft und Nachbarschasl
darnuf nufinerksani , das ; dii� Differenzen , die ich mit dem Berdande
der Bäcker und » onditorcu yattc , jetzt zur beiderseitige » Zufrieden -
heit beigelegt sind .

Gleichzeitig cinpschle ich nntfj wie vor tiiein Brot und meine Back -
Ware .

Der Streit entstand durch ein Miiwerstündnis , daZ jetzt aufgeklärt und
der Streit vollständig beigelegt ist. Die » « Angabc bescheinigt

Ter Vcrtrancncman » dcd Bäcker - und Konditorcn - Vcrbandes .
Hochachtungsvoll

3ö5b Oächeeineistvr Schön . Miihlcnstr . 51 .

ist der schönste Ausflugsort ?

�
Immer noch Picheiswerder ,
an der neue »

Hccrftrasie beim Alten Freund .

J-Tuf- Ärnnlrf Öresckenerstr . 116
" f * I fi I U I U ( Kelnladcn ) amQranlenpIatz

Hut und Mützen Engrosgeschäft
Einzelverkauf zu auffallend billigen aber festen Preisen I

( Veiche Herrenhute v. 1,50 —6,00 Steife Herrenhiife v 2,00 —7,01
Kur fehlerfreie moderne Ware . Nur fehlerfreie moderne Wart *

Grösste Auswahl In Strohhüten und Mützen .

MonatSanziige , Ulster , Bein -
Neider spottbillig . Schneidermeister ,
Wilinersdorserstraße 112, Portal II .

Klavierlehreriu . Forsterstratze 41.
Individuellen Einzelunterricht . Aus -
gezeichnete Empsehlungen .

Gänfe ! GMd
Sämtliche Gänse ° AriikeB taahc |

�Tusw"ahl!-�°�"
122/3 Billigste Tagespreise !

Prima Schlack - und Salamiwurst a Pfd . 1,20 .

Hermann Leißner , Kiosiersir . 95,
Eckhaas Kaiscr - Wllhclmstr . II . Zentral - Markthalle Stand 23.

Msbel - Ungebot .
Solides Möbelgeschäst liefert bürgerliche Wobnungscinrichtungen sowie ein «
zelne Möbel gegen mätzigc Zinsvergütung bei kleiner Anzahlung u. ge> zcn
monatliche » Teilzahlungen . Llnjragcn unter Postlagerkarte 16, Postamt 103.

Kein Hbzablungsgescbaft . 310b «

Theater und Vergnügungen
Sonnabend , 2. September .

Ansang 7' / , Ubr .

K. Opernhaus . Königskinder .
St. Tchauspiolhaus . Tie OuitzowS .
TeutichcS . Judith .
Berliner Pratcr . Die junge Garde .

Ansang 8 Ubr .

Lessing . Glaube und Heimat .
Berliner . Bummclstudenlcn .
Kleines . Der Lcibgardist .
Stencs Tchanspteldans . Eine

Million .
Komiiehe Over . Die keuscheSusanne .
Residenz . Die Dame von Maxim .
Wesie » . Die geichicdene Frau .
Neues . Die Frau Greil .
Thalia . Polnische Wirtschast .
Schiller . O. Der Bund der Jugend .
Sn > » - ikvarlottenburg . Revoln -

tionshochzeit .
Friede . - Will, . Schauspielhaus .

Siegfried der Cherusker .
Nketroal ' . . Hoheit amüsiert sich!
Boigk . I » Freud und Leid .
Kasino . Der selige Hollschinskh .
Slv - >no . Spczialtiälen .
Neues Qvercrten . Der Graf von

Luxemburg .
Urania . Taubrustraste 48/49 .

Abends 8 Uhr : Lebende Tierbilder
von nah und fern .

Nachm . 4 Uhr : Lebende Tierbilder
von nah und fern .

Sterutoartc . Juvalidenftr . 57 —62 .

Ansang S' l4 Ubr .

SustsPielhanS . Die goldene Schüssel .
JWuie . Staatsanwalt Alexander .
FolicS iknprice . Die Mcisterringer

von Diriibcrg . Nr. l4 .
Triano » . Ihr Alibi .
Luisen . Das Wintermärchen .
Bclle - Nlliance . DeS Lebens Possen -

spiel .

Anfang 8V. Ubr .

Kammer , piele . Ter verwundet «
Vogel .

JntimcS . Pariser Ehen .
« aiscr - Pniiorama . Neu : Besuch

von Konstailtinopel . Nicsenbrand
in Stambul . Letzte Woche :
Sächsische Schweiz .

8elii ! ! er -7! ieslerljHd ?awr'
Sonnabend , abends 8 Uhr :

Der Bunil der Jugend .
Sonniag , nachm . 3 Uhr :

Der Bund der Jugend .
Sonntag , abends 8 Uhr :

Der dnnhle Funkt .
Montag , abends 8 Ubr :

ATathan der IVclsc .

Seliiller-Tliealer"ChTt!?Bten-
Sonnabend , abends 8 Ubr :

Bevolntionsbechaieit .
Sonntag , nachuu 3 Uhr :

Das l ' rbild des TartUIT .
Sonntag , abends 8 Ubr :

Der Probekandidat .
Montag , abends 8 Uhr :

Der Probekandidat .

N eues Thea ter .
8 Uhr Kastspicl Ii aas ! tiisss :

Die Frau Greil .
Berliner Theater .

Heute 8 Uhr :

vumme! §lul ! en ! eii .
Täglich : Bummrlstndentcn .

Ihester des Westens .
Abends 8 Uhr :

Die geschiedene Frau .

Friedricli -Wilhelnistädtiscties

Sciiauspislhaus.
Soimabcnd , 2. Sept . , abends 7' / , Uhr :

Er > » nnnngs vorstell n » g .

Ligsried , der cherusher .
Tramalüchc Dichtung von Gitbiandt .
Sonnt . 8 Ubr : Sigfriod , der Cherusker .
Montag 8 Uhr : «udith .

Triano , » Theater .
Anfang 8 Uhr .

Ihr Alibi .

Reichshalien - Ihealer .
Stettiner Sanier

Meysel , Brillen , Seidel ,
Horst , Schröter . Schubert
Grcning A. u. R. Schräder .

Ansang
l \ A r1 _ wochentags

8 Uhr .

Sonntags
7 Uhr.

Residenz- Theater .
Direktion Richard Alexander .

Abends 8 Ubr :
Ußr - Sommcrpreise .

Die Dame von Maxim .
Schwank in 3 Akten von Georges
Feydcau . Deutsch V. Benno Jacobson .

BeII « i - A . H! aiice - Tkeater
(fr . Volksopcr ) Bcllc - Alliancestr . 7/8.
Novität ! Heute Novität I
Des Bebens Possenspiel .
Schauspiel in 4 Ausz . v. Kurt Küchtcr .

Luifen - Theater .
Ansang 3 Uhr .

Das Wintermärchen .

I0SE = THEATE
Grotze Frankfurt ei Str . t32 .

jllezsniiei ' ..
Ansang 8' / . Uhr .

Ans der Gartenbuhne :
Es gibt nnr ein Berlin .

Grotze Revue .

Metropol-Theater.
Zum 127. Mate :

fioljcif liniilkcrt jillj!
Operette in 3 Sitten von I . Freund .

Musik von Rndols Nelson .
In Szene gesetzt vom Dir . R. Schultz .
Anjaug 8 Ubr . Rauchen gcslallet .

8 Uhr :
Vollständig neues Programm .

Iv Novitäten und Attraktionen

Die G' fchamige .
Ein Dialog nach dem bekannten Bild

von F. v. Reznicck ,
versatzt von Tl. Reidhardt .

Jubiläums - Saiion 20jäk >rig . Direktion
Anton und Donal HcrxnsetdS .

Seit 20 Jahren der grötzte Erfolg
die Novitäten

ßas Kind der Firma
Vcrwandlungskomöd . in 2 Akten mit

den Autoren
A. Herrnfeld a Tobias Tschepperneck .
Oonat Herrnfeld als Philipp Katzenfell .

Schmerzlose Behandlung
Ansang 8 Uhr .

Vorverk . 11 —2 Uhr (Theaterkasse ) / .
Prachtvoller Sommcrgarten .

Lustige Pergola .

Passage -Theater .
Anfang 8 Uhr .

Marietta Olly
( Kleines Theater )

Guido Herzfeld

�( Dontschos Theater )
in ihrem Sketch

„ In einer Nacht ! "

Sorna Balogh
d. Sänger m. d. doppelt . Kohle

nnd das große

Variete - Programm .

Oasino - Theater
Lothringer Sit . 37. Täglich 8 Uhr

AMkndltch der » eue

Kerlmer Posse» -Schlnger
Der selige hollsdiiltshij .

Sonnt , nachm . 3' / . U. : HaB u. Liebe .

CLOU
Berliner Konzerthaus

MauerstraBe 82 X ZimmerslraBe 90 91.
Vorletzter Tag ! Heute : Gastspiel der

Kapelle der I. Matrosendi?!» aiiel .
Dirigent : Kaiserlicher Obermusikmeister G. Stolle .

Anfang 8 Uhr . Anfang 8 Uhr .
Morgen , Sonntag : Abschlcdskon j,crt der Kapelle der

1. Matrosen - Division aus Kiel . Anfang 4 Uhr .

LU N A . P ABK .
Sensationelle Attraktionen .

Kairo , Johnstowns Entergang , Ben Ali Bey I . Theater -
saal , Gebirgsbahn , Wasscrrutschbahn ». v . a .

EUteiag ! ? Eliietag !
- IVst au » Großes mnsikalischcs
1A , AA7A . • 8chlachtcngcmilldc .

4 l�apclleii 4 Pmaklilnmination des Parks .

ItN Kairndnrf ' Heimkehr der liclligcn Pilger ansIUI l \ airuUUri . Bojijto „ deren testilehe Begriißnng
Konzert d. BrKschen Männer - Gesangvereins .

Sonntag : Arabische Hochzeit Im Kalrodorf .

PALAST

Potsdamer Str . 72rpORT
Allabendlich :

Hotil Paiads!
Grosse militärische
Revue In 6 Bildern

ca . 200 Hitwirkende .

Sport • Attraktionen
t. Range .

£e1o<lu,tr vno •LfeuteriRnei
Schnelltut • ktnkuircnzrn ,
Hockey • Stiele ut «. et «.

Eintritt 0,50 81 . ) bis 6 Uhr ,
Sperrsitc 1,00 M. ) Sonntags bis 4 Uhr .
Von 6 Uhr ab . . . . ) Eintritt 1,00 H .

I Uhr ab J S |Sonntags von 4 Sperrsitz 8,00 H.

Größter Eispalast der Welt

Albert Mörners

Konzert - und Festsäle
- - - - - - - - - - - - Koppenstraste SV . .

Sonntag , don Z. September :

Gr. Konzert des Berliner Sinfonie - Orchesters
36 Künstler .

Direktion Maximilian Fischer

unter Mitwirkung des Männer - GesangvereinS „ Namenloö ' .
Chormeister E. Thilo .

Anfang 6 Ehr . _ Anfang O Uhr .

( . oo - aoao Eröffnung Mitte September

KoacUs Theater .
Direklion : Robert Dill .

Berlin N. , Bruniicnstratze 16.

Eröffnnna der Winterspiclzeit .

Bete und arbeite .
Schausp . in 6 Akten v. A v. Brachvogel .

Ansang 8' lt Uhr .
Morgen : Aus dcui Leben einer

Zonbrette .

NORDLAND
auf dem entsprechend hergerichteten Platze

Kurfiirstendaniin 151 (frohere Rollschuhbahn)

125 f alarbetuohner
bei Arbeit , Sport nnd Spiet

Hochinteressante Darstellungen aus d. Volfes -
leben im höchsten Norden , ausgeführt von
kunstgeübton Eskimos nnd Lappländern .

Uniihertroffene Sportsleistungen
Skiläufen , Sklbooto , Schlittenfahren auf künstl .
Bahn , Islandpferdc , Renntiere , Grönlandhundc .

Wissenschaftliche und lehrreiche Darbietungen .
Original - Hütten A

» WM» ,
Hausindustrie

sMjk rr - sciiim
( am Schlesischen Bahnhof ) .

Morgen Sonntag foluic täglich früh 9, mittags 2 Uhr nach Woltrrs -
dorser Schleuse . Rückfahrt abends 7 Uhr , v. mittag 2 Uhr ab ca. stündl .
nach Restaurant I ( >Itbäuser , Nieder - Schöneweide . B . Tlsmcr .

«rHj, . K Bon der Michael - Brücke an der Michaetkirchstratze .
a . Avä « k Heute Sonnabend : letzte diesjähr . Zlend . cheia -

Promcnadcnfahrt mit Musik nach 8ohmi>ckv<! iz ,
Restaurant „Seddinsee " . Daselbst gr. Land - u. Wasser -

Feuerwert und Ball . Abfahrt 9S; 4 Uhr abends . Preis hin und zurück 59 Ps.
122/14 Beederei Zachow . Telephon Amt 7 Nr. 6965 .

Urania .
Wissenschaftliches Theater

Taubenstraße 48/49 .
Abends 8 Uhr :

Lebende Ttcrbilder

von nah und lern .

GimTEN

Großes Militär -

Doppel -Konzert.
Heute

Große Festbeleiiehtung
Eintritt I 91k . ; Kinder unter

10 Jahren die Hülste .

U . T .
Union = Theater .

Direktion : Willy Cremer .

Die

hentfge

bringt

56
der

wunderbarst .

! « .

Alexanderplatz
U. d . Linden 21

Wedding
Moritzplatz

Hasenheide .

Max Ii Heins
Sommcr - Thcater

Rudolf Krüger , Hasenheide 13 —15 .
Täglich : Erstklassige Tlieater .
und Spezialiläten - Borstelliinge » .

Täglich abends 9' / « Uhr :

Karl Braun
der Original - Verwandlungskünstler .

Donnerstag : Elltetag .

Voigt - Theater
Gelniidbrimnen , Badstratze 58.

Sonnabend . 2. September 1911 :
Zum Benefiz f. d. Schauspielpersoiial :

In Freud nnd Leid .
P olkssinck mit Gesang und Tanz in
4 Akten von Jacobson und Witten .

Neue erstklassige Spezialitäten .
ftniiciK . ösilimig 2, Ausaiig 4' / , Uhr.

Moabiter Wintergarten
Artus = Hof

Perleberger Str . 26, Stendaler Str . 18
Direktion : Karl Pirnau .

6 Nadrennen
auf der Bühne .

Clown Jansly
mit seiner TIcrsamilie .

M . Wiegmaims
fieltc Kellkünstler der Welt .

Ambatinbcck I

Eis�Arena .
Geöffnet v. 10 Uhr vorm .

In der heiSen Jahreszeit
angenehm kühler Aufenthalt . {

Allabendlich :

Montreal
Die Stadt auf Schlitt¬

schuhen .

Neu : Futih - Ball - Splel |
Zahlreiche

Kunstlaufproduktlonen .
Exquisite Restauration

bis I Uhr nachts .
Bis 7 Uhr u. von 16' / , Uhr 1
abds . : halbe Kassenpreise . I

Polles Caprice .
Täglich 81/, Uhr ;

WMtisstttMllttv . Dlrnllkrg
Bunter Solotcil .

Nr . 14 .

» A8LA ( iE : : : :

ANOPTIKVM
Das gr &Ote Schauetablissement

des Kontinents .

0V Bebend
der Mann mit der

eisernen

Zunge .
Ein Fakir ohne Nerven .

AGA die schwebende Jungfrau .
Alles ohne Extra - Entree .

Volks - thealer .
Nixdorf . Hermannstr . SO.

Sonntag , 3. 9. : Khritz - Pyrttz , GetangS -
posse in 3 Alien <5 Bildern ) von
Witten . Ansang Tl3 Uhr .

Montag . 4. 9. : Stein unter Steinen .
Schauspiel in 4 Sitten von Snder «
mann . Ansang 8' / , Uhr . _

Volksgarten -Theater
Konzert, Theater- und

Sptzialitäten - Narstelluns .
Die Rase van Japan.
Heute : Neue SPezialttüten .

länigstsltt - lBivo .
Holzmarltstr . 72, Ecke Alcxandcrstr .

Täglich :
Der Pariser Taugenichts .

Lustspiel in L Bildern .
Slutzerdcm erstklassig . Spezialitäten .
Mittwoch , Sonnabend u. Sonntag

Tunxkrtinzchen .
Ansang 8 Uhr , Sonntags 6 Uhr .

Beyers Testsäle
Hartmannö Brauerei

Belnickcndorr - West
Scharnweberstr . 101/104 .

Sonntag , de » 3. September :
Große Elife - Damenkapelle .

( 20 Mitwirkende . ) 324b
Große Spezialitäten - Truppe .

Brillant - Feucrlverk .
Im Saal : önll «

Entrce 20 Pj. , Kinder jrei .



auf

Teilzalilung
Spiegeischränke Anz. 5Mk . an

Betlsteüen . . 4 .. ..

KleiderscIiFäiike .. 5 .. ..

Vertikos .. 8 .. ..

KiiehenseMiike .. 5 .. ..

Abzahlung ' t Hark.

Zimmer-Einrichtung
Anzahlung 10 1 . an

Vtittkopp
RosenllialerStr . SS1-
vis - a- vis Neue SchSnhauser Str .

Greift zu !
Jed , Herrn , der sich eleg . u. bill .
kleiden will , empfehle eleg . Mo -
natsgarderobe in feinsten Werk¬
statt . Berlins genrb, , von Herr¬
schaften , Doktoren , Kavalieren nur
kurze Zeit gebr . ( für jed , Fig . pass . )
Monats - Jackett - Anzüge 8,10 , 14, 18M.
Monats - Rock - Anzßge 10, 12, 16, 20 M.
Monats - Wint - Paletots 8, 10, 14, 18 M.
Monats - Herren - Hosen 2. 50, 5,00 M.

Wurme Winter - Joppen .
Große Abteilung neuer Garderobe .
MnlllQllob Gr- Frankfurter Str . 08
iilUUuliCr , fNähe Strausberger PI. )
Bitte genau auf Hausnummer zu achten .

Enorm billig
Vorjährige feinste

Ulster - Anzüge
von 20 - 60 M .
Billige Hosenwochc .

Unter den Linden 21 .

üeste
MusterkuvonZ , . Hcrbst ' Neuheiien ' für
Anzüge . Kostüme . Meter 3, 4 Mark .
Tuchlager - ( Sescllichaft m. b. H.

j . Petrifiichc

l

Die betten Sommer . Paletots
und 3 —400 getragene Anzüge für
Herren , Smoting - Anzüge , Frack -
anzüge , sowie von Kavalieren ac -
tragcnc , fast neue Sacken , für
jede Figur passend , in größter Aus -
wähl zu unübertroffen

billigen Preisen .
1 Treppe , deshalb billiger wie iin

Laden . 118/10 »

W�! iiMW . s�ßrt ? ° tzi

wöchent iche
Teilzahlung

elegante

tan - Heu
fertig and nach Mass,
feinste Verarbeituns .

Herren - Schneider «!
nur

Fiaili 18875,1,
Eingang Tilsller Stt

ark
wöc' ieninctie

Teüzah. ungen
iefereelegtmi .

fertige

tfeipn-

siisn
an ui as>

ntertig . n Vmf
ddellos . Auttuhi

Julis Fableu
Scbneidermeister

Gr. Frankfuner

Strassa il , II
�ingang Stnus -

•aerger ♦' letr

II . Geach &ft :

Turmstr . 18
nur erste Etage.

kein l aden

PÜMASTI
kommen zum Einheitspreise von

10 50

M.

für DAMEN oder HERREN zumVerkauf

Ein

neuer Stiefel

nach einem nenen System hergestellt
Gutes bequemes Passen , moderne hüb¬

sche Formen , haltbares Oberleder ,

kräftige Sohlen : alle Eigenschaften die

zu einem guten Stiefel gehören , finden

Sie in dem Puma - Stiefel vereinigt Er ist

im wahren Sinne des " Wortes ein Stiefel

für das Volk

Alleinverkauf für Berlin :

AJandorffiXo .
Spitlelmarkt Belle - Alliancestr , Gr. Frankfurterstr . Bnmnenstr . EotHmserDamm

V

ACHfüNß!
' j

Ich werde Jeden , weicher zu spät von

dieser Offerte Gebrauch macht überzeugen ,
daß er sich dadurch schadet .

Ich offeriere :

Wohnungs - Einrichtungen :

[ Kompl. Schlafzimmer , Büfetts , prachtvolle
Küchen , Sofas , Trumeaus , Schreibtische ,

Betten , Bilder , Uhren

Auf Kredit ! O Auf Kredit !

Herren - Konfektion � Damen - Konfektion

Rock - u. Jackettanzuge 1 ™ Kostüme

fertig und nach MaQ
'

Rocke und Jacketts

Möbel .
w8ch < ! n ' 1 - Abzah ' uns -

Möbel .

Richard Krumbeck
Frankfurter Allee 35 ' ■

Ab Mitte Frankfurter Allee 154
September : Ecke Bileder bamimatraUc .

UfS

iW
r am

vorteilhaftesten

• Nur
im

Möbel - jf % Magazin

OTTO PIEHL
BERLIK V Brunnen -

H. © Str. 120

Warum ?
1. Well billigere Preise .

2 . Well hohe Kulanz .

3 . Well grosse Auswahl .

4 . Well Teilzahlungen
ohne Pralsaufsohlag .

■■ . . ». ' ' ff-
' ' '

Sichere Merkmale
guter reeller Bedienung liegen in der außerordentlich
großen Haltbarkeit und den enorm billigen Preisen
unserer Garderoben . Der Fortfall der großen Spesen
ermöglicht es uns , mit ganz geringem Nutzen zu

verkaufen . Es bieten sich daher

fflr alle Herren
die ihren Bedarf im Vcrlelhhaa * felnep Hen - en -
Boden . Eeipzigcr 8traUc 50 , am Spittelmarkt ,

decken , ganz besonders große Vorteile .
Wir empfehlen nur kurze Zeit verliehen gewesene

und wenig

getragene Anzüge
getragene Paleto

16, 20

15, 18
Wir verleihen elegante neue Garderoben , die im Ver¬

kauf bis zu M. IOO kosten , auf Tage , Wochen and

Monate zu niedrigen Preisen .

Verleihhaus feiner Herren - Hoden
'

Berlin — Hamburg

Leipziger Straße 59 an Spittelmarkt
Sonnabends bis 9 Uhr abends ,

Sonntags von 8 —10 vorm . und 12 —2 Uhr nachm . geöffnet .

IM FLUGE

brich!' sich die Überzeugung Bahn,
daß der

OXO BoitillonUrfel
der LIEBIG

unerreichNastehM
Wo es sieh um VarfaessarunB von Suppen , Saucen ,
GemOten usw . handelt , empfiehlt eich die Verwendung
von Lieblg ' aFleiech - Extrakt , welches den Eigengesehmack

dar Speisen nicht verdeckt

Verantwortlicher Redakteur : Richard Bart » . Berlin . Für den Inseratenteil verantw . : Th . Glocke , Berlin . Druck u. Verlag : Vorwärts Buchdruckerei u. ißeriagsaniialt Paul » inger u - ioa , » uerlinSW .



ilr . 205 28 . JthW Z. Stilllgt des jUMlS " Attlinn JOlfeMlllt. S- «. ° bn ». S S . Mb « . M

Gerichts - Zcitunci »
Schutz der Kinder gegen die Gefahren des Fusels .

Verordnungen , die den Branntweingenutz durch Kinder vor -
Leugen sollen , sind fast überall in Deutschland erlassen . In einem
Strafprozeß gegen den Gastwirt Stammen aus Krefeld handelte
es sich um die Frage der Gültigkeit einer derartigen , für den

Regierungsbezirk Düffeldorf erlassenen Polizeiverordnung vom
11 . Juni 1Sl >2, welche den Wirten usw . verbietet , an Kinder unter
14 Jahren Branntwein �u verabreichen oder zu verkaufen . Bei
dem Angeklagten hatte jemand mehrmals durch ein IZjähriges
Kind Schnaps holen lassen . Der Angeklagte hatte den Schnaps
auch dem Kinde ausgehandigt . Der Angeklagte machte geltend ,
die Verordnung wäre nicht anwendbar . Ihre Gültigkeit müßte
bestritten werden . Sie ginge im übrigen auch zu weit , wenn sie
schon die Abgabe an die Kinder , welche nur als Boten Er -

wachsener dienten , mit Strafe bedrohe .
Fall verboten werden .

Das Landgericht in Krefeld verurteilte aber den Angeklagten , !
weil die Verordnung rechtsgültig sei . Und zwar fände sie ihre
Stütze in § 6e und 6k des Polizeiverwaltungsgesetzes .

Das Kammergcricht verwarf vor kurzem die vom Angeklagten
eingelegte Revision , indem es ebenfalls den Einwand des Ange -
klagten , daß die Verordnung ungültig sei , als verfehlt zurückwies .
Sie sei rechtsgültig im vollen Umfange . Zu den Gegenständen
polizeilicher Vorschriften gehöre die öffentliche Ordnung mit Bezug
auf die Wein - , Bier - und Kaffeewirtschaften und der Schutz von
Leben und Gesundheit . Es sei nun davon auszugehen , daß Per -
sonen im jugendlichen Alter ganz besonders den schädlichen Ein -
Wirkungen des Alkohols ausgesetzt seien . Mit Bezug auf Kinder

sei von einer nahe bevorstehenden Gefahr zu sprechen , wenn sie
rn die Möglichkeit des Branntweingenusses gebracht würden . Des -
halb könne es den Wirten nicht nur verboten werden , Kindern
Branntwein zum Genuß auf der Stelle zu verabreichen , sondern

Das könnte auf keinen es sei auch zulässig das weitergehende Verbot , Kindern Branntwein
I zu verabfolgen oder zu verkaufen , auch wenn sie nur als Boten

Erwachsener dienten . Leicht können sie dann heimlich zum Schnaps -
gcnuß greifen , wenn es nicht verboten wäre , den nur als Boten
dienenden Kindern Schnaps zu verabfolgen oder zu verkaufen .
Mit Recht sei deshalb Angeklagter auf Grund der gültigen Ler -

ordnung verurteilt worden .

Marktpreise von Berlin am ZI . August 1311 . nach Ermittelung bei
Königlichen Polizeipräsidiums . M a r k t b a l I c „ p r e i s e. ( Kleinhandel .
100 Kilogramm Erbsen , gelbe , zum Kochen 34,00 —50,0 ( 1. Speisebobncn
weiße , 35,00 - 50,00 . Linien 20,00 - 60,00 . Kartoffeln 9,00 —14,00 . 1 Kilo¬
gramm Rindfleisch , von der Keule 1,60 — 2,40 . Rindfleisch , Bauchfleifch 1,20
bis 1,70 . Schweinefleisch 1,80 — 1,80 . Kalbfleisch 1,40 —2,40 . Hammelfleisch
1,30 —2,20 . Butter 2,40 —3,20 . 60 Stück Eier 3,20 - 6,00 . 1 Kilogramm
Karpjcn 1,40 —2,40 . Aale 1,60 —2,80 . Zander 1,50 — 3,60 . Hechte 1,40 bis
2,80 . Barsche 1,00 —2,00 . Schleie 1,40 —3,20 . Bleie 0,80 —1,60 . 60 Stück
St reble 2,50 - 36,00 .

] •
1*

Grosser Saison - Ausverkauf
Der Verkauf findet nur in folgenden Geschäften statt . Zur Vermeidung von Verwechse¬

lungen achte man genau auf Strassennamen und Hausnummern der alten Stiller - Firma

Haupt - Geschäft : Jerusalemer Strasse 38 - 39 , am Döuhofiplatz
PotsdamerStrasse 2

Tanentzienstrasse 19 a

Königstrasse 25 - 26

Schöneberg , Hauptstr . i «

Rixdorf , Bergstr . 25 - 26

Rosenthaler Strasse 5

Charlottenburg :
Wilmersdorter Str . 45

Schluss Sonnfas
Wegen der grossen Viel¬

seitigkeit unserer Artikel -

Auswahl ist es nicht möglich ,
alle Arten der Restbestände

einzeln mit Preisen anzuführen

Teilweise Emiässi�un�en Die früheren Verkaufs - Preise

bis zu 5 © Proz .

sind auf jedem Paar noch deut¬

lich vermerkt , wodurch sich

jeder von den enormen Preis -

vo rteil en selbst überzeugen kann

Kein Kaufzwang I Keine Auswahlsendungen ! Kein Versand nach auswärts I Kein Umtausch !

Wer
Arbeitsnachweis : Bcrwaltunqostelle Berlin Hauptbureau :

Hof L Amt 3, 1239 . Charitöftr . 3. Hos HL Amt 3, 1987 .

Heute . Sonnabend , den 2 . September , nachts 12 Uhr :

Versammlung
der Kino - Operateure

in I Meyers �cstsälcu , Oranienstr . 103 .

TageS - Ordnung !
1. Bortrag . 2. Diskusfion . 3. Branchenangelegenheiten .
Zahlreicher Besuch wird erwartet .

Montag , den 4 . September , abends 6 Uhr :

tßf Veraauimlimar " W

aller in Jtelallgie�ereienBerlins n. Iftageg. beschästigt .

Former u . Berufsgenossen
im Gewerkschaftshause , Engelufer 13 , Saal 4.

TageS - Ordnung :
1. Bortrag de » Genossen Störmer über : . Bater Staat und feine

Siuder - . 2. DtSlujston . 2. Verbands - und Branchenangelegenheiten .
4. Verschiedene ».

Zahlreichen Besuch erwartet

122/1 DI « Optsvorwasltuiis -

Meine Filialen sind nur :

Berlin

Friedriohstraße 108

Friedrichstraße 138

jetzt Königstraße 20 — 21

( Fahrstuhl )
neben Gurnpert

Rosenthaler Str . 72 a

Reinickendorfer Str . 4

am Weddingplatz

Schöneberg
Hauptstraße 19

Rixdorf
Bergstraße 151 - 152

in der Posaage Fahrstuhl

Umsonst
gebe ich jedem

von Sonntag , dem 3. September ,

bis Sonntag , den 10 . September inkl .

eine

SroRisilher - VergrSgernng
S oh w arzmalerei

Größe 42x50 cm mit eleganter Anfmaohung ,
der sich in dieser Zeit eine Aufnahme bestellt .

Arbeiter -Ftedfahrerbünd
Freiheit , i . Krei « .

Au « Anlaß der am Sonntag statt -
sinkenden DcmonstationSoersamm -
lungen sollen sämtliche Touren der
Bundesvereine aus . Nachdem Treff -
Punkt in Schoncberg , Kreuzberg -
slraße 48. 12/11

Der Kreisvorstand .

KluskN - Arbritsstubeu -
Ichllber und Inhabtrinnen !

Erscheint heute , abends Z' / . z Uhr ,
im Swinemünder Gcscllschaftshaus ,
Swinemiindrr Str . 4L , zur

Versammlung .

12 Visits —il ' * 12 Visit ». . 1. 4»»

■ 2 Kabinett - 4 » » 12 Kabinett - 8«»
Gruppen - und Klnder - Anlnabmen entsprechend billig

Geöffnet von 9 — 7 Uhr .

Man achte genau auf die Größe und

Ausführung meiner Gratis - Bilder .

Kuthaus forden
1. Geschäft : 2. Geschäft :

Brunnenstr . 52. Badstrafie 65.

JL
4«. : 8. (Sf)ibäft

0Kestri5,EekeVitertstr .
SpczialhauS für Hüte u. Mützen
Größte Auswahl . Billigste Preise .

ledee XSulse ei - bäii ein praktisches
■ Geschenk - 1 1 ■■ *



tAbzahlungaoeschSfta

Credit - Ilaus

Bellealliance "
BAlI«a1Iiitnce - Str . 100, I. Etago .
■Waren n. SSÖbel z. kulant . Reding ,

Berliner Credit - Haus
Komma ndantenstr . 67. - WO

uir
Tunnstraße 55, Ecke Waldstr .

�ewährtjedeoib . spielend
leichter An- u. Abzahlung

iRehrjahrloen Kredit
auf Waren und KSbel .

IEps
— H

Erscheint 2 mal
Schentlich . | BezugsqueiBen�yerzeSchniSs | Untrattehand « Geachäfte

amsfehlan sich bei Elnk &ufen ]
Zi()uUnl>) il . l,BruDeas1r. 3Latlir . 8t34,ti
Gnsfav INShlaleph , Rhinoweratr . 2.
0. Nachtigall , Hii3orf,Pilnger «tr . 7«/71.
F. Xpnmn«ii,Rfinirkendf . . S»i «inpr »U. 5J
IIa« gr. Bros». Berlin, Kopeniot. Karlsherit
a. Sehoaeweide, R, Noak, Friedricbskajoa
Th. Neuniann,Oldenburgerstr . 21 .
BädccreiOststeni . ScInrnweberet . SS
Aldi » Quandt , Tilsitcrstr . 68.

LubailerA Spandau
Pot8dai!ier »tr . 23,l

Auf Abzahlung gibt
Wilh . Neumann , Pappelallee 88

Waren , Möbel , Garderobe .

WslifaarUSnr -
Mit 50 PfO - und I

Wochciirate erhalt . Sie Wäsche ,
öardinen , Steppdecken , Uhren ,
Ga rderobe u. MÖbel i . AbzalilnnpsgcÄfh.

Wielin Pelere HacM, Rixicrf
rriedolstT . 32 ( Hobrcclii - Drücke) .

fftlk�onrei��et��e�

Sinalco(ßiizbrause)
0«n. - V»rtr #L OttO Starkk

R' O, LandsberperAlIee 6/7 .
- Fernruf VII : 1666 n. 1564. -

SVan z Abrah am

Raab. Messina - u. Romertrank - Kell .

Bäckerei „ Nordstern "
Ind . : Gast . Müller

Filialeni . verschied . Stadtteilen

l >ctcr8Grofsl ) äcker €i
in allen Stadtteilen u. östlichen
Vororten ; üb . 60 eig . Geschäfte .
Albert Pfcnzig , Grätzstr . 10.
Paul Rißmann , Turinerstr . 36.
Max Boapleaeh , Memelerstr . 65.

Conrad Richter
Brotfabrik Nied . - Schönhansen
Niederl . in all . Stadtteil . Berlins

Max Sander , Dunkerstr . 28.

gOttoScillatÄÄ
Gustav Schulz , Ceorgenkirchstr . 67
Sdiüpe , H. f Hixdorf , Bergstr . 84.

Sc ! iätt, « . S�o .
Sikorski . Wcitfnsee , HriBcr8dorferftr . il
Max Spillmann , Görlitzerstr . 63.

F. Springer b�Äc " .
Staehr ' s Bückerei , H. Triftstr . 66.
Paul Stenzel , Baumschulenweg .
OaBtar Tanpltz , Prinzen - Allee 61.

Leiter - u. Limonad . - Fabrik
Büillfl , Thaerstr . 44. P. A. 7, 8176.
S cfaßtze , E. , Weben tr. 15§, 1. 7,11125 .

� Sf * u $ alksdol -
frcits Getränk .

VB ' VI Berlin O. SaWfg . l

rApdohsn - Ssl�toldun »�
a f f Zossmentr . 32

• IT Bergmaanst. 96
Hamburger Laden , Charl . ,WtIlit . 33

Höhnen SlOring SÄ
Landab . Allee 148. Rixd. , Borgst . 66.
RoterLadentj�icbonc�
�Bfioherelfin , Kondltorlj

Blottner ' s

GroSbäckerei
Geschäfte In

Berlin ,
Chariotfenburo ,

Schöneberg ,
Klllmersdorf . I

Adlershoter Bäckerei M. Zogytrst .

■ Landbrotfabrik B
Alt - Oiien ' . cks bei Berlin

I,l «ffr »r4 frei ii «e» Berlin a. Ihizeg
Max Backer , Haralerstr . 36.
WUh . Behrend . Mantcuffelstr . 99.

Bäckerei und Konditorei
Wilb . Toerlltj , Mariannenstr . 5.
tmil Beyer , Thornerstr . 6.

Brotfabrik
E. zum Broch , Tegel , Schulstr . 1

Buehl & Sohn , 1 ; ° �
Willy Dclor , Prenzlauer Alice 42.
Hermann Carl, Bildf. , lierüiuaur 231
Harm . Eder , Schonenschestr . 1

Heinersdorfer Mühle
Verlifiäleli. : Knlonicst. S, Koüeflbergst. 2,
Lüdfri,. t »t . 5S,Sclrivtlbenietsl . 44,Swio«-
r. nr ikrtlr . 43, l ' mihrt»», Kloraatr. 80.

Tboma ' s bew . BSckerel
Ackerstr . III . Gerichtatr . 84.
Ernst Trotz , Reiohonbergerstr . lll .
Ferd . Tzschetzsch , Wrangeist . 45

20 Filialen .

C. Vagi , WeiHonsee E
SFilial . Hauptgescb . Sedanst . lO�a

Büttner , A. , Danzigerstr . 96.
EXelscnner , Kottbnsserdamn

flmdarf . ß. P. . uÄ- dK- 3:
Sfhramraar , II., nd £A0£ m.

c Bsrufskleidung D
A. Jarecki , Spaidaa, liareblr . lt .
Keiner , Otto , Gcrichtstraße 86.

SchUCh , M. , Minerd ll .
Schwalbe , Wilh . , Wolliner - Str . 12.
U| QAl # r » n A Mühlendamm 3,
fVuutVOI j H. KottbüserdainmOS

Wilh . Scholeni
Kottbuserdamm 94 , Relltr .

Bettfedern u. Batten J

Kettleden »«, aeibsigesckl. Guiea

M21 BaDikDsdit, [ m&\
Müggelheimerstr . 8 _ 1

Bierbrauereien , 31 erh .

«. j
Aktienbrauerei Potsdam .

Eigene Niederlagen ;
»mpellioTe

Brandenburg a . H. , FebrderStr . 3
Berlin SW, Tempelliowr Ufer 15.

Spezialität :

PotsdamerStangenbler
in Flaschen und Gebinden .

Jos . Wagenknecbt , Glogaaerst. 17.
Albert Wiese , Koloniestr . 34.

Heinrich Wittler
Pnmpemiekek Schwarrbrot - v. Sinons-
krot-Falrik . T. II, 3213. Mixstr . 7.
VorkaoffBlcl!. 1. all . GegendGroS-BcrliBi

Badeanstalten

Arkona - Bad , Anklamer - Str . 34.
Augusts Lad , Köpenick . - Str . 60/61

« s Landshergerstr . 107
Goffnowstr . 41.

Bürger - Bad We4ot"tr '
r�onitw Bad , Münzstraße 2.
\ > dllllX - Kassenlieferant .

[Eitai -Sail Anz" grudÄ. 25.
Centraibad Pankow , Berlinerst . 4
IIai *t -Bsd, Chlttbg WilBerfidorfer8t . 6e/61
Helena - Bad , Culmstr . 20 a.

Icrgbrauereis
Feinstes Doppelbier

Tel . III . 1412.

Berliner Bock - Brauerei .

Herl , tfeifshicr .4. Landrc
Strslzuer Str. 36 37. Tel. 1, 7585 4004.

Weilsbicr C. Landrc AcL- lies .
Straßburger Str . 6-8. Tel . III . 1692.
Brauerei Alt - Berlin , Charlottenb .
6sbrjel4Iaegor,Weiöbier . I. -�. llI, ?!o. 63v
Bier - Verlag » Gitschinerstr . 90.

tera S!

Erstes Lohtannin - Bad
tsgl. fr. AHofbunj , kelnEitrdit . WzlI-
slr . 70,' 7l . llef . «. K4S5. SM-C»ll »a. W. 6/8

Bad Frankfurt . Gr. Frkft . Str . 136.
Lieferant samtl . Kraukcnkasaen

BadFrledridishatn,Ua4sl . AIIeel53
G&iizcls Badc- Anstclt , lirannrnslr . 120.
Badeanstalt , Hasenboide 18.
Hohanstaufen - Bad . GoItut . tOa
Am NoUendorf - WintorfeldpIatz .

BArsen - Bad , Dlrcksenstr . SO
Am Hackeschen Harkt .
Lieferant aller Kassen .

Jungbrunnen - Bad
Banmschuienweg,Ki «ni ( ,l7Jtr . l77 ' 7S
Kur - Bad , l ' eicrsbnrsrril . 64, lief . -Kr.
Kaiser Friedrichs Bad , 6i>»ri . ».6df.
Köpenicker Bad , Köpenick . - St . l76

IClfi B1l"AMta,t" l - ®8er "
Rosentalerstr . 70.

Will; tr5Si Weilf/cM�rWr. 4.
Verkauf in Milchgeschäften

Berlins . Bek&Ui gegeben, d. Plakate.

Gustav Fenske , Elbingerrtr . 90.

Fischer , Görlitzerstr . 56.
FaUcenfteiaslr. 20, Köpenickcrstr. 172.

HogoFr8nken8telii,Soldinerstr . 69
£iseuk. Krarttrot,Ticlf . prain. Q. ärzil . tmpl.

Feronla
Alleinig . Fabr . Gebr . Hagen Nchf .
Max Hagen , Daildorfcrstr . 16.

ÖPpilCpflO BoxbgMN. Bahnhof3t9 .
i rrilObii ' J O. Kronprinzenatr . 13.

Gaedicke ' s Bäckerei
Ober - u. Niedergchöneweido

Karlshorst , Baumschulenweg .
W. Gerlach , Schöncbg. Sedanslr. 6/7.
WaldemarCieske , Treptow, Elaeiutrj #.
Gonsior , Graetzstr . 65 u. 57.

Alfred Graf , Beusselatr . 24.
Karl Gicsmann . Wittstockstr . 7,
H. Glück , Wilhelmshavenerstr . 51.
August Hübner , Sch wcdtcr8tr . 52.
August Hauck , Cöpenick .

CüsrHioke ' i Ercüiädierei j
73 Gesetialfte

j in allen Stadtteilen Berlins |
und in Rixdorf .

Gegründet 1892 .

Herberg , Paul , Amsterd . - Str . 20.
ütrechtcrstr . 17. Burgdorf str . 14.

Oscar Hildcbrandt , Langestr . 25
RaclBtr. 13. Schwed •

[Sil ilSOOlßr St . l9,Soldinerst . 90,
Ueinickond . - St . 118.

Au�uiit iiainroel , Pankstr . 46.

ItEEiü' f. Mm \ , KöpEPidi
Gcsolinftp in n' inn Stadtteilen .

L. Kierzkowski , »VicäertEtr . 5
Kilics - Groöbäckerci , Boßestr . 8.
II. Krause , Tt!ic!er»if . 32 n. Trifuir . 43,
Car ! Laudahn , Weberetr . 30.
Lanrtl »rot - Eiirk . ,Sftrlz . Fr . Bafttali .

Landfcpnt - GpoBbäckerci
O. Senf , ' Ndaf. Krug , Waldstr . 4
( er mann LTTlTeTt, tliissutenttr . a»

Alfred Ller , Wielefstr . 36.

iüiteülieriBr MM ä

Röhn ' s Samariter - Bad
Frankf . Alle , 32. Rigaerstr . 39.
Bad „ Meyers " Hof , Ackerstr . 132.
Macienbad , Chausseestr . 42.
National - Bad , Brunnenstr . 9.
Neandcr - Bad , Neanderstr . 12.
Neptun - Bad , �ßchönbaHoer-Allce 104.

Bad Ostend » �
Ost - Bad , Pallisadcnstr . 76.
Bad Pankow , Wollankstr . 26.

Passage - Bad {Säm" !
Prinzen - Bad , Prinzenstr . 49.
Rofonn - Bad , Wiener Str . 65.

UmiM
Russ . - röm . Bad , Stcphanstr . 40.

Schiller - Bad �7 . .
Schönhauser Bad , Sckoih, Allee 28.
�• ■3 SÄÄiSB " ■ ■ ■ ■ ■ ■
<3P I . CJ SS I da Schlesische Str . 31.
Spnndauer Bad, Neuendorf . Str . 96
Y Vi K toi - In - Bucl -
1 / Kottbuser Damm 75
V FrledrichWühelmsbad

Chausseestr . 87.
V!ktoria - Bad ,Ksmaelab. irr . -Albertitr . l

fsinsteQualitätsbiere

Brauerei llefferber�'
Yersand - und PilsenerBier .

Branerci Tivoli
Fruchtstr . 37

Mm \ WeißBisee , G. Mm .
Caramel - W eifsbier
fast alkobolfrei, erfrischend, bekömmlich,
Berliner WeiSb. - Brauerei E. Willncr .

Q roter jans
Nalzhitf , Scbeab. -Allee IIO. T. IU, 5063.
Haaso - Brauepel . Amt IV 159

0 . Habels Brauerei
hell — HjbelbpSu — dunkel .
Herapel , E- , UQUerstr . 138d .
Kahlenberg , A. , Müllerstr . 156c.

Brauerei Engelhardt A. - G.
Lagerbier . _ Malzbier .

Ooldbier
ist nicht nur ein

Erfrischungsgetrink , «onderu
auch ein

Gesurdhcitsbier ersten
Ranges .

BerriiierOnioni -Branerei, Berlins.
Luisenbrauerei Wclfiensee .

8 . 1 > . Moewes
Hohersteinwcg 6,7. Tel . I, 8360.

t ' üüoöisra Bractiaas ieilio . S
NaiililMllliS! BiautiaQS, A. - G.
Schlesischeatr . 20. Tel . IV. 4785

f Bade - Elnplchtungen )
Das gesöndeste und billigste
Bad in dae Ideal -Rieeellsd Kerbe Z. ACe.
gaezc Badefinrichlu | SPDvon M 12. 50 an.
(Soliden Kusde» Teiltig. geetatl. ). lllnslr .
rreivlresch . 160 Seilea gntii i. franko.
J . Zapuba Sc Co . ,Hambups C.

Bandcgen , Gummlw D
R. Bänke , Stralaner Str . 56.
Lunge , A. E. , Brunnenstr . 167.
Liepe , Schöneberg . Gnnosaldelr . SO.
Meyer,P . , Ri. , Eerlineratr . 49 50.
Pelzmann , D. >Chnrl. ,StnlijjarlerpI . 17.

Wende , A. ,
Reiche , A. M . Äln
Max Schönfeld , O. Müggeistr . 3.

Beerdig . - Ans L.�Sapgn,. �

Rieh . Liebenow
Blxdorf , Bergstr . 143

Rrotfnhrlh .
Filialen in allen Stadtteilen .

AibrrtHanthy , Falksnstein3tr . 37T
E. Blartin , Glcimstr . 55.

Iloliweide ' k bew . Bädterel

Bemdt,W. ,riIlioerstr7 . EckelIrnielet .
A. Butt ! , Zorndorfer Str . 23.

MaiFBröSÄX�lieem
Galstcr , M. , Badstr . 62,63.
Georg Hcroldt . Odnrbergerslr . SS.
Hlekel , Fr. , Gr. Hamburgerst . 67
Kofii,EmiI,Wei8en8oe . BerlinerA . 45
0. leliniann. fasewelkcrstr . t E. Grrichlitr .
Otto Löwenttein , Fruchtstr . 45
Misch , 0. 17,Mnnchcberger8tr . 1.
Moldt , Fritz , Rixd, , Rcuterplalz .
Oust . Nobert , Potsdamerstr . 115a
H. Petermeler , Stnelitzerstr . 8.
Peter - Scbley , Wilh . , Zoseenentr . l 1.
Ri mroeck . C. , Ri. , Hermannst . 22.
FrltzSettekom�Elbingersti�l .

ßiinvpl R Kixdorf
uunrei , n . Kais . Friedr . - st . 49.

Kronen - ßrossmann
Elsasser Str . 92

Leier des „ Vorwärts " s � Rabatt .

Riditsr 4 [o„ J. [. I Ä "
gegr . 1820. Berlin C 54. T. III , 1517.
Dnlonri Flaschenbierversand ,
nOldHU G. m. b . H.
SrhaHp vrßoer Weg III .
. JUIrtUC , Wejß . u. Malzbier .

Sisss &rani IHerg
Schlofitbrau • Kronenbräu

in Gebinden und Flaschen .
Sdiulz , Herrn . , Schönleinstr . 23.

Vgr£ißs-BraBErEil0Dtfii ]ia. liW87.
ffeissbier Albert Hraun .

Weissbier , C. Breithaopt ,
Palisadenstr . 97. Tel . - A. VII , 2634.

WM F. W. Biliekm A. -G.
Lagerbier�und��

Blumen und Kpänze

Oskar Aiberta «, Mfillerstr . 41.
Fr. Ahrendt. Boib9. , ! ifii «ßihnboI,tr . 3I
Blumen - Bcckcr , 0. KrsnllnrlfrAlleo 3.
Casper . Chart . , Krummcstr . 29.
EDc8ar,l! iid . ,K«i4. Frifdr . St. 30,Borjvl . 53
Birlianl Krlsrh , Prinzen - Allee 30
PaulGross Hndeml. es Vorwaruh»««)
Gl osse s Blumenh . . A»drta «slr . 66.
Menkes Itlaaieahz «, . Häoiooffelstr . 34.
Otto Hinz . Graunstraße 8.
Alb . Hlisc , Weitf asr e, Berliner All. « 36
Bertha Herhold , CarmciiSvIvajtr . 166
Janiszewski , Felix , Eisrnbsbosir . 7.
Alb. Kc!i,Cliirilvi . ,Kai, «er- l ' riediich «. 20
Menzel jÄ- Rixdorf , Hermannst 124
O. Neumann , Wienerstr . 1.
Ww. Rntachke , Ri. Hermannst . 62
Th. Schlrbel , N. Steltinerstr . 8.
C. Sommer , ß raiioeIsI . 44,ÄiaiIV12066
Aug . Trothe , Wrangelstr . 11.
Thiedtke,Rizdorf,Hermsnnst . 64 .
Aug . Wandelt , Rixd . , Bergstr . 96.
IL�inke� «»a»o»FH»it >�ÜT!«sterH.

Bouillon - wapfel )
ährmlttel - Geaellschan<.

a «„ Krone1
Michaelis & Co . °

h:
Berlin SW. 47, HagelbergerStr . 49.

c

J. F . Assmann
20 Filialen In Berlin Q.

Boxh ag . - Ruro m elibg .
5 Filialen .

Max Baeniscfa , 8 Filialen .

Fritz Hartz Filialen .

OskarBeck
Dresdenerst . 97, Blfieherstr . 11
Reichenbergoratr . 18 u. westl .

Vororte . Vorzugspreise .

luntrock , W. Boddin. "1; ».
Dflnkler , Otto , 11 Filialen .

AJäfferitz,sdh "�bf?nTrtuf
Fiulier . Freit

CarlFrankeJ ; �,1 /
Fried . Cdsekc , 7 Filiaien .

| P. Hagen 22 " ar ]
August Holtz
Hoff manu , R. jOber - Schöneweide .
Kenten , OebrM Wörther - Str . 83 a.

Kosmalla , E. , 4gÄte
En�enKöhler�Ien�öm�str�

Georg : JLemUe
Butterhandlung

_ Ober - Sdsoneweide .

aidttenstein , A. , Thaerstr . '
Paal Lindaer , Strelitzerstr . 65.

ButtprhandlimgFritzMQth.
jViaeciiixiJ, « ! .

Markthalle , Androurtr . , KratUlr .
Memeler - St . 74 , Grüner Weg97 .

Nordstern

PoinOrSkl\Pa!llchgrP1n' ; rS' !re328
Butterhandlg .
HernaaHstr . 116
HermanastT. 39,

riVsf S r�nalderf &ganSau
Schünefeldt , Briu , Chausscest . 51

Scbröter. R. v| | . .
Schulz , Arthur , Ri ,Hermannst . 65
Schumacher , J. , Markusstr . 47. .

Ä . Taiman

Uhly & Wolfram

Ilten

Vereinigte 48

PommerschB Terkaals

Meiereien s,e| | (!I1-

i£fir0W0Gi !6r. ErtilSj . "tr .
Zum Stern , 2\ d�lbertstr . 12.

Biichei «
heitsEchrllti
liefen ffaß, B«It

)
len�TTJcd
ihranf über

Kkrlick UaU. VurbtigiBg
aber Gcsihlechis -Kraiik-
heiteoctc. . sovie eiegeh.

Prespckte . letztere gratis and franko geg.
genaa« Adressönap. gabe liefert Medizin.
Verlag E. S' ' hwei7crACo. . l ]eriiDN"W. &7t .

c Cacao , Chocolade

Assmuss�asianien - Alleo 39, lionfl

Cyliax,G . ,
ircs.

Filialen i.all.
Stadtteilen .

Die Fabrikate dar

| „ Sarottl "
Chocoladen - u. Cacao - Industrle

Aktiengesellschaft
sind überall erhältlich .

Schütz , \ Varschauer8t . 82,ggr . l9O0

iSeiffert , Erich, „"dVonroAenn
Andreasstr . 36

Bexugsqu . f. Händler .
CbMsseMt 42, BadjUS ».

I . Weißensee . Antonpl .
C- Voigt tGfrifest . 27,EckeÜrbünst .
Werkmcistcr &Retzdorff . OMGr. Fmnk-
fBrter-Str. 89. Gr Weg. 113 Uieadn. -Str. 69

C. Senil ,

Fordern Sie

Wesenberö

Clgarrenhandlungg "

Frff ' eErend�IOiClBrTärlrtrtilc�I
Brager , J. , Rixdorf , Bergstr . 57.
Bräner , P. , O. 112Proskauerst . l2
Frohs , GusL , Rixd . ,ThomasBtr . S.

Bniiize, Ffilz eÄ" . " ™. , ' '

Alb. KasfllkeSi
Klein , Wilh .
Klemmer W. , SpaDdto,Scbj>nw»lderst . 82
Krebs , Aug. , Rixdorf Bcrgstr . 124.
A. Kunstmnun . N' cfVaw es. Priestern . 67
Lingel , Fritz . Eisenbahnstr . 5.
A. R. Meyer Nchf. , Sehlcsiichestr . 14.
H. Mischke , Beussolstr . 32.
Willy Münstermann . Gledit8cb»tT. 48.
Schirmer , A. . Invalidcnstr . 2.
Weber , K. , Ri. , Hcrmnnnstr . 110.
Wolter «. Theod - Blfieherstr . 25.

Dcmonkonffektlon

llu�o AHronffeld ,
c
/Ml ! Gr. Frankf . -St. 117 . Badst . STi

Blosei, kleide r,Mäs tel . Msfianfert.

Jlax AniMdortf
0£anienstr . 176 u. Rixd . , Ber «str . 9

taii BfinpJtzerl�Äcl
Cohn , Geschw . , Bergmannstr . 9.

tflßleIrtijpJaesWEMiBg™"«
Crerwlnskl,F . ,Reicbenb . - Str . l52 .

DombrowsKy�0, . «k«u
Siesencw &Co . �S
ii .Ctia rlottbg , ,1711mers d orf erst . 138

Holz & Ascher "
O. Frankfurter Allee 68.

. N» Schönhauser Allee 127.
Tobias Lewin , Schneidermeister
Badstr . 44, 1. Spz. Maßanfertigung
Lager in MaateU n. kostäBei aller Art

Damen- RonieKtion Moabit
_ . . . 33 TcrBilr . 38
GebrnderNaumÄnn EckeBrcdovstr .

Macac Landsbergerstr . 58.
noses » Mäntel . Kostüme , Rüche .

1 Pappeibaum
1Bl»8eB,Kleider,Röel[e. G<llnovstr . 36/37

A. Selowsky w .

ff agner ,

L Kieper, JSoffawes
PriedriohstraflBe 28 .

Westmann
1. Geschäft ; Mohrenstr . 87t .

2. Geschäft : Gr. Frankf . - Str . 116.
Bei Vorzeigung 5 % Rabatt .

Blusen :: Kostüme
Schönhauser Allee 127a.Wolff ,

Ädier-l»rogcrieApLo1h,rlTrban.
Adler - Drogerle , O. , Müggeistr . 8.
Angermann , Königsbergorstr . 13
Apoth . Panl Frank , ■' •. ritsisasstr . 41.
Api);h. Liodeabers. ü ■reü it . S;r,74 Mrd- kk
Artelt , Kurt , Ri . ,Reuterstr . 43 44
Arnold Nebt. , Chat, ' kg., Lcibnl' utr . 26.
Reinh . Assmus . Gericlitstr . 10.
Becker , C. Litthauerstr . 6.
Berger , B«i . Rammelsbg,, Ssnntsjstr . 8.
O. Beug , Böcthslr . 54. Ecke Grinnslr .
Hfh Rr. ralint ScMsiusserAii « 134»,
nifl . GOlällU ! , PaDkow. BrrliBer . Str . 46
Sämtl . liygienische Bedarfsartik .
Bohne , O. , Sp. ud . u, PichelBd. Str . 2.
Höckmann , Fr . Hochstädtpr3tr . 2l
Robert BrQggemann . Alt-StralaaiO
Cenlrai - Drogerie , breitieiBersUl .
DomsaliaAV . , Falokenstcinslr 44.
Donath , VV- Xandsög . Str . SsMcke.
Drogerle , Landsberger AUee 55.
Fhorf VTn Kopernikusstr . 17.
ÜIIIT », dlilA War8chaucrstr . 2l .
Edlson - Drogerien . O. -Scböneweide.
Paul Eichel , Friedrichshagen .
Franz Fischer fraDkf. Ckaaiiee 143,
Bäntl. Ganmiarlikel Iii, kr. Bcdieoaca.
Fortuna - Drogerie , Zossenerslr . SS
Lieferant f. sämtl . Krankenkassen

Föhse,0 . Frucht8tr . 62
Friedrich , Paul , O, GIrtner8tr . 29.
Gcrmania - Drog. Spand . Wilheliiistr .
Grasnick , Fr. 0. KronpriaieBstr . 48.
Gottschalk , Otto , Kraulstr . 55 a.

Alfr . Gotting , FÄ ? er
Gflnther , „Uwea- Drogerie ",8; rtsni . 37
Cicsler , Spand. ,Seli nwaldfrtlr . 105.
Hanisch , Roh- , Boxhag . ChsusslS .
Haeberlein . Trept , GrerU- Bjarhrttr .
Hansa - DrogeiIe,N . Raumerst . 50 .
F. Ilotop , l [n»i -Brog. , rr «ao«tr . 6.
Kl ahn , H. , Ri. , Kaiser-Prieiirirlnlr . 231

!{06S6i!e[yrßg . .H. rRmann1t. ll9.
Kottkes Drogerie , BeQWfcbtkaweg
Kronen - Drogerie , Alt - Boxhag . 49.
Kröni ngsAdl er- Drogerie , Baalantr . ?.
i Amf » S/Q Scharnweberstr . 14a,
Lt/ii ( Li \ " Ecke Weichselstr .
Lerch,Ph . ,Reichenberger8tr . ll6 .
G. Lehrmann , Prinz Eugen Str . 6
Max Liecks , O. 34, Ebertystr . 35.
Ewald Lochte , WilbcirashaTCDerslr. 20
Luiscn - Drog. , Frifdrichgf. Rerllfierst . 22

tilarSÜlPilSämtl. ' GrmmrtriVkel .
Alfr . Marsch , Culmstr . 57.
Messi ng, Rum raelsb g. TQrrichm .St. 53
W. Metcke . Charl . , Potsdam . -Str . 8,
Neils , Felix , Memelerstr . 16 a.
Nene Drogerie , Hochraeisterst . 8.
Oehrake , HeiBiekend. , Proriazstr . 82.
Otto Onitz , Bornholmerstr . 16.
Anoth . Oppcrmann , üernaBOstr . 227.
Felix Plnkcrt , Rügenerstr . 10.
Piper , R. , Boxhag . , SonntÄp3tr . 29.
Ramien , Otto , Laadsbg . Platz 1.
Rats - Drog . Spandau , Pelsdaia. St. 2.
Rnttey , Hau « . Memelerstr . 72,
Bill . Bezugsquelle f . Gummiwaren
Rathans - Drogcrie , Ri. Pofiaoitr . 24.
RecolHn,P . Juoinickendorferst . 51
Arno Reif , Wcberstr . 30.

ÄPOÜl. Kfiyßr, RulijFrUdr ' si ??*
Louis Röhl , Inh. Picl Kahl, Cogetifk.
Franz Schönbeih , OhrrurthBfwrsidc.
Schubert , O 34. Ebertystr . 46
Schultz,Hugo,MüIlcrstr . lG « a
P' . iotogr . Bcd. - Art . , Hyg . Gummrw .
Erich Seidel , N. Lycbcncrstr . ! 13
( nnfricil nrnnariQ Hctiwedenstr . i
UK,lillltl !"' l )lJl | b[ll !, Koloniestr . 120.

Eifmund Buchloh . Soldinerstr . 24,
Lief , sämtl . Krankenk . T. II , 2658-

Spangenbcrg , Frankf . AUee 34.
Carl Snitzer , Stralsunderstr . 29,
Union - Drogerie , RomtntenerStl .
Rob Welsch , Frankf . - Ch»usseo95 .
Werder - Drogerie , Brill . Bailowerst. 5a.
Wedding - Drogerie , Genterstr . 37.
WilliWesch,Charl . INehringst . l3
A. Wohlgemuth . Usedom Str . 22
ZobeLCDhorjjJL�ckerstr�O .

(Eiaen- u. Stahlw . , Waff . )
- ■ - » I M ■ II . . f

Aln , O. , STT�msclnT ' nellncbsTrS .
W. Allner , Mulackstr . 24.
Otto Bell «, O. Grüner Weg 49.

Hg. , . , «, ,
Eisen war. , Werkzeuge

. UcfaCI , Sektseberg . Gutlillenir . l
Beutel , Boxh. , Nc- ueBahnh . St . 26

imilM EisÄÄ - 84
Herrn . Braun , Landsbg . Allee 149.

Brenneke,C . ,Wrtngeutr94
G. Bronneka , Schonh-AIlfs 156.

G. Brucklacher , S0Ä ;
Otto Döring , Rixd . , Elbestr . 34.
M. Eggellng , Müllerstr . 29.
Willy Erpel , Turmstr . 29.
J. Fehrmann , Birkenatr . 57.
rinck , E. , Spaadan, Selöievaldentr . 34.

teil !«! «WGllfamKeäÄfe' . 55.

RBkÄÄnS. Ut�brikpr ,
Lm

Pill », Wilmersdorferstr . 102 3
lUllIII Haus - u. Küchengeräte

J aCOb , OttO , WrugcUUrti.
Carl Jung , Stromstr . 31.

JORglllDlllÄ - roÄä .
Carl Karstadt ä ' äSu .
Kaniner Nf. . O. Srk««e*eii !e,Edi»»«ilr . i n
VinCD Reisickenä. , Kesideanlr . 100
AlüoB Werkzetige .
Kniehase , A. ,8k�i™e„u6B.
Fritz Köhler , Hochstüdtierstr . 2.

iiortHfSßikß .Sdi�hnAb1t)ef080-
Ad. Kunze , Rii4f. ,Kii,erFriedricli,ir 178

GuskLenx�V
LObcfce , Ernst , Samariterstr . 13.
Markwart , Bernh . , »i °»>edsle »»sg.

Isk. l ' r . SehMrber
>FruseekisL 40,

B>«»rlikel . Ikfrk,eig > farOea lUabetaff .
Franz MBiier , Weinmeisterstr . 9.
Müller , R , Boxh. , Wismarniatx 3.
A. RadIoff . I . «iDckttf . ,iI,rk >tt >x5««

kö9fgl ! S! NLfF°h° ' ?�
Max Richter , Sehönb . - AUe« 104,
Rössel . F. , ilarkcrafeadamm 1.

Rüh huan n ,P. AI ülierst . 40b, E. Seest .
Schmidt , Paul , U, 3ekua *. bent . 40
Schröder , C. ,Ri . , Herrn annstr . 59i60 .

J . C. Schütze Nachf . , ®�
Helnr . Schnpke , Wielefstr . 12/13.
Seilach , Th- , KL, Hermannstr . 48.

f3efrsSt2siiwiki. FÄrtren"t :. . . - -! RiX(L, Uernuaapl . 6,
,Wcrkzg. ,KQchenger.

E. Teesdi , Ri. , Kirchhofstr . 12.
Paul Tieg «, Chausseestr . 42.
Wesch. CharltbgMKnobelsdorlfrtr . lS .

fraoz Wtilifflfi 8t « Äer '
Wurm « eeAäax,Nachf In valid . - Str . 2
Zobeltj��ankow��

� FahrrAd . , Mähmaoch . J
Bamm�EmTnSchone�TTerbertst . l

Brennabor
Bosling , E. , Kottbuserstr . 18.
Daedrich , F. , Ri. , Bergstr . 159.
fllaf n�m Schönhauser Allee 115
nlcÄ llöul Kinderwag . , Bettstell .

Fslifrsd -LfilciiJ löiiüSD
Neue Schönhauser - Str . 11.

Fahrradhaus Sport , Charlottenb .
Ri. iinarrk5tr . 62, Arb . - Radf . 100,oRÄb.
laferradhaoflSüd - Ost Reicheabergerst . l 21
Fiedler , G. , Spand . , Klosterst . 40.
Heinrich Hahues , Cöpenick .
G. Kaller , Charl . , Bisraarckstr . 79

Klinik O' esteDSsSÄV
Krüger , Rieh. ,
Ernst MachnowwstTi4. er "

Größtes Fnhrradhaus Berlins ,
Jahresumsatz über 15000 Räder .
Verlangen Sie Katalog grat . u. frk .
WT MäÜöädkky , Schles . - Str . 457
Mazati « , JuL , Mlileralr . 58, L 0 291
r » ! Uuliftr Reiuickend . - Str . 106,
Uli fnuilBl Chausseestr . 81.
G. Pluge , Birkenstr . 77.
Röpcr. Carl , Fdtcnbg . - St2 3. d. Prkf. A]U«
Röpke , G, Ri . Hohenzollernpl . 15.
Sdiönborn , Willy , Chirlhglebalstr . S.

lnvalid . - St . 20,Tormst . 31
, Teilzahl . s : c «tattet .

A .\ V�dn Ia i�ApostcM�nlusst� 1.

Feuerwerk
BBCK

Gust . Neumann Wwe .
Wall «It. 80 81 Ecke Nene Roßiirale

{ Farbereien , Wascher , �
lleriluer ' barapf - WAfdierol

Fritz Hering , Neue Kör. igstr�84

H. BERG Kl AHM
Birkenstr . 53

über 40 Filialen in Groß - Berlin

CöpenlckcrGroß - Dainpfw ascherei
O. Partenhelmer . TOOOnn Trockpl.

Sebastian -
str . 86.

Dampf w. Weifi . Stern,Ki . ,Berg5t . l32

Dampf
Wäscherei MERKUR

A. Bachraann , Frankfiir er-AIle« 47.
nampfwäsrherei , Ob. -Scfcönevfldc
ÜCHcinrich,Wilhclmmenhofßir,41

Darnftfitei „tlerdifüni"
DunkerutraRe 68 .

Altkeksnai fär liefersig Ton tifollMtr
Wisch« hei »tilg , loa Preise«.

Gebr . ErbguthÄ
Müll gi . RI g�AOUWMi » «

O . Naefe L
1Färberei u. ehem. Wäscherei I
1f. Herren - u. Damengardor . I
j Läden In allen Stadtteilen . |
»Berlin , Rixdorf , Scböneberg tzß

J Du » im imü mi — Bin

Tanhert , «T. ,
_

{ FUchhandlungwn �
OUo Arendt , Tegel , "ScIuToporetrlS

C. Dittmann BerbnÄ42 .
"Wjr « bIwI Weidenweg 79, auch

Wild Und Geflügel .

f Fleiachep . u. Wurstw . j
PeccrAbrjIhamcznr�tral . s ' jiui . ölr . 37
Hermann Albrecht , Metzerstr . 7
Allstädt , Elbcrfelderstr . 27.
August Arendt , Soldinerstr . 16.
A. Barthmuß , MarkgrafeBdann 33.

S . ISaMcli ,
ff. Fleisch - u. Wurstwaren . _

Jos . Beier s " '
Fabrik ff. Fleisch - u. Wurstwar .

»PnrVn� To*©! , Brunöwstr . 55
. Mm . ff. Fleisch- 1. WnrslwarcD.

RicJi . Becker , Memelerstr . 74- 7ö
Behls , Rixdf . , Hermannstr . 13.

Wilhelm Behr
Wurstfabrik ,

Speck - und Schinkensalzerei .
Bcrlin - Schönebcrg,Kolonoeiut57 - 58

Beste und billigste Bezugs¬
quelle f. Wiederverkäufer .

ATBlücrnTmle�tlörferbtr��

ÜMl SlM Angust�AUee 9.
August Birnsteip . Dunkcr8tr . 78 .
l . crmittin Blanke , Gerichtstr . II .
Paul Brackrock , Huttenstr . 72.
Bragrock , A«, Manteuffelstr . 39.
Oromflr Ffän Oberschöneweide
ßlfiiüEl , riCßl IV' iläelaiaHko' atr . 10.
Georg Brenner , Ebertystr . 57.
P. Buckwllz Rigaerstr . 106.
Spez . - Gcsclj . f. Fletsch - u. Wurste .
Daniel , J. , Ri. » Hermannstr . 147.

Robert BludschusNachf lg.
Panoramaxtr . I o. Gontanlztr .

Billlgzt « Bezugsquelle�

DanzigerFieiscb - Centrale
Danziger Strafle 14

Dannenberg , Neue rtoohstr . 6.
Rieh . Dockert , w' ( ,nnr -
WSTTnugosz�chäruweberatr , 1,
Albert Domkc , Slreluer Ali « 24.
P. Dreyocker , Prinr Eugezstr . Ol .
Job . Durzyuski , Köpern ikusstr . 1
Georg DÜD, Thaerstr . 23.
DüU. M. , Rixd . , Kais . Friertr . Str . 14.

Btli ] ! adi,G . pÄm?Ä59
Wurst - und Fleisch waren

off . xu billigsten Tagespreisen
Auöust Haffer

L Geschüfl : Dirksenstr . 43/44,
II . M Kastanien - Allee 62,

III . i» Skalitzerstr . 99.

Unis niiTif uroTrfen -
Ptärik ft rote Wirrt - x. Pltiicäwut

ffnrst , Speck, Schinken
kauf . Sie a . bMtea n. kllllfalea bei

Anton Fehlau ,
Gonthardtst . Stadtbahnb - Ecke
Königsgrab . , Audr. - 8t . 47, Lands -
bergerst . 98, Konigsbergerst . 8,
Land8b. - AlleeS0,Rix <L,B«rgstr . l6 .

felse Flmdi- osii mm
Landsberger Str . 20.

ILebensmittel-Großhcndlung
I

— — Trift Straße 8 — — fl
Billigster Einkauf <L Nordens g

Franz Fritsch . Deutecfa - Kronast . l .
Oskar Fritsdi eiÄ . ' os .

Fleisch - o. ffnrst - Cenlrale
Brunnen strafle 76 .

BeiU und killigste Besigigielle lüeri

Paul Friedrich , Stephsnstr . 44.
C. Gärtner , WeineBsee, Prieiickeitr . i

CCiprlnrh Rixdorf ,
• VlCndUl Warthestr . 70.

r ! Ol »! 1 *1 ril f �eisch - Centrale
iJtlliarulprortauerst . 37.
H GerndttSpieugerst . ! 7,Ei»g. S4Boaätr.
Fr . Gerlach , Tauroggenerstr . 1 a.
Roh. Glcue,V. *ei6fiife . CBst. 44olfstr . I3
PatilGnädig , Britz , Rudowerstr . l 4
L. Greiling , Kottbusserdamm 8
Speziaigesch . f . Fleisch - u. Wurstw .
Urafner , MeadeLsöhnslr. 3. Körd' a 1.
Grunwald,Nfg . , Kolibaser Dafflm102

Wurst - - Speck — Schinken
Gottlieb , Reinickdf . , AaeBdem. 109

Eduard tirunwald
nur Turmstr . 37.

Wurst Speck Schinken .
Neue

Höchst . 37,OttotJrubc

Gusinde , Rieh .
Berthold Hahne , BoxhagrBentT. 3.
Willy Hanka , Brunnenstr . 121,

BfinB. HirtiaBDÄ, *! . n*r .
fiiSariiBgiBZi . S' ÄÄÄ
Franz Heyor , Gaudystr . 4a

Hegel , Wilh . LzncMtr . xa .
Conrad Hecke ) , Admiralstr . 35.

lÜIÄW . I
F1

w' iesenitr . ' j "' '

CJeorjjf If eiter
Echte BraBBiehv. x. Tfiäriagef Woitv .
I. Gesch. , ABdreaaair. 30,

Ernst Höne , Schwedenstr . 12,
ILHoßenfeidcr , Rftinikdf SoaiBer5t. 48
W llopp «Priedrich <liAflM,Friedriek3t68
Ernst Ibscfaer , Wiesonstr . 11.

CarIJacubczyckSpandau
Jakobik , äcäBirgeiderl , Brcirtali . 34.

Albert Jähnert
Fritz Jentsch " mf
Herrn . Jetke , Kroipriotoailr . 53 54.
Josef Jessenberger , FoioMrjtr . 14.

kWliiitl . wiüiMhskl ?.
L. Inner. ( lgislr . . Adltrtli «{,Bi9Btrcl <t . 36t

Jul .
Fritz Klein , Kottbuserdamm 12.
Feine Wurst - und Fleisch waren

Spezialität : Landschinken

Oskar Klätin
114 Alt - Moabit 114

153 InralidenstraBe 153.

Max Knaut , AU- BoxHagen 60.
Ernst Kolbe, ! ) . Königsberg . St . S S

Augult Rodi « 7
Gust . Kuntze , ikzksgeacr tisuiee ltz
Ernst Kurth , Muskauerstr . 33.
G. Krause , WeiCeu««. ItBghaasftr 135
A. Lange , Reialckdf�SchtrBveberftr . ll J

liflke' j flfiisdizsatrale
Heinr . Langer , Britz . Rudowerst . Ä
Wiiheim Lenz , Falkensteinstr . 9
It . Lsnren «, ßeiBickeedf. 0. ÜSBptitr. 54.

Herrn . Leucht KAu«ni «n
Wilhelm Liebherr
Max Lleske , Tilsit erstraße 10
W. Lindncr,Ri . Kais . Friedriekstr . S8 39
Fr- Llndemann , Emdenerstr . 45.
Lochmann , Malplaquetstr . 32.

F. Löffler , Strelitzerst . 62 .

LR&kLJolL SÄlrSÄÄ
Aug . Maar , ScbulatraDo 103.
Malwald , Riil Jlii «fli «or-8. 8«1ii »nti .

H. Rflatzkersn £ r2 »
Stephan Hed . rer , Z«m4«r [ orilr . 19.

Otto Menzel Sr . S
Merker , P.

Gottfr . ncussling8�Ä
Albrecht Müller , Höchstestr . 45.
R WMiIpp Heisch - u. Wurstw .
UiillUilGI Großbooreoatr . 78.

Adolf Nagel ÄS ? "
Max Neubert , Strelitzer Str . 30.

Karl PetrichMÄ
F. Pogorzeliky , Chart. , Tenr»gg. -Rl. 39
Max Pohler , w. ,B1umenlbalstr . l9
Fritz Rasch , Stcphanstr . 51.
A. Rathenow , E' . sässerstr 12.

Peter RechelÄÄ
Reimann , Frankfurter Allee 38.
Reinfeld , Spandau , »BiaeiiterxLr . 9

0. ffeMailH Üuull. , (urtomrnkT .

Oscar Röhr . Fricdrichshagei .
Prima Wurst - u. Fleischwaren

Wilhelm Röder , Stettlnerstr . 14
R Ro. hc , Boxhagoner Chaussee 11
Walter Rudolph , tirünbergerst . 17
Ottomar Rudolph , Gärtnerstr . 17.

E. Schauer , Huttenstr , 70.
il «jb . SehÄfcr,Tempelhof,BerliBeritr . 37.
11. Srhercr , Ob. Schdncweide,*. MarklpL
Bernhard Schnell , Sckan web« ntr . 0, 7.
A. Siewcrf . Nd. Seh«aeweid«,Bcrlinit 127.
WilbelmSchaale , Zos9encrstr . 49.
E. Sckerskerg , Reiiiekeidf . . Haasast 5.
Eduard Schmieg Lübbenersl . 19
Srhltnhällifir Flei *ch- u- Aaf�chnitt -dlHUilliJUSCr, Ccmmie , Wicbenrtr . 159
Oskar Schubert , Hu8»itenstr . 44.

Max Schubert
Albert Schucht " Äir
E. Steeger , Pleiscktrmjir . , Wiueir . 44,
Stotnicke , Warschaueratr . 25.
O Schreiber , Hohonfriedb . Str .
Max Sommer , WeberstraB « tS

Fortsetzung sietie nüctistc Seite



Portsetasun� des Bezugsquellen - Veraselchnlsses

Rtuitrdnriiek - Zumle�ttrfiritniM
WTatithe Rlxdorf , « .

• IdUUlv Pannientnle 25.
E« TUUI ö. Fleisch - tt,Wurrtw .

Lichtenberg ,1 ' • ' UldI , GürteUtraBe 17

rpiiärlag . Flelieb - ». Wersi - Fabr .
1 F. fiai » enBun,Btik >{ ( i <nUS

E. Trapp,WaraUtilrjie,W »lileiaer »tr . H
Albert Urban , Nostizstr 34.

Karl Unte
Franz Veit , Paliaadenetr . 50.
WcIB, Oeorg , Bfristr . 4S, I . A. IT 105 »
O. Welloltz , Nannynstr . 66.

EUfnUnI cr . FUlieb - aWaritw .
» SsaltOI Weidenweg 67,

Emil Wilhelm , Graunatr . SS.

C . Wiese , Uflhlenst . 4S
ff. Fleipch - u. Wurstwaren

Weißensee -
Berlfi . Allw253.

Herrn . Wilhelm , Ri. Friedelßtr� .
Frlt * Wi�dstrack , Orenzstr . 14.
Gottlieb Wloch , Grüner Weg 118

W kauft man Fleisch und
WuPSt gut und biillB ?

• gaig uiurepjesnqjjox
• mnsnoH - ; *jn . w *n - qatiaij mj

B. Rummelsbupp
, Tfimetiandtstr . f.

Leibe Ä Slapecki , SeMik - iUe « 7t e.
Haron « <« Rlzd . , kergetr . 44- 45

S. k,Ni� s lati�HSlser «
Ost , W, Frankl . - Allee 117, a. blaS .

D .
Berlin N. , ChaniseestraOe 63,

Ecke LiesenstraBe .

SPn«TiPrBnl,l, <"rtI7 | J,,rl ". X USIier Birk. ä0/,IU5 i. Bazr.
Raltzlg , Ad. , Frankf . Allee 107.

RosuerJax�ÄÄ
Lager fertig nnd nach Maß.

77 Kottb - serdamm 77
• * August Schee » ' '

Streng ndl s . preiswert 1. 6. Firns

Eloinr . Fcrester
Reinickendorterstr . 8.

Schachmann . Louis , üraMMilr . 51.
Berth . Schweriner , Wrsngclstr . SS

Hüte , Motzen u. Pelzte ,

P. Wontora , 0. , FrieiritkzlerfÄ . Jl .
Wnrst - Borgwardt , ZitszkirfBjl . 4.

V/urst -Centrale�rzir1 !«
WarsUp�ct , Schinken �" . V

Hord - Deatache Flcisch - Zcntrale
•- ZTMerueai , Sewi*. Tü, Gaisutr . 40.

Pau ! Zwarg , Landabe pg- Allee 136.
Enul Ziffer , Oderbergerstr . 37.

c Gies n. Popzallan 3
riocdcr & Kroil
Rlxdorf , Bergst . lßo , Ecke Roaenat .

Kar ! Harms , Danzigerstr . 7.
G. Krüger , weißenbargerstr . 73.
A. Wr. no m, Eruan�nstr 16.

D
Antoni , Schönhauser Alice 116.
Ape' t , E. , Ri. , Hermannstr . 151.

Um
' BruM. -Sl,52R»dj ' ,65

Beiße , Rnd. , Chausseestr , 66.
Casper , Ed. . Rixd . , Bergstr . 139.
Cohn , Simon , Qoltzstr . 32.
Drews . Alwin , Knttb . - Damm 3t.
Kl . Grund ,77
Uop c�n R�d. , Berliner Str . 11,
ilaUoVll , Osten , Koppenstr . 18.

tluf - Cenfraie
Jacob , Oskar , Eebdnh . - Allee 104.

Kehr - Hüte
J. Eock , Kastanien Alice 80.

�A6| . 6riiniiei | er�
HosHenstr . 40, Tri . III , 4904.

M. , F . Lrey Re .
Hanntkoator

Bar V0�

Das Beste lär Uten n. Herd .
Kara -

leratr . Si.
Gmnthalerstr .P. H ante 22-25. m . 44 »

Loebell , L. K
wg�" " •

J. Mannheim .
Slomon , A. R. , Xtkltslkl . Tt�disi' .

Gebr. A. &l . Podzuweit ,
Gleimstr . 62. e Putbnaerstr . 1.
SwinemOnderstr . lM. e Seclower -

str . 19. e Sehliemssastr . 27.

� L. Säger & Co . �
Blumenstr . 62s, Gr. Frkf . Str . 34

aCharlottonburr ." " - - hlislM
. »«. so

c Kolonialwaren

Vv' lnkelraann,Wilbehninea8tr . 23 .
Obcrscii�newcide , Rathenau�tr . 27 .
ZuD€ke,Scböieber9tEi «eiuekerstr . 60- 61

Becker , W. , Wumerad . - Str . 127,1 .

Hoyer , A. , Ber�Äi .

Plümogrepiien-Hstz
größtes Spezialhaus .

Reim&nii , Hackcsch . Marktt . Teilz .

Sprechmasch Incn - Ccntrale

Arlimr Kühn. gÄÄ .

FHan�uTRUcbenBerä��
G. Böhlke , UIssa. tr . ». Klemjtcrei .

I ) ätn »crt,0 . äÄt2 . .
U' imniri / Spandau , Schönew . St . 92
ndlßtlilK , Caaillc. Giu, Porzeliu . Lw�.

KricliennSchrcicrMiGÄi «
Lindner� ' acbf . , Perleborgerst . ?3
Messow , M. , Rciclienberger ?t . 39
M. MüBer , Drcsdcneretr . 4Ji42.
Palme , H. , FrankL - Cfi�ussee 6Id .

IkÄisilß�MÄ .
RohkrütaerP . Nadif . ,frir . - A! Iee 19

Ssti ! ew. Fiiil . wami%dp�- 180-
Skon�An V Spandau .
kjclllil Ml, ff . La�ip�x�u. Geschirre

öftciaiiili }wM. v' 1Änt-62
RWanrfsrin Reinickend . Str . 120

. hailgeilll DrontheimerStr . S.
W' unnsccJBaxJIachf . IsvsIilcsil . l .

„ Stottern "
beseitigt gründlich und dauernd
bei jedem , der stotterfrei singt .
«PhSbus * Sorndthelllnstit . , Berlin

Bülcwstr . 58 V. .Sprecbsl, 3—8.

Werron » Artlliel �

Alfr . Krug . Hutfabr .
I. Gesch . Brur . nenst - Ö4

II . „ Schönh . All . 115
Leser d. Zeit . 5 % ßab .

A. Lemaitre . Wümsdrf. B�rbeerst . iai ,
Liebe , B. , Boxbg . , Bahixliolstr . 35.

Mandel ' s ßutfabrik� " «.
MCtz. -Mo!dfenhauer,nB. sitieuit . ]5,i .

Oscar Oilmann
Spandau : Charlottcnstr . 6

'
Panama - Jakob

! PrataL A. , Frank ! . - Allee 149.
Ppfpi - c A Nur

! 1 rt # Warschauer Str . 19
Prager , Hutfsbr . . Prenzl . - Alice 27
Pulvermann , Grüner Wog 34.

I C. Rcttlg , Schönhauser Allee 178.
fP &BAirkftg � na Badstr . 64,
( TkBeCtlj ! SLSiTle Gcrirhutr . 53.

! Ring , A , Rose nthajer - Straße 13.
| Wiioelro Rother , Bergmannst 94.
i Schoerr , Kcrra . , Wilmersd . - St . 46.

Vereinigte tlut - Compagnie
Cliarl<»t»euliur8,,W' iiB ersdorfer�ir. 124

Grole PranHiircrsir . 120
Tsnutr . 61 (Ecke Bcussels' . r. ).

Leser ds. Zeltu . ngcrhait . y/r , Rabatt

irpic ? �«« F Xdttbuscr
tt CfeXer , 5 » . Dzmm 16/19.
Weiner . H. , Greifswaldcrstr . 33.
W!riScftaftcr >tr . ,Ncbf. ,Brcn5ifBst . 167.

„ Zur Flora "

{ MaHee - SpeagclqftschT *�
1 L . Khs�ft Invalidcnstr . 10
ß« AOOntlL Martin - Opitzsto 22

SUMUMM ' "
( kaftea - StinroBato j
Ml llatlike ,
Kaffee - Versaad n. all . StacR teilen .
Otto Goetre . Kot' bas�nliinm 16,17 Uof.

� Kartoffeln , Gentfise' **�
Paul Henkel s %~ der

C
Antoni , Schönhauser Allee 116.
Felix Britjkow . Köpenick .
H. Bodtj Eudtrf , Kaiier Ericdrickstr . l 0.
Die beruhmfcfelsemväsche , Badsi. 44

Wnrjazln Ennland
K»llk Iiama78,OrMiPo«tr . 182.

lidte, Wäsche, Crawattea.
Piilmcr , Afkentr . 88a, Hutgeschaft .
Carl Holfmann f' sit0rdr�h '
Rieb . Jahn , Treptow , GrAtzorstr . 6

S. Rauisdi , LViKoawtB�
E. Klahn , Frankfurter AMeo 26.
Emil Klatt , Ka. tnnien - All . e 49.
kfimin fltlf1' r*«»frtr . AIIe»4»,P«tf nji . -
iiuriiiy,uiiislt „ n„ KkMer. s,r .
Krause , Wtlh . , Ki. , Herm. - St . 168.
Gg Kursch , Britz , Radowcr »tr . 95 .
R. Lehmann , Ink Visier , CÖpcnick .
Ad . Malinke R�Ä . 3
Menzel , P » Cöpenick , Schloßstr .
A. Nitschpan,SW . lJorgmannst . il

Prinzenstr . Sl,1 ßelKrt"' 1'
ASaninel . O. Mirbachst . CZ. Stlürm «,

Scholz , Osw . SiHÄlV, :
Sprengel , A. �enu"d; ir4mBe
Steinhardt , O. , Königsberg . St. 80.
H. /leiler . O. - Srbäaex�VUieleiiHtfil . Ht

�HleprenMiJCiiaba�ä�
. HiiieFikiinJerkaolüiialiea
R. BSccch , Beilealiiancest . 4. 6° j.

J Badstr . 26, Ecke
» � ■ Frinzen - Allce .

Berg 4 Co. , Wilsnackerstr . 62.
Ilaiuuai * Friedrichshagen ,
XJI nftA ' l » Friedrichslrare 100.
Reiser , Jnllm , Ri. , Bergstr . 19.

Iliimburg -Stt,idi (zss!hlö3.
Hlrschfeldt
Uetennt d. Kon8. - Gen, >8sonschaft

c Kaufhäus « p J
l. ÄlBiaBilir h ls „ Uiik . 55.
Geschw . Blank , ßoihsgeocr - Ckau. 17

lÜ' Jl; Konsum - �aV
Berlin u. Umgegend

Kleiderstoffe , Wische , Wollw .
S. Eisenstidt , Frankfurt . Allee 165.

C. Kurtzahn �hÄcdwB
M lirol . Bter-itltewiift .
1 Holz & Ascher

O, Frankfurter Allee 68.
N, Schönhauser Allee , 127,

ftlfl . Kir![l !!!8rE. rnn-id9tr - 16*
Ecke Qoltzstr .

Kaufh . Herrn . Levy
BrunnenBtr . 59 , Ecke Strals . Str .

Kaufhaus

Gebr . Preuß
Berl . NW. Beneeel�F . Huttenst
Beete Bezugequ . für sämtl .
Manufakt . Spez . Dantenkonf .
Streng reelle Bed. Lieier . iäütLS�anr.

Abend , R. , Rummbg . , ftonugstr . i .
Otto Albrecht , Lychcneretr . 11.
Heinrich Arndt , Fennstr . 49.

LI ! ! ttElatl2vÄÄ7 . nh .
Theodor Antbefoer , Solmsstr . 22.
Gcstav Dahn , Möllerstr . 165.
Babel & Hauke , Wilsnackentr . 38.
Paul Bcudow . Beusselstr . 44. T.
Barz , WUh. , NO, Weberstr . 9.
G. Birend , Schönckcrg. Colonenstr . 47

Oistav lüim
Bennewiij,Fr . ,Bcclihi ) lz,ßerJiaer «t40
Berg . Ink. Ctrktens , Ob. Sebäieweide .
Otto Berger , Hertrbergst . 32- 33.
Bickmeier , Carl , 4 Gesbh . imKord .
Alex horpraaaa , J . «gowätr . 16.
Braam , B. ,Rixdf . rPniiznaBdjerjntr . 29.

FranzBonlv�sohüfe�pwmj
Borchardt , 0 , Mühlenstr . 1.
Prltz Bdtke , O, Mühlenstr . 44.
Brandt , Paul , Glogauer Str . 25.
Braun & Ziegner , Usedomstr . 27a.
R. Bronaleit . Friedrieknhf . SchanwehnlrJi
Budach Franz , O , Goßlerstr . 23.
Georg Burow . Strorastraße 39.
Bu' sr . e, Otto , Memelcrstr . 7.
Cloasen , Abraham , Wiasstr . SO.
Job . Cleclur , Neue Hochstr . 82. 34
J. IL Damm , Kotzlerstr . 19.

AugiiKt ] > » nkert
Max Dähcick , Ri. Weeerstr . 63.
DleuergeANiemannBödickerstr 31.
A. Darin , Schönfüeöerstr . 10,
Carl Lhmke , Cöpenidk .
R. I h ig . IJebe . iwalderstr . 47.
Gastai ' Elgendorf ,0 . Müggelst 29.

Joh . Eichler �Är ' x25 ,
Hermanr . Elias , fitephanstr . 59.
Arthur Enke , Amsterdam erst . 10
Walter Fahro , Cöslinerstr . 10.

ß,MaiyaÄf . ÄÄ
A. Fiedler , Köpesick. Xiggolk. St. 41.
C. E. Fink , N, Panistr . 7.
P. rid . Fiuk ?7achf , HsTelbeigeratr. II .
C. Finke , R' xdorf , Donaustr . 118.
Focrster,H €lnr . ,Ob . Schönowoidc
Wilhelm Franz , Stettinerstr . 66
L. FrledrlA . Mariendorf , BergstlS .

II�.OKlilL�a' it�' l' roriz' zil.?!
A. Gaulke - GnoiscnaustrSj . E. Miilv
Max Gaulke , Straßmannstr . 30.
Fritz Gerull . Bousseiatr . 75.
W. Gchr Ufr, Heinickendf . Rcfi (äennt. I36
(«ehr. Görner , Schönleinstr . 18.
H. (ioerli/ ' ii,ReiaictfB4I . VroriurtT . St,
Georg Gniber , Ober- Sfhceeweiäe.
HermaBn Gensch , Adalbertstr . 19.

Goetsch , Ernst
Grabitz , Preslauer Str . 4.
Grübert , Emil , Richthofenstr . 25.
Max Grieß , Torfslr . 18.
Richard Groggert , Wismarplatz 1
Fritz Günther , Manteufelslr . 71.

Will). ÖrÜOiSS Reinick erSstr. 70
Grjfestr . 36,

Ri. , Woserstr . 204.
Gebr . Haiesdi , Weidenweg 24.
Max Hanhetser , Göbenstr . 16.

Max Lanr « , Csrnphsmen - Str . 21
W. LB>ge,Frmdriehshg . ,KnnostJi
Lange . H. . Rixdorf , wsltontr . tt .
Pnnl Letxner , N, Böttgentr . 3.
Llebig , Georg , W snedmaentr . M.
Q. L. Liese Copeniek , SchloBstr . A
Lletlnger , Otto , Simplon - Str . 22.
Max Lllge , Tegelerstr . 31
Bich . Usse , Ackerstr . 133,

Hafestüram s '

[. ÜSD�aDO Ärde " k « . T'
Otto Hampe , N, Wiescnstr . 16.
R. HÄrtung Et nitltif . W. ,B«rli «entll4
Haselau . W. , Rodenbergstr . 33.
Albert Haube , Dunkerstr . 83.

� Max Häusler & Co .
Kaffee and Kolonialwaren

Versand frei Hanl .

Ad. Hedwig , Augnststr . 61.
Heini ( ko,Wliti . ,Uarkgrsfend . 17.

Rixdorf ,
|, 8. . Bergstr . IU ,

rHerrea -XonfektionshanaFrank 4 Co. , Brunnenstr . S

Iko , J-, Spandau , Klostorstr 21.

ml Ihlenfeld , Thurrastr . U.
id. Israel , Grüner Weg 95.

JÜax Kaplan ,
Friedrichstr . 1.

Qn>Se Auswahl fertiger Kleldong .
Solide Maßanferiignng .

( Da<- ' . ü. E><l«t . 45 46. 0. A9ilreutr . 52
iaHUib . l 0, Gr. Frutil . ötr . 104

. lll «. -Pril4r . -$t . 261.
Gustav Henadiel , Siemenastr . 16.

Hirrtartli [bs. . �d°edAt; . �. °°'
« W. SemW . wS7t . ' '

liMZBB . Kjfl . �eW� ' tr .
Paul Üerrmsnn ß�U.
Rieh . Nohlnder , WoUinerstr . II .
Hoffmann , R , Adlershof .
Emil Hübner ,
Fritz Hfibner , Schliemannstr . 11.
H. Jacobi , Köpenick , in »IL Mtrfct
laert , Eugen , Görlitzer Str . 59.
B Paul Imbofff , Ramlerstr . 19.
tantlf I ßcelowentr . 20,
jaiiiiv , u . Rodcnbergstr , 7.
Georg Jonas , Bcymestr . 4.
Oscar Jost , Pasteurstr . 41.

liict Wüllerstr . 156a,1 «111 JUSI Brösselerstr . 12.
Kamm , Max , Grüner Weg 59.

■ _ _ _ _ _ _ _� _ _ _ _ _/ ; Kapeja , K. , Petersburgerstr . 76.

t ■« w,m,t „ r . . Th�n Ka8elitzRGt�ueÄrM
Kastirr . M. . �hDaeÄ
MaxKatzorke,Liegnitzer 8tr . 31.
Reinhold Keim , Waldemarstr . 67.
Kieburg Nf lg. f Stallschreib : ? rst . 4.
H. Klndcll , Charl . , fri »dr. -K»rUpl. la
Georg Kleper , Kl. Andreaestr . i .
Riemke , Carl , Kraulstr . 54
Robert Klette , Rykestr . 43
Knetsrb , C. , Carmen - Sylvastr . 158.

Willy Knobepltr "
Wilh . Koch�fchf . Wissmannfitr . ' 26
MaxKohlheia . Stralsunderstr . ' 24
Kohle , W. , Lickteaberg, H»geB«ir . 50.
KraatztGeorg,ßchönhoIzorstr . ll .
Kramer , Rldi . , 0,KrenpriBzenstr . 37 38
Krüger , O. , Fn6dricbsbergorst . 2S
Kühn , Oswald , Müllerstr . 1ZL
Carl Kopke , Spüuilersfeld .

lustav Levy . Spandau ,
Lutz , Fr. , Baumschulen veg .
Eduard Röhn , Ob. - Schöneweide .

I M S [B. . ImMiiiSW .

L Hautahalifabrllten }
Kenner kanen nur Kautabak von
H. Carl Hagcnbmch , ßablhaBieni . Tb.

»"cm' rl ' e MMtÜMM . i

finiaiiiiäilFJÄ�Ä1
Reform - Kino , Reinickend . - St . 26/37
Hern�imWÖhHnjj��
( KohlBn , Koka , Krlkatta )

FiilEiEIriSS
Panl Bieger . Knipro <Ier8tr . 13.

G Aua. 8raatz. BFMoabTt .

M fiersllienier t MIHler * %
evllhlilfait . ls . Filii >de,) it85 A

� Fcrd , Gräning �
Jungslr . 11. Telcph . VII 792«

6 « tn liBke

Ups , Chamissoplatz 8
FHtj Lebeth , Ri. , Ssnanitr . 41/4] .
Harm . Loewa , Tifd , k»rtti «ntr II.
Lossiez , G. , Wanehsner Str . 6.
Aug Lachmann , Rnppinerstr . 21 .
Lnckner , Felix ,Rix ( L,Wsiehsol «t7
I nt ? » Harm K<>lon,,, »tr . 1/4.
LUlö « , n IT III . Sehvedenstr . Ii .
Matschka , A. , CroM«nerstr . 27 ,
Simon - Dachstr . 6, Boxhag . - Str . ll

Martini , Erldi , Rixd . , Allerstr . 3t .
Nznl f llaatf Ruppiner Str . 24.
ml L. mBUlS Swinemünder Str . «

0. Oschatz, GrsÄTi/to .
WiE ' j Ken ÄsS ' J;
Karl Ma urlschat , Thaerstr . 13.

KarllRercier,Himenst3
Meyer , OuaL . Iasterburger Str . 2.

Michaclis,PaHlÄÄB
Mielke , Max . Huttcnstr . 33.
Kewea , Adorf , WarFcbaner8tr . 56 .
Mlnke , Carl , Frankfurt . Allee 66.
Hugo Möllhofff , Glogauer Str . 33.
Moritz , Alfr . , Ri. , Weaeratr . 181
Max Moysidi , W Hhelmshar . St. 46.
Panl Mulack , Mariannenstr . 8.
Alb . Müller , Petersburger Str . 19.

t Kottbuser Damm 31,
» U. flerH . SllSS, KBMekeckitlS

Schwedter - Str . 12.
. Bchliemannstr . 14.
Boxh . - Rummelsbg .

Wismar - Platz 2.

Albert Nass Bur6?;d5orf-
Nauck , Wllb . , Ri. , Weserstr . 16
Alb . Nehm , 2 GeechWte im Nord .
Wilh . Obitz , Wilbelmshav . Str . 58.

ßtt3ßÖ « FPcnkÄÄ
Frib Pfeiffer ÄÄ5pi .
Panl Pistor b�uÄ0 . ' ' ! «.
A. Piaatfce , Oderherger Str . 55.

Juüum Plolke ,
Rcinickendorferstr . 13,

Neue Hochstr . 51, Eing. Dilldorfentr .
O. Pohle , Metzer Str . 22.
Fritz Pollähn , Graefestr . 30.' Prlebe , E. , Boxhag . - Chaussee 22.

i Prochnow , Pankow , Wollankst . 28
: R. Puhl mann . Wo! den berge rat . 32
I Carl Quast , rrlnzen - Aliee 15.

! Herrn Ffadke , Cöpenick .
! A. Eamhoid , Prinzen - Allee 18.

IfMIil ! ! « « ' ' 'JA . IIUttLU "' »«PreHzlaaergtr . 4.
E. Rettig , Stralsund . 6ö, Hußflit . 16.

F. 0 . Richter Sn . 6 '
Max Richter , Löwestr . 2.
Otto Rickheim , Dresdner Str . 79.
E. Ritt , Heinickendf. , Uaa-sotierstr . 42

Willy Soalistli
CorlRobra , Langhan8Str . 58u . 148 .

WiSlS m Kreurbcrg�trl 36.
Fritz Kose , Golinowstr . 38.
Franz Rosoitow . i ' orkstr . 35.
Franz Hudek , Liegnitzor Str . 12.
Max Rudek . üeckcrmünd . Str . 1.
Rühle , Paul , Dolzigeretr . 10.
Runge , Otto , Ri. , Hermannstr . 55.
Ro&cbkc , Otto , Forsterstr . ».
A. Sügcbarth , FekrbMlincr Str. 24.
Schäfer , H. , Neue Hochstr . 5.
Schneider , F. , Eixd. ,K»iher -Friß<L8L75
W. ScIuvarzcSÄ
Schefflcr , Carl , Badstr . 16.
SdieIfier,Eugen , GrünerWcg 120.
Georg Scbeerer , Bremer Str . 56.
Alfd . Schiffer , Ellsibetblrtrelflr . 15.
Schlcntber , Emil , Huttenatr . 7.
Paul Schmidt , Rügenerstr . 26.
loh . SchncItkrHcbf . , Reifh»Bbf. -SL128
jk. Schneider . Ri Horlurthstr . 6
Oswald Scholz . SO 36, Elsenst 73.
Paul Scböuel Ncnf. , Emdener Str . 9
Schramm� . , Boxbag . - Cbaussee 8
Schröck , Fr. , Ri. Weserstr . 4.
Wilh . Schröder , Brunnenstr . 47

üso SöiilaZÄÄn7 '
Wilh . Schulze , Ri. , Bergstr . 96.
Adolf Schulz , Matternstr . 3.

C . Oscar Schwarz
Moabit , Gottk«waklil . 8,Etk »Zwiiglt »tr .
Mehl , Hülsenfrüchte , Vogelkutter

Jsh . ScMze ; zS . ä
P. Simund . Rixdf . , Ziethcnstr . 46.
Stüuber , R- Ri. , Htlenwllertpl . 3.
Steinke,Max,Veiiiir . 4,F. eke ll »ckile8l.
Oswald Steinmetz , Wcinstr . 2ub
Stolle , Ernst , Thaerstr . 39.

0. Stubbeiiliagen krtd«?. "; .
Gustav Stümer , Nogatstr . 23.
Ticdemann , H- Wüiilischstr . 29
W. Tietzsch , SO. Heidelb . Str . 30
P. Tippner , Rixdorf , Leinostr . 48.
H. Tugendhaft , 0. Gormannstr . 24 .
WUh. Thomas , HeiBlfkenl-Sti . 64.
Otto Tßdc , Gubenorstr . 11.

lerckirirögilSÄ, .
Ulbrlcfa , Ri. , Warth estr . 13 iL69.
Ulrich , Om Ri , Pries -Haadjcryitr . 20.
Gustav Voeitz , Mühlenstr . 65 56.
GustavVoigt . Wiener Str . 47.
Carl Vogt , öickingenstr . 80.
Erich Vogt , Siemenastr . 5.
Walter , Karl , Pillauerstr . 1.

Friß W Unae�Ä113
neu . uuLii junkerBtr <

N. ZionskircUstr . 6.
L N. Bergstr . 5.

0. Werner , WciueBiee , Wärtksti . 14.
Emst Wilde , Bastianstr . 1.
W. O. Wir pricbt , Memeler Str . 27.
Wemiche , Ober - Schdnewelde .

f \ MM Ff bää .
nmcauciB, ! ! . Admiraletr 35
Woytsrhaeuky . KiiK . SchxIonutr Ull ] .
D. Wurk. ltr , Mariendorf , Borfilr 27
Ziegler , Otto , Ri, , SniPBetiilr , IS

f Korbwap . , Klnderwan , 3
» » VX rt Kinderwagen

Ketallbettitell . , Kiileratb , Klspptjhr, ! .
Berlin N, 95 Brunnenstr . 91,

Lesern S"' , Rabatt . Katalog grtt .
B. Becker , O. Weserstr . 24.

c D
Gg . Engnath
Carl Fessel
lyss . Tssek. , Ii , na . FiriOMUisitrv .
R. Genekr,faainl «taqAekd ) eTS«r . ll .
Glatz &, Langner ,
Paul Kratky,iSÄs :
Richard Rurtzka Ifr
Adolf ». kr , 8 tri lauer ABee 44.

Wiensratr . 1t
E ig. Warkit . 1. Hause

O. Probrt,Kitikfiitllles3 . Bi. ritaikat .
M. Rector , «�SSSSite .
O. Richter , Rixdorf , PriedelBtr . 49.
B»k. Teigt , BsinsekalitT . 37. Hj. Fakt.

0lliW8limrlA "rs . ' £S.

L Lehranrtailten J
Zuschneide - Schute dem

Deutncti . ZuachneMer .
Vepbafldas . «. V. , BERLIN ,
Maueratr . 86 Q8 , T. 13401 .
Rudolf Maurer
Friedriefastr . GKa, Ecke If ohrenstr .

Dir . Röanem
Huillukadtane ;; hrkkilUnAilt

Stenographie , Schreibmaschine
(125 Maschinen )

Roseotfaalerstr . 65 o. Seydelttr . 1

Strahlendorf fs
Handels - Akademie .
Beuthst . 10 n. 11, 1. ,IL,III . Etage

Größtes Institut Berlins
Ausführl . Lehrpläne umsonst .

m.
Inh . A. Werner . Prosp . frei .

Berlin , Keandcrstraße 3.

LIcht - HeilanataHan

Herz », Nerv . - , Magen - , Darm - ,
Freuen - , Hant - 41anileld . be5 «rf .
Charlottenburg , Cssrrstr . l . Uckiklta*! .

Ifno pn Kixdorfer Linoleum
naasc Rixdorf , Bergstr , 62.
Hönicrih Weiüensce Berliner -
llalUavII Allee 228, Tapeten .

Rausch , Rieh , " r -
Niederlage Warschauerstr , 6.

c Manufskturvsaren D
Belwi�lifnölto�oTÄ

GrüBiiers Raöif.
Holfmann , M Ernst . Beusselst . 27.

Seidel , M. ,

c MehlhaKdlungen

Weg 45.

Z
. . J . Anders s�uT .
Conrad Adam , Chart . . Cauerst . 28
W. Bachmann , Chart . , Sähriijit . 15.
R. Bau mgärintr . Pai kow ,Mili' . essiJO

Sethke , Georfl , ÄT
Rixd .. Elbest . 82. Ksis. -Friedr . -SL64.
Treptow , Grätz - Straße 64-

Dock , Panl , Stralauer - Allee 29b.
Bordasch G , Ki . Kai8. - Frdr . - St . 29
C. Bosse , Keinickendorferstr . 92 .

H. Breest � " " �3 .
iWiaTESr�85 '

Elbe Str . 39, Richardst . 63
Kranoldplatr , Bert . Grünerweg 43

AU Glihieke , Rudow .
Bugge,Rob . ,KtTeaial «. . 8clr «iurii ( .
Op rliu rrli Chart . , Potsd . St. 13,

> >" HrtlUl Knobeisdorffstr . 9.

rcsc , Ernst 5 Ge8Ch : me
im SO.

P. Reataer
4

15
Rosin , G. Track

- - - - -
Sachs , JnUns , Wilsnseker - Str . TL

Fr , Sacks S�lTäl

Scheibe, Adolf

kindfiwasfn , ™betutcii
_ Puppenwagen .
Polsterhettst . Klinke . Müllerat . in
Grnndke . Herrn . Gr. FnaklarltrSL II
Koächny , Oppelnsrsl . 49, Sehl . Tor

{ Krankanbedärtaartik . 1
Fischer , WUh. , N, SwiacBihid . - SLIie
Lunge , A. £. , Bruaaeosir . 167.

iricdrichsohn

J. AFinlfteg . . LdnMarnkLiie .
Gaege , Otto Ch" �n'
Paul Gaege , Spandau .
Hugo Gessler kannst "«:
Grossien , Gebr. k�Älu . '
Job . Günther , Graefestr . KS.

iBjna' IlcMa
qGrQnerweg53,Ackeyh . Std . (

M' wvaw

Hammerstädt . G. fÄ
Herrn . Hecht , Wilhelmsaus 28.
Heerma H ,R1 , Hermannstr . 172.— " " "

Rixdorf ,
i., Bergstr . 144,

_ _ _ lÜKtic. -prifd . - 81246
P. Herrguth Nachf . . Helnickeid. Slr . 7
Hesse , Kolonial w. ,Miiiirke8er | enLSI
Hippel , Carl , Ri. , Bflügorstr . 75.

EJcItoon llli . eÄ9. 1' 1
Karl Huhn , Schoreretr . 9.
I�nirlrp F Langestr . 81.
JaillLRc , ■ . Ecke Andreastr .
Kerker . Jn Kopcrnikusstr . 91.
Huna Kcsy , Barnirnstr . 16.
Engen Klett , Culmstr . 22.

Korn , Jluio lÄ " !
B. Krüger , Schöneb . ,Hauptatr . l53
E. Kunze , Charl . , Knobelsd . -St. 16
KÜnzel , S. A. , Manteuffelstr . 81.

Kurzleben , H. Ä d ' Ä

liÄI. I » S - KT
Lau , W. , Kroaitne Str. 54, 5 % Rabatt.
LenxA Jagmann , Wlnsstr . 53,

PosenerGtr . l5,Slralauer - AIleel8 .

Rob . Linde AsÄ
1

Lüdtke , IL, Fruchtstr . 67.
Uonlro II CoD»emBTeruBd,
mdüXo , In » MünZstr . 12.

; W. Marx , Charl . , Oanabr . - Str . 27.
Ons . Mcver , He!jnh. -Si. 19, WiUst. -St. l .
Heinrieb MÜhlberg . Chorinerstr - S.
C. Neugebauer Ober - Schöneweldo

C. D. Nooraann�sImrt� ;
lüBhch S Rslisalil .
Otto Nowaclt Nachfol . Spandau .
Pähl Helmut , Pficklerstr . 44.

Jol. PfllBn ÄTupTehne�t
WUh Penner , Stralauer Allee 17c
A. Plaetrich Ärt ? m

"

F. Pflugmacher . Colonnenalr . 48.
Alex . RambolcltKs�h1a°n-
P. Rauscfa. Beuielit . i7t , RostoeketiUl .

Elsenhahnst . 25 .
Marisaa . nstr . 14.
Barttk. , larksiaela, ! .

IMarktk- , CtraibMiitr .
Reichen -

bergentr . tt .

Sophie Charlottenstr . 100,
Kurt Scholz , Kolonialwaran .

OltoSehoenineiCo .
Wümsrsdort «. Chariott . nbnrg .

RIlWMil . f . ' GoUnow ' s??�"'
W. Sdmlenbnrg . Vilnndirt . 8t 147.

OttoM. Schnlze,S!olpi5ct)8St. 27
Walter Seidel , Beusselstr . 26.

Spezial - nehlhandlung
Mühlenfabrikate , Konserven

Bertin , Pettenkoferstr . 10.
Charloltenbarg , Helmboltxstr . II .
Fritz Stark «, Gleimstr . 39.

ItßlltZHBÄaaBlliBli ' Ät
Steindorff , Emll�anteuffelst . 53.
Thicke Nachf . , Prinzenstr . 10.
C. Triebel , Kolonw . , Stettin . -St. lS.
E. W. Bdler , Reinlckendorferst . 64.
RcinholdWerner,Ie <iel . TrMk»ws; r . 2«.

f . WohliEioötliJÄM ».
O. Zemke , Mariannenstr . 50.

c MSbelmaoazIn » D
Julius Apelt , Adalbertstr . 6.

Berilner - Mdbel - Kaufbana

Chariottenburg
Wilmeradorferstr . eo 61,BaheKiBt»l .
Billigste Bezugsquelle für Leute ,
die sich die Zahlung erleichtern ,
aber nicht teurer einkaut , wollen .
An jedem Stück deutlich d. Preis .

Möbelhallei JißFlüSD »bTalidenit 118.
Blesch , Spandau , Scbönw . - Str . 11.
Bolimann , Carl , Ri , Boddinstr . 61.

Brandt , �axGrteg' enheitsk;
Koppenstr . 9,

Wohnungseinr .
_ > Fabr. i . Lag. ia 5 lt .
DaehEe,F . , Ki. , Neue Jonafistr . 36.

A. Doluaann , Stroraslr . 44.

MalJWWSSE

Wüh. Säuert ,
Brunnen -
Str . 162.

Geppert , Paul , Zossenerstr . 82.
Gericke , Frlßx , Müllerstr . 145.

Gleiser ,

n�räfT &Heyn
| Wilmersdorfer Str . 1 1 8.

Birkenstr . 44 1
!I, KSbcl - Fabrik .

Grill , Resitkeadorl , Sciiaru\ t «ltrs !t . Ii .
Unntn . lf Stallschroiberatr . 57,
flnlBBl fl Bar ' uad Toilzahlung ,llUljma Vöries uf i. Fsbrikgeb .
Herrn . Heinrich , N, Badstr . 58 a.
M. ninriths , Biticrstr . IS.

G! i ) F. IIiC . lloii ) ann
NW, Perlcbcrgerstr . 22/24 .

Hopp , Jnl . , Brunnenstr . 133.

Janltzkow . F . Ä�vS :
König , A , Ri. , Berilusrsir . 102.

Herrn . Kogel
Ernst Krämer W" Ä .
A. KüsterHfg . �T
I anno Uav Schwedter St. 2.
Lange , max » d . Kast . Aii ««s
L. I - azarus , Petersburger Str . 62.
Lüddecke . R , Ri. , Bergstr . 4.
Mühel - Eherhardt , Fricdrirtiat . 165»

Aob . Seelisch ,
Bfrli«0. ,Ri!| ier . «ir . 71/73». Speiizlitat :
Kleiae ». miniere IVthnongtriBtlehtj .

„SchwelzerfapfV

c
Braun , Emil S2Ä
Kan . Richard . Ort , Grüner W eglT
Kirrt , Kick . , Brunn «nstr . 45.
Plate 4 Co. , Köpenick erst . WS,«.
Lorenz Rahsrai , Orsniesstr . 161
Reetz , Spunds m, Hsvais tr . 21.
Schnütk », Ott «, ä. ,Bekirtitt . 115.
Schiili . P»ct »thm»nn4C«. . kmsrrja . 3a

c ■81 )

Nagott , Ri. , Richard pl. 9» Alt , Neu .
Oramdfistr . 202

Vorw . - Lwern S0/�

SrrH M\ StrsAiue' ratr.Sl
' Am Molkenm .

Rebsch , E. , Spaßiiaii.
Rehfeld , A. , Bottu. s' t , 20, Gelegen¬
heitskäufe , Kompl . Einr . v. 1( 0 M. a.
C. Reiher Nachf . , Vetersneiist . 21.

Gustav Piifhler , Söbel - Fabrik
Kastanien - Allee 26.

Köpenick , Grünauer Str . 9,
O. - Schöneweide . WilhehnjncBhofgLJO .

SCklllidt , OttO Gamnrt. 52k
A. RchaRtsr,0b . SohöiewMde,Ed! 8«B«l . 59
Schwanke , Rixdf . , Horraannstr . 229

Iii _ _ _ _ _- il _ _ _1 - LI —1

_ _ _
�

AtI�B Uil IBAIIXU BaCWlMOll
lAjattaar�wyilint Irtisml . ! «
Filialen : Peterstmrrsrstr . g7,H
gpsndsw , Scbünwaloarstr . 10. |

Büllraann,
MDmill Rosenthalerstr . 19.

. üibBfl , All « Systeme ; TrlhzkL
flfoft bestes deutsches Fabrikat
FIdU steluhaner . SpuKtln .
Lülaaer . fertf . Mt,

PlalT - QW* �cuVib�LSt. 3>
W. Schuppe , vaedeaMtr . 12.

tislimzseliiiien
Lüden In « Ben Stadtteile ».

vptik » ?

Öas « , Paul , K, Müllefstr . l7L
GroB , Paul , Warschauerstr . 66.
Schubert , Carl , RI. , Bergstr . 148.
Wlcnstrurk�ingJai ! r»l «4tirerrtT . H.

{ Papier - a . SchroHrw . J
Loh , Paul Kouigsbergersir . 32.
Seidler , Louis , Ri. , Bergstr . 42.
Alfred Starke , Manteuffelstr . 20.

Putz mittel

Kauft nur
z

Saffln , bester Schahpatz
Solano , best . Metailpntz
Jaegor�KlcssIlch , BcHin . SO,33

Putz -
'
u' m

'
SSodo waren J

P n �o ri/urter Ali ee 165
•Ii . IUI? Swzialh . f . Daroenhüte

M. HisasBfaPdu�eBag"1
tüiyMMSS

König , Titus ßSgÄ
Mto » 9i . 34f . s�äÄ

EerfSa Hiarzwa Frank ' nrter

Slebeky , W. , Oneisensastr . 18,
eig . Tischlerei u. Taposierwerkst .

Szymanrig , Erdnionn * Co.
MObelfobrik .

Landsbergerstr . 106.

K . Thoman B| ™, . u9er
Lieferant d. Konsumgenossensch .

' Wcndland , Ernst ÄÄ
Möbelfabrik — Bar - u. Teilzahl .

Um MM SSÄ
Jos . Werner ÄTsÄ
Wcrthers
WUh. Witt Wilhelmshavenerst . ei

Reichpietsch F�dMurt

C Molkereien

Milch Schmidt

Allee 65
Spezialhaus für Damenhüte

MötTähau «

Wilhelm Melzner
Große Frankfurtcrstraße 99

Spezialhaus für DaraenkiHe . �
SchrnaUnski. Hi. . Berg�tr. l6! l>iit »,PHi»p».

(flesterhantlnneoti Jlaw»iinia■mii ai ■i iiaianMin istimimnn Ir
Lutscrrornel , Greitgwaideratr . Ia9 ,
Carl Joch , NO, PaliBadenstr . 97«
Neumann , G , Grenadierstr . 43.
Reste - ' Spitz , FehrbellincrSt . 24ptl
Bertb . Svhrelber . Neu« Knaiggtr. 35.

f Schuhwaren , Schukm . J

Hcrni . Adler , Sieglitz , Schloßst . llf
„ Amerlkaner�H�nnzen - Alle ©42/41
Anhalt , E. , Andreasstr . 13.
Scrhar Brunnenstraße 68,rlovllvi f Ecke Demminer Str »
Baumgart , H. , MonteuffHetr . 28.

BOnhinrv
airbachstr . 64, Lief . d. KtM�

sDsKtül�GpnosseHch . Berlin, n. Cmg.
Billige Stiefel , Bickingenstr . 9
Ron�rtiG Fotsdamerstr . 67,DGllüUlK gewährt 10»/0 Rabatt .
Damaschke . Invalidenstr . 144.
J. Denzig Mchf. , Chausseeslr . 28
Franziska Deumlck , Zinaskirchpl . L
Draeecr , Warschauers� . 74.
Rldi . Deckert , Garlenstr . 2.

Ed. Drechsler �Äl
Eilers , Anbaltstr . 4,Lindent4tr . l 12.
Engel , W« , Königs bergerstr . 13.
Osk . Eng (er , SvioeoiMrratr . 63.
Osw . Fabian , Köpenick, KUtxerslr . L
Elser , Friedr . , Sparr - Str . 17.
Formanowitz , E. ,Yorkitr . 5S. nnBU.
OttoGrät8ch,Chau8aee8tr 12u- 67.
Goldmdnn,tSp»n<l &Q,ScliönvBl ( l »rgL84.
Heinrich , Johann , PeterÄb . - Sir . 36.
Hering , C. , Petersburgerstr . 90.
O. Hoffmann,Charl . lD»nfty : e! a. - SU5.
Janko , Hermann , Holzmkt . - Öt. 60.
Janke , F. , Stralauer - Allee 17a. 3
Herrn . Jentsch , Charl . , Roiineani.
H. Jetzlaff , Badstr . 64.
Juhuke , E. S. Prinzenstr . 108.

Kcßte für SßmtasÄ
Kossowskf , l ' appel - Allee 57.
Herrn . Klirmer , Cöpenick .
St . Klama , CharL Danekelm . - St 52
Otto Roppe , Inh. Fmr HotL, Küprcirt
G. Kramer , Wilm. , Berlincrstr . 131.
F. Lance , Nowawe3,Rricster6tr . 20
Flodr . A. Lange , Landsltrgc . ir . 63.
Paul Lebmann , Kriedrielishogon .
J. Lewy , Bchöneb . , Hauptstr . 142.
Liepes Schuhwarenh . Köpenick .
Lücke , Herrn . , Waldemarsir . 63.
E. Lückfeld . Läbeckerit . «, «. ii . Turn. tr .
Rieb . Maeder , Chart . , Berllient . 120.
Masucb , Otto , Palluit 14. 5°/, Rabatt
Paul Mille , Stromatr . 35.
Nchrüig . Ctiarllg ,Ral >. - Aeg>ela - ällw9t
Nelnas , Erich , Schönh . Allee III .
C. Neumann , Falkensteinsir . 37.
Oesterllog , O. , Grüner Weg 107.
Ortmann , Rieh . , Alt - Iioxhagcn 44.
Petersohn , Osk. , Müllerstr . 155,

St Piaurnaun , Jagowstr . 20, 5°/, .
t . Pinek , Stargnrdterstr , 19.

Franz Quotacballa , 0. - SchBiew,iäs.
Rr >of7 Mav Spandan , Schön -
IVteiA , lldÄ waiderstr . 12.
G. Recbenbcrg,Scbäie5g . lAkt2ieiitA

fr. Rogosth, ch�lÄ .
Saalheim , F. , Ri. , Hermannst . 68.
Schmidt , Gebr . , Fennstr . 59.
Schuhhaus , Fortuna ' Fricdrichatr . lS
Schuh - Ur. rui9rttu Hormahn -
Haus „ VUrnam Str . 31. (5°/�.
SömliwarsnteüiöaWMtBiijr. ;
Schüler , Wilh . , Rfbäa' a. -Allee 10- 11.
Schwersenzer , Turmstraße 48.
Alb. Seeger , IVw. , Lomingstr . S
Sommer , WUh. , K, Sebüah. -Allet 85.

,57. 1

Rixdorf , Kermannstraße 53,
Yollmilck. »äle » H jre Saht», Schle/jv . knr
•Ii « Konknrr. !» Berii». 14,1. fr. Baller
ans eigner Batterei Bit eltktr . Betriei). Stolz , F. , Wirsriaaereir . ar , r, . t: . xü.
Eallenülcb - Billlgl Billig | Weil - Kue, Thewald W. . llHie »ir . -Slr ?8. Lf. K#»«.
Fortsetzung siehe nÄlciiste



Pöftsetoung des Bezugs�tlelleraverzelchnlsses .

Tornow , Frau , Tegel , Berl - St . l «.

iBjeDdreiüi. rihcbÄf »;
A. TiTttin,Fri »i ) rirlnli9 . . Fr; MrickJlr. 23.
Ad. Uebrlck , Goltmtr . 21.
H. We«( te <lt . WelleDiK. Ceteraut >1. I8 >
Witt , Spend . , Neuendorteretr 99.

Schlrmfabpik

Eugen Lichtenstein
I Lelpiigcratr . 78. Etllentr . I«.

Karf»r«' tni . tll , WilmenlStr . tS
| Boienl. Slr . ll/I2 , Sehösh. AlleetOI. |

Tarnulr . i7. Orenieiutr. 38.
Tegel , ßeilinerstf . t .

£ Schirme u. Stacke

O. Dahinter . RUl, Kiis. -8rledriclutr . lt .
Repirituran , Belüge billigst .

Glrod,f� Spandau , Poisd . Str . lt .
Kran * iianel , Prinren - AIlee 7.
Job . Jung , Reiehcnbergentr . 28.
M. Lerche , Alto Jakobstr . 57—59.
Arth . Pieakor , Cborinerstr . 61.
A. Rleke,Baditr . Il,Be7 . fige billigst
Horm . Rosenky , W. Hiastelasti . 4.
C. Scfalenssner , Warschauerst . 86.

f Satfon �
Gustnv Qambal , Kntstm ! " �
Keldke , Paul , Burgsdorfstr . 19.
IoIim X Meraeler Str . 48a ,

JOnn . iie Aß« HajehiitaJSI -7 arütel .
R. Snmrau , Wrangelatr . 118,
Pfiekieretr . 26, Eisenbahnste . 28.

Carl Cebrllng , lepplcke, Mobelriolt ,
Gr. rraakrirtenlr . 81, Uardlita , Liaeiean.
Mauorhott , M. . Gr. Frkf . Str . 9,pt .

J. A. Scliiilz

ZTr « nnr » Winnnzln

estrrsonn
; Moh�nstnSTa�GrFrkfjStrm .
( Uhren u. Boldfren J

75 ( - « aB Goltzalr . 30.
aln Winterfeldpl .

OscBrAIilag1Charl . ,Krunimeat . 29 .
Arlt , Herrn . , Manleuffeletr . 114.
Job . Beggero w, Charl. Tegel Wcj 198
J. Behrendt , Wrangelatr . 62.
Arnold Beyer , Obersehänetreida .
Kr. Beese , Chart . , Krommestr . 61
Otto Brauer , Müücrstr . 164.

ll ! . Gr3BpoeriÄ. aVÄ4n.
P. Hoflmana , Hoben ! riedb . St. 4.
Kolfeld , E. , Andreseetraße 21,
Hummel , K. , Keiohenberg . Str . 74.
Jarchow , A. , Bcrgraannstr . 21.
H. Kamuilcr , Cbarb , Krammestr . 22

M- Sari ©lBrn�8e . a3tr -
R. Kioaka , Oranienatr . 36.
Martin Klein , Nette Hochatr . 25.
Enlebuacb . W. , Frft . Chaussee Ol

, E. Knutb , Eoihijcs . Sssstazstr . 3
I J. KOmer , Reinokd( . ,ktrkltr . l ». S«s.
I B. Leehtermann,Drij »e. E. Wilanickent
! Lehmann , Alb. , Frankl . Allee 40.
j Lehmann , WUh. , Kottb . Damm 23.

Lelaegaug , Now. , Llndenstr . 61.
ErnatLeuTcrt . O. am Rudol ' platz 1.

Lewin , Adolf ,

£ Tepptoha u. OTdlwan�
Frankenstein & Co. , Ki. , Bergn. l 40.

MBxSUormaUfüktrl�jMkiiitau . 16.
Briese , Emst . Kl. , Borl . - Str . 61.
Brüggemann , Relsltkeidgriertlr . 06.

lrMiii . �d0Är1 "
BOxger , Jol . , MüUorstr . 8.

Max Busse Br?�1t7n7,tr-
Pwll Dlian SehSnhauaer Allee 132,
CUill U' PfE Tis a Tis der Qneistst .

Eiert , Otto , " TT " *
R. EIchIeT,Reinckdf . ,OJtni4,atit4I
W. EIaoIt,Clisrl . ,Wilnersd4rlertlM II
Enbaghausen , Gebr . , tiriaerwsg 4t.
Penske , S. , Kottbusserdamm 96
P. Plädier , SO. . Mtcbaelkirehstr . 8
Fliegen schmldt , M. , Bergnuaslt . 9,

J. Gebhardt Beriine «� 124. '
George , Adolph , Badstr . 66.
Carl Olaaen , Oranlenstr . 165 a.
Ernst Ortbar , Brunnana tr . 78.

H Schöneberg , 1
• »Ksbaataalt 53. |

_' r. Meschke , Warschauer Str . 86.
, 0- Neamann , Cktrhibg. . Vallstr . 60

Molle , et . Si7 : r ' nA'
M! I PiBiZ . Är . rr . �
Emil üuade „ s . tP0Ä
Qnltzow , Job . , MQlIerstr . 1».
Hampmalcr , F. , Skalitzerstr . 23.

Karl Eeichol HpTaTxT"
RiedelNchf�Reinlckendorf . St . 74 .
A. Roß , Esiaickdl. W. , Blcbbamlr . 91
Joh . Schalian , ScbSnl. Alles 18t a. Tor.
Alfred Scbeer , Turmstr . 40.
Carl Schlewlnsky , Koppens tr . 4.

H. ScIimelZjbeÄwjss
Willy Schmidt , frlede»»B,Rfcel»!(r. l3.

scfcSnemann , o. , RI. ,Barl

" Schüneberg
Hauptstr . 165.

W . SchultzBoibsgia . Nece BababtfitrJl
Rieh . Schramm , Turmstr . 32.
Schnm>cher,0 . ,Tegel . Berl . - St . 6t .
Schulz . Osw. , Fraukf . Alles 24.
T. Stolz , Chausseestr . 83.
Carl Stuhr , Dresdners tr . 134.
Sturm , Erich , Tegel , Horm sd. - St. l
M. Tomedina Neil f., Bräcketslr . 16.
PanlTronk , Charl . ,ßpand . - Str . 32.
Tribes , Alfred , Faikensteinstr . 4,
Traxa , W. , Frankft . Allee 186.

K ü. ßoltoen - lnisli
Berlin 220, Lindenstr . 16. Beste
direkt . Beeugsqnellel Kaislcggrsüs .
TersaiA lack aaierbslb . billig, ' « Preis«.
Adolf Vfilkel , fnakf . Chaasic« 150.

Brunnenstr .
163 .

Otto Warttlg , Triftstr . 3.

Wedennann , 0. A�etr . Ä
R. WeIie,Nowawea , Prie8tersL7t

Wlff &Äd . ,Be » « 4
W utke , Karl ÄSJ ; ,7 ,
Zabel Ncbf . , Pbsrldg. . Berbatrm . llS .

I
Warenhaus MaxCodik
SO. , Wra ngeIst,20 . EebePtcklint .

MaxBIumenreich,8 *�*}' 1

Jdübj loewgn�ii llsdiüg.
aar Gleinutr. l 9, a. d. Sckoabaster-All««.

c Wazohmlttol

Uelnze,Partiowar . ,Lugbu�i ! r . 101
Leopold Jacabsobn , Nostizstr . 38

UM ; I U
Spandau

Weine , Liköre a. Fruchtsafte

SSwgo
60 Filialen in allen Stadteilen .

Bettinger , Eng. , Wild- Eck«, Wiekiel

Vernlchnrungen 3

Verlangen Sie

„ Edelweiß "
Krone aller ffasfhmittel .

gülnlR-, tlellw� Trikot . ]
Isciier , JüormJrStrT ? ? .

Max Bsho , Mühlenstr . 42.
H. Barts , Schönhauser Allee 107.
Bredow , Otto , Rl . ,Hermanu3tr . 56
Otto Erdmann , Mirbao. hetr . 36.

Ii Gardeis

| Georgi , Ernst sÄl
A. vveg' a'

Hugo Hecht , Chorinerstr . 66 a.

Hlrschfßldt
Hoffmann , Carmen BrlTaatr . 6
Hoppe , E. , Scharnweberstr . 52.

Pietschmann , Marie ]E Jagowstr . 25

chaefer7 TTuasiten� "
str . 43,

M . Schaefer
S. W, Hollmannstr . U r :

W. Haassenetr . 17.

„ Deutschland " Berlin
Arbellenrerslcherung — Schützen -
Sterbckazzeuveraicherg . straBe 3.

GroßMillation i Jnfins John SSÄr - f_ nr\f I LfunjAeraLX. 1.

Jonas, ncrmannKBs,rlnPU

„ Friedrich Wilhelm "
Berlin WS , Behren » tr 63 —61
Lebeaa- . Sterbekssssa - tLArlieilerTeniebg . ;
Mit o. ohne irztl . Untersuchung .
Jahrcg - ,Monatg - ,Wocbenb . itr5ge 1

F,Scü5nwlB,Berl . O,,Gossi «ntr . 27 {

c Worenhäuser

Bernhard , G. ,Ober - 8cböneweide . ,
Bieber , Nf. , Yorketr . 37, am Bhf. |

OÜlil ullf Oranlenstr . 207.
Dcnnhardt4Schult2e,Brnnnmt . 5J .
Eile m. Weyle , likörfsbr . . Gcrlrhistr . 16.
Großd . ,ZürSonne4 , P. Freadenbcrg .
K. Lehmann , Nowawea. Großbferen8t. 2ö
MarUnTBriino,Ri . ,Hennannspl . 6 .
Merten , Lo ois , Belle - Ailiancest . ld .
Rieß , Fritz , lü. , Hermannspl &tzS .

Sello , Hermann ,
Einzel rerkanf zu Engrospreisen .
G. m. b. H. Berlin , Auguststr . 60.
Bitte Preisl . zu verl . Tel . 111,8192 .

auch Liköre u. Safte ,
BrcBneostr. 16 i. FiIitL
EiBzelreriL r. EcjiMpr .

Schwendy . H. , Rosentbalerstr . 67.
Weihe , W. , Hormannstr . 160.
Wermuth , Oswald , K6p(ii : aa. -Str. 1.

lalrit «, Ccttfed.

I Juncker , H. rÄnÄt, . m.
I Eanfh . Katzkl , Ri. . K. li . Fritilr . -81. 141
! Carl Klein , Höchsceetr . 16, N O. 18.
I Robert Kutsche , Cnbcnerstr . 66.
i Adolf KBael , Ri. Bergstr . 84 a.

Krlebcl,Sohönebarg,Leuthenst . S
A. Kaesler , Caprlristr . 6.
R. Lehmann , lab. Wlai. r , Köjui - k.
( ; h I . OOWV EnO' el . Bergit . 52 53
I I - lil �ns 4er Kirche.
Lueter , C. , Keichenbargerstr . 61.
JSllBf F Thaoretr . 46,
urlllllt , L,Wl,cbe eig . Fabrikat ».
Beyer , BeraacenU I, iVrhelfrbeatJi )
Nadtmann , killen . r. 131«. Keai. -Liel.
Pflaume , Gebr . , Frladriehatr . 206.

Scbrotn , Llua , hlirbactistr . 91.
A. Rsdloft , P. einckdf . , kerkit . 1 «Sei
Raehmer , C. , Andreasstr . 69.
Hermann Meyer , SehlTelbclierSt . 21.
A. Mtachpan . BcmnianjUl Uciaii ».
Sigmund Simon Nf,, Ki. seelekcrst . i21
Slawe now, Ckarl. . Gtrdei- ta -Cer,i «lr . I9.
LSteln Raielckeidl . W. SebtnTtiiarit . 1 16
' niurow,0 . ,CharIbg . , Canerutr . lt
L. Vlerarm , Zlonskirchstr . 84.
E. Voigt , Rcliiekctdirt , A»c»4c«tr . Itl .

Albert Vogt £rbi "s -
Wollhaus Lucas

Wild a . Qaftagel )
Rlxdorf ,

c
Berliner Str . 42.C. Dittmann

O. BHmin�rcbT . �! 0�
P. Hiidebrandt &e " « .
Schmidt , E. , Spandau , Harelct . 19
Zlrimer�HjjJPrinzenstr�ltj�
f " " - Znftn - ÄtoTior����
ETaaeT��ciTLhäügerAneHrT .
HoUbrudi,Herm . ,Pukil . i, | cgr . l87l
A. Jahnke , SO. Elieastr . 84, L 10-1. i - j
J ordaa . Altr - Feanti . 81. gegr. 1889.

E
Alfred Hau 10 %

' rangelstr . 86 L — Gegr . 1885

[■ ' tO M a V
' skat

IlllC , EldA Ecke kl!
Huskaunr . tr . 16

atriflelstr .

Jedes Wort 10 Pfennig .
Da * fettgedruckte Wort Z0 Pfg . ( zulässig 2 fettgedruckte
Worte ) . Stellengesuche und Schlafstellen - Anzeigen
5 Pfg - . das erste Wort ( fettgedruckt ) 10 Ptg . Worte

mit mehr als IS Buchstaben zählen doppelt .
qQ2

sj Kleine Anzeigen
ANZEIGEN

für die nächste Nummer werden In den Annahme¬
stellen für Berlin bis I Uhr , für die Vororte bis
12 Uhr , In der Haunt - Expedition , Llndenstraue 09,

bis S Uhr angenommen .

Verkäufe .

Zeh « Prozent Rabatt . Vorwärts ' -
lefein .

Teppiche . garbrnfcMcr , jetzt fabel «
Haft billig . Rieien - Fabri klager , Krohe
ffrankfiitterllrajie 125, im Hauie der
Möbelfabrik i billiger wie überall .
AorwärtSIeiern noch «xtra 10 Prozent
Rabatt . Sonntags geöffnet .

ASardine » . Kabrikreite , Fenkiei
I . K5. 2. 35. 2. 85, S SO. 4. 50. S. 75 ufw

Tatalansverkauf von an .
gefchmubten iSardinen , StoreS , Bett -
decken staunend billig . Große Frank «
fimerftvo | e _125 .

Tuch - uni Plüfchportieren , Gar »
Nitur 3. 85, 4. 50, 5. 25, S. 50, 8. 25,
10. 50. Fabriklager Grog « Frankfurier «
straße 125

Steppdecke « billigf ! , gabril Grotze
Fran kfurterflrahe 125.

_
Tti ' ch- und Plüschdccken mit kleinen

Fehlern zu Spollpreifen . GroKe
fftattsfiirkerffrahe 125. Rur im Haufe
der Möbelfabrik .

tvföbeliiosf - Läufer , Lmoleumrcfte ,
jabelbast billigW

Tiport , und
1. 40. 1,85 , 2,45 ,

Schlasdeikiit 1,25 ,
2,85 ufw . Große

Frankfurt erstratze 125 im Hause der
Möbcljatinf . 3002K »

tSlofffn zu KveS ®uaot4
iigiSmunb üacroTtz ' . Die wabre

und
« tgiSmund Lacroi ; ' . Die wabre Se «
stait des TbriltentumS ' , von iüuguft
Bebel . Preis 75 Pf, , billige tzlnSgabe
30 Pf . Expedition Lindenftratze öS,
Laden .

Hrrmannplnii S PiandleibbauS .
Jedermanns vorteilhaflefte Kaufge -
legcnheitl RiefenauSwabl preiswerter
gackrllanzügel "AedrockaiiAt' tste I Tom -
merbalkioiS l Winterpaletots ! Herren -
boielil Billigster Belietiperkaufl Braut «
betten I VcrmieliingSbeltl Aussteuer -
wälchel TepptibauSmahll Gardinen -
ouSwahl ! Poriierenlager ! Müichtt ' ch -
decke » I Zleppdeckeiil Festgefchenkel
Za' cheiiubren ! Wandubrenl Wand -
bildcr ! SchmuSfachenl KettenauS -
wahi ! RingeauSwahll Warenverkaui
ebenfalls TonmagS . _ t73 *

Teppiche ! ( fcblerbafte ) in allen
Grötzen , fast für die Hälfte deS WeneS
Teppichiager Brünn . Hackelcher
Markt 4. Babnbof Börfe . ( Leier deS
» Vorwärts ' erbaltctt 5 Prozent
Rabatt . ) Tönnings geöfwet I '

Monatsaiizitge und Sommer «
Paletots von 5 Mark sowie Hofen
von 1,50 , Kebrockanzüge von 12. 00,
Fracks von 2,50 , fowie für korpulente
Figuren . Neue Garderobe zu staunend
billigen Preisen , aus Pfandleiben per «
sallenc Sache » laust man am billigsten
bei Ratz , Mulnckitratze 14. *

Billig , billig , billig ! MonalS «
anzüac . wenig gelrageneUlsterpaletot ».
Beinkleider , Fiacks, Smokings kanit
man nur bei Veingarien . Prinzen «
stratze 28 I, Eckbaus Rstierstratze ,
trüber 20 Jahre Gilschinerstratze . *

Tcpptckie ( garbenfeblcri , Stepp¬
decken . Gardinen . Tiichdeaen , Tüll -
belidecken . llebet aarbincn , Soja «
ftostreste ipottbillig Fabriklager
Maueröosf , Grotze Ktanksunerftratze »,
Fiureiiigana . Borwärtsleiern zcbn
Prozent Sonntag » geöffnet 2488K »

SelteurS Zlngedot . Da » zc�
famic Warenlager von Georg Lange ,
Ehaufsceftratze 73/74 , beftebcnd m
Teppichen , Gardinen , Tischdecken .
Steppdecken , Porsteren habe ich an «
gelaust und gebe die billig er -
worbciicn älteren Bestände zu
Spotipreisen ab. Georg Lange Nach -
solger , Cdaiisseeftr . 73/74 . . VorwäriS ' -
lefcr erhalten stotz der enorm billigen
Preise noch 5 Prozent Extrarabatt .

Trcfteolleu . Fabrik . . Te chke " ,Watz .
mamislratze 2. Gebrauchte Ipoilbillig . '

Grundbegriffe der Politik , von
Fr ' . orich Stampfer . Gebunden 8M .
Buchhandlung Vorwärts , Linden -
ftrave öS lLaden )

Ztzederbetten , Stand 11,00 , grotze
tS�O. Wäsche , Gardinen . Portieren ,
Teppiche , Decken , fpotibillig . Pfand -
leibbauS , Küftrinerplatz 7. _ _ 285 TSV

Borjäbrige eieganleHerrenanzüge
und PalelolS aus feinsten Matzftotien
20 — to Mark , Hofen 8 —14 Mark
VerlaiiddauS Germania , Unter den
stmden 21. _ 1288g *

Tchönhanler Allee 114 ( Rtng -
bakinhof ) . PfandlelhbauS . Grog «
bertinS spottbilligste Einkaufsquelle !
Täglicher Rieienverkauf aller Waren .
Elegante Herrenanzüge I Monats «
garderobe l Goidwarenlager ! Taschen -
übren l Freilchwinger I Prachtteppichel
Extrabillige Daunenbetten l Por «
sterenlager I Sleppbcckenlagcr l Gar -
dinenverkauf I 25785k *

LeibbauS Moriuplnq K�t » !
Moritzplatz 53 » im LeihdauS tauten
Sie enortn billig , al »: von Kavalieren
getragene Jackettanzüge , Rockanzüge ,
Paletot «, gtützteuIcilS auf Eetde ,
s — 18 Marl . Geieaenheitskätste in
Danlenjackeil », Kostüiuen . Kleidern .
Röcken , bocheleganl , bedeutend unter
Wert . GelegeiiheitSkliuse in Nbren ,
Kesten , Ringen , Wäsche , AuSstcuer -
wäfche , Betten , enorm billig , Moritz -
platz 58». 2841 k *

Umzugshalber gegen bor und
Teilzahlung spottbillig komplette Woh .
nungS - Einrichtungen , sowie einzelne
Möbelstücke , GaMronen , die Woche
1 Mark an . Steppdecken , Tischdecken ,
Tcppiche , Gardinen . Portieren , Be -
zöge , Uhren , Bilder , die Woche von
50 Pfennig an. Weber , Prenzlauer -
stratze 25. Besuch oder Postlarie . *

�ÄtonatSanziige . Paletot », groge
AuSwabl , speziell für starke Figuren .
sowie elegante neue Garderobe .
20 Prozent billiger wie tat Laden ,
direkl vom Scbneidermeifter Fürsten -
«ell , Roienibalerftratze 10 _ _

*

Milqgeschüftsrinrtchtunge » I
MllchvetlaujSgesätze , MUchkannen ,
Milchmatze , Milchfiebe , Butter -
Maschinen , Wiegeschalen billigst .
Spezlalsabrit Hermann Jordan .
Michaclkirchstratze 21. 120,17 »

Herrenmoden - VerlcihhauZ I Mc-
leaciiheiiSkauf verliehener Anzüge .
Mabansertigimg . Teilzahlung . An -
dreaSstratze 42, l.

_ 122/8
PsandleihhauS . Brunnenstr . 58 1

Täglich grotzer Warenverkauf I Aller -
billigster Bettenverkaus . AuSstener -
wäich «. Prachtgardinen . Plüsch -
Portieren . Prachltcpplche . Stepp -
decken. Extiabilligcr Uhrenverlauf .
Schmucksachen . Elegante Herren »
anzüae . Damensachcn . Spotipreife I
Nur LeihdauS Brunnenstratze 58.

�ch bin Kerber empfohlen worden l
Mit diefer Zleutzerung kommen täg -
lich neue Kunden , diese empfehlen .
da sie auch gut bedient werden ,
wieder andere , und so fort . Dadurch
ist mein Gefchäft immer grötzer ge-
worden . Henmiann Schlesinger ,
Hcrren - Konfcttion . Turmstr atze 38.
Lieferant der Konsumgeiiosfeufchast
Berlin und Umgegend . _

2? 5t *

GS lohnt nur bei Max Wcitz
87, Große Frankfurterstratze 87, alt -
bekannte Finna , zu kaufen . Man
wird am rcellilcn und billigsten be-
dient . Wenig getragene , teilweise auf
Seide , von Kavalie - en nur kurz «
Zeit getragene Jackcltanzüge . Rock-
anzöge , Gehrockanzüge , Frackanzüg «,
Smotinganzüge , Paletots . Ulster ,
Hofen , einzelne Fracks und SmolingS
werden zu billigsten Preisen oertaust .
Tie elegantesten Sachen sind auch
leihweise sehr billig zu haben . 87.
Grotze Franlfurtcrstratze 87. Bitte
im eigenen Jutcresfe auf die Firma
zu achten . _ 122/1 »

Wegzugshalber Sofa . Spiegel ,
Spiegelschrank , «sterner Swbenosen ,
Konzerlzstber verkauft spottbillig
Voigt , WilmerZdors , Berlinerstr . 28,
vorn parterre . _ 122/12

Gine MarkwSchentllche Teilzahlung .
elegante Herrengarderobe , fertig
und nach Matz . Kiebttz . Brunnen .
stratze 10. 14151 »

Wnsch - Wriiigmcifchinen . prima ,
billig , Abzablung , günstig , Bellmann ,
Gollnowstratze 26. 2060K »

Kinderwagen . Klapviponwagen ,
Kinderb . Itstelle , herrschasilich , naget -
Neu, spottbillig . Exerzterstratze ISA .
vorn II rechts . stS5�
Gardiuenreste ! Grotzer Räumung » -
pertauf Fenster : 1. 35, 2,50 btS 5,25 .
Gardinen fjauS Richard Wolf , DreS »
dencr ' lratze 8, Kotibuferlor . _

1505t

Papagetrnhaus , allcrgrötzleS ,
Riefenauswahl , Sprechender 15, — ,
Liedersänger 48, —. Webcrftratze 17.

GcschSftsverkSufe .

Tanbenbörse . nachweislich sichere
Existenz , billig verkäuflich . Ronle ,
Kaiferftratze 44. _ +24

Restaurant , gut gehend , wegen
Uebernahme eine ? Garten - Lokal »
schnell zu perlausen . In der Nähe
Fabrik und Fithracschäst . Zu ersragen
Pankow . Schuizcstrasie 37. _ + 146

MilZigeschäft , günstig , billig zu
verkausen . Max Wiese , Rixdorf ,
Bürknerstratze 3, Koltbuser Damm .

Gross deftillatio «
mottveMWWWWW

„Alle Loko -
RüderSdorferstratze . Ecke

Pofenet stratze , soll für halben Preis
verkausen , ca. 2000 geiuigen . 3456

Kotontalwaren - GeschälH Rolle .
grotzer Kohienumfatz , billig verlauf -
lich. Baumschuleuweg , Martenlhaler -
stratze 25.

_
1505t *

Kolonial - , Eübsruchthaudiung ,
schöne Wohnung , Rolle , sichere
Exisienz , verkäuslich . Littauerstratze 5.

Eckrestanrant . wegen TobeZfallS
meiner Frau , ist unter sehr günstigen
Bedingungen fosort zu verlausen .
Votz , Schreinerflratze 32.

_ +34
Gutgehende » Schantlokal anderer

Uisternebiuen halber preiswert zu ver -
kaufen . ZufchrifienSpedition , Ltzchener -
stratze 123.

_ +45
Milchgefchiift . sichere Existenz ' ,

45 . 00 TageSkasie . 51 . 00 Miete , billigst .
Erfragen Slrciitzetstiratze 25.

_ +100
Klempnerei ümstandshalber billig

zu verkaufen . Ä. P. , Postamt 92.

Möbel .

Dki >bet . ? . ' chner , Brunnen stratze 7,
am Rofeiilbaier Tor , WohnungSein «
richtungen auf Kredit und gegen bar .
Riefen - AuStvahl . Sttibe und Küche
Anzahlung von 15 Mart an. Einzelne
Möbelstücke von 5 Mark Anzabiimg
an. Hervorragend schöne Muster in
bunten Küchen . Wochen - , ManatS -
oder vierteljährliche Rate » nach Ueber .
emlunst . Liefere auch nach auSwäri ».
Borzeiger diese » Inserat » erdätt
beim Sauf 5 Marl gmgeichtieden .
5kunden , die ihr Konto beglichen
haben , erhalten einzelne Möbelstücke
ohne Anzahlung . Sonntags geöffnet .

Möbel ohne Geld ! Bei ganz kleiner
Anzahlung geben Wirtichaslen und
einzelne Stücke aus Kredit umcr
äußerster PreiSnotterung . auch Waren
aller Art . Der ganze Osten kaust bei
iliiS . Kretickmaim u Eo. , Koppen -
stratze 4. ( Schieiiicher Babnbof . ) •

Plüfchfofa . 25, - , 90, —, 42, - ,
Ehaiselongue 19, —, 23, —. Dresdener »

ftrn6c _14L Möbelfabrik . _
Ztuiite Küchen 60, —, englische

Schiaszimmer ISO, — an. Dresdener »
stratze 14, Möbelfabrik . _

Bettstelleu , Kleiderivlnden , Au » .
ziigttsche 15, —. DreSdenerstratze 14,
Möbelsabrik . 137 » »

Möbel k Für Brautleute günstigste
Gelegenbcit . sich Möbel anzuichaffen .
Mit Neinfter Anzadliing gebe schon
Slube mid Küche . An jedem Stück
demlicher Brei ». Ilebervorteilung
daher aiiSgelchloffe ». Bei KrankbeilS .
fällen und ArbeilSlosiateit anertannt
größte Rücksicht MäbelgeschüU 2».
' �oldstaub . Zossenerstraße 38. Ecke
Gneiienausttatze . Kein AbzahimigS .
geschästl _

; « Wl »

Küche » mödel , Speziaisabril , Reue
Königstratze 32 ( Mexauderplah ) .

Küchrnmöbel . Spezlalsabrik . Neue
Königstratze 32 /Alexanderplatz . )

Küchenmödel , Spezialsabrik , Reue
Königstratze 32 ( Sllexanderptatz )

Möbel , billigste Bezugsquelle .
WohnungS - EinnchMngen , sowie ein -
zelne Küchen eventuell ZahlungS -
Erlelchtening , Ellafferstratze 21 . 33 » »

Möbel - stluoverkauf . Wegen voll -
ständiger Aufgabe des Geschäft « ver -
kaufe fämtiiche vorhandenen Möbel -
stücke und komplette Wohnungsein¬
richtungen zu jedem annehmbaren
Preis . Sonntags geöffnet . Wilhelm
Ellert , Annenftratze 9. 4251 *

MSbel - RSnmnngSderknof . Mädel -
jabnk Gticiienauslratze 15, nahe dem
Hallefchen Tore , jeit 1880 bestehend ,
verkaujt nur kurze Zeit wegen lieber -
füllung der Lagerräume zurückgefetzte
und verliehen gewesene Möbct de-
deutend umerm Preis . Spczmliiäl
Heine , neue Einnehttingen von 130
Mark an. Teilzahlung gestattet .
Einzelne Möbel . Kieiderspind 20 . —,
Vertiko 16, —, Bettstelleu mit Malratzen
12 —, Schreibtische mit Äuslatz 38, —,
Bücherschränte 55. — , Siusziehtifche
18, —, Speilctiicheo . —. Öüjeite luO, —,
moderne Umbauten 50, — . Komplette
saidige Küchen von 45. — an . Polster¬
möbel au » eigener Fabrik spottbillig .
Schlaffoja 35, —, Ruhebett und Decke
23 . —, Garnituren 80, — uiw . Grotze
Posten Teppiche , Portieren , Übten
beionder » billig . Ausbewabren frei .
Lieferung durch eigene Gespanne .
Sonntag » geöffnet . Bitte aus Hau » -
nummcr 15 allsten . _ _ 285151 »

PliÜchsöfaS , gebrauchtes 15,00 .
Tapezierer Walter . Stargardcr -
stratze 18. _ _ +15
" litrnut ( eilten bildbübicheNutzbaum -
wiilschaft , Stube und Küche , spottbillig
verläustich Latzmaimstratze 13 l

_
*

Berivalter verkauft Nutzbanm -
wirlichast , elegante » Umbauiosa .
prachivolle Küchenmöbel , Küchen -
aefchirr . Teppich 220. 00, eleganter
Schreibtisch . Säulenbüsett , nur Privat -
lcuicn . Weinmelstcrstratze tb —2.

Dringend wegen WohnungS -
aufgäbe mehrere Zimmer , moderne
SIIödcI , Sätilentrtimcau 28, — , GaS -
krone 15, —, Nachtische 10, —, anbete »,
paffend Brautleute . Linien stratze 115.
I links ( nahe Artilleriesuatze ) . _

»
"

©rnirttenreit bildhübsche Wirt »
schast , Stube und Küche , auch ewzeln .
P ofencrftratze 23, III link «. 122,3

Gelegenheitskäufe für neu » und
kurze Zeil verliedeii gewefene Möbel .

Teilzahiunq gestattet . Möbelspeicher
Nolle . ZiouStirch stratze 38. 318b »

~ nnr Teilzahlung SobnungSein .
rtchlmig von 300 bis 30( X) Marl ,
sowie einzelne Möbel In kolosialer
AuSwabi bei billiaen Pikilet , lieiert
unter kulanten Bedingungen Tischler -
meifter Nolle , ZionSklrchstratze 39.
Kein AdzahlungSgejchäst . 319b »

Kletderkpind
tS . - . Plüfchfosa . .
2 . —, aiill , ganze elegante Wirlschast
spottbillig . Koltbuset stratze 18, Rehr .
korn . _ _ _ _ 220,4 »

Woh »
auch

16 . —, Wnschtoileite
i 18, —, Rohrstühle

Rehscld . Vadstraste 4i »,

mmgsemrichtungen 105, — an ,
auyerhalb . _ _

_ _

llnibau .Rehfelds Vadftraste 49
Plüschiofa » 45,'

■

Rehfcld , Vadkttaste 40 , englsiche
Betlsielieii , Malratz « 3», —. gebrauchte
12, —, 15 . —, 18 . — usw

Rebfeld , - sadsirnste 49 , Kleider .
schränkt 25, —, gebrauchte , grotze
Auswahl . _ _ 2821 » *

ahägon ! . Salon 1 beroorrcgend
Ichin auSgesübrt , enorm billig .
Fabrik Sialitzerslratz » 25 ,
Hochbahn l _

Möbel - GelegenheltSläuse in aller -
gtötzler 2liiSwabl ! einlache sowie
besiere WodnungSeinrichlmigen be«
beulend billiger wie regulär . Er -
gänzungtmöbel . Büfette , Schreib -
ti ' che 45, Soja » 45, Garinttiren 65,
TrumeattS 37, Schränke , LerlitoS
27. Kronen . Teppiche , Bilder , Küchen -
möbel , Klubiesiel , LederfosaS . Um-
baue , Lederstüble uiw . spottbillig .
LennertS Möbeispeicher , Lothringer
strage 55, lllolenlhalcr - Tor . Die
Möbel find in vier Etagen ans '
gestellt . I55K »

Bilder ,

Fertkggerahmte und lose Bilder ,
Leisten und Rahmen tauten Sie beute
am billigsten und reellsten direlt
Fabrik bei Lilder - Bogdan . Wein -
meisterstratze 2. Verlangen Sie 5Proz .
Rabatt .

BsdrrKder .

Heterensahrrad , Damensabrrad .
einmal benutzt . 35, —, Holz , Blumen -
stratze 36k�_ 2351 *

Geschäftodretrad , äußerst stabil .
50,00 an. Holz , Lwmenstratze 36d . »

�Herrenfahrrad , eleganlc » 25,00 .
Ftiedeuberg , Schwcdterstratze 17. »

Musik .

Pianino , hohe »,
Turmftratze 8.

100, —. Zander .
* ■ ■ 122/5 '

2iiolinu » terricht erteilt auch
abends erfahrener Kün ' Uer nach
schnellfördernder äußerst erfolgreicher
Reihode . Im Abonnement pro stunde
1, 50 Pfennige . Anmeldungen erbeien
unier »Pottlagertarte 335 » an da «
Briespostamt , Berlin .

_
•

�Klavierschule , Violiuschute , Man -
dolincuschule , Roseitthalcrstratze 3. »

l <aufxe8ucke .

Platinabfälle , Silberallsälle , Rück «
stände , Zahngebisse , Quecksilber , Me-
talle hochstzahlend , ( Maldschnielze
Nteper , Köpeiiickerstratze 20a ( gegen .
über Mnnlemielstratze ) . 2995 »

Hochstzählender ! König , Rixdorf ,
Eniierittatze 47 , . kaust getragene
Hetrcngarderobe , vctlsedern , Wirt -
ichasten . Nachlatzlachen . Bestclltarte . *

Zahngebtsse . Zahn bi « 80 Ps - nnig ,
Goldsachen . Stanniol , böchstzahlend
Kobn . Neue Königstratze 76.

PlaiiiiadfäUe . Gramm 5,40 .
Gold , Silber , Zahngebiffe , Stanniol
taust Blümel . Auguitstratze 19 lll . »

Zahngebisse , Goldiachen . Silber -
fachen . Platin , Stanniol , Edelsteine ,
höllistzahleiid . Edelschmelze , DreZ .
denctstratze 9 ( Hochbahn ) . 122/4

Verschiedenes .

Vateutantuolt Sessel , Gitschiner .
ft . il ijC 94 . v

Kniistiiopferei von Frau Kolotiy .
Schlachteniee . ldurftratze 8 lll .

Säugerchor « Ärdding . Die
lledui , gestünde am Sonntag fällt
wegen der Demonstrati m au ». Die
SangeSbrüder tteffen sich am Sonn -
lagmorgen 9 Uhr im VeremSlokal ,
Trijtstratze . Gemeinsamer Marsch nach
Treptow . Der Boistaiid .

_ +53
�Naienbieiche . »�zn,u Kobelt . Kö.
penick , Glienickerflratze 21, wäscht
chloriret Bettwäsche , Leibwäsche , vier

an der Handtücher , vier Taschentiicher 0,10 .* 1 Lieserun g und Abholung Montags . »

Et/gheeiie Uoi- ienschl - ller « SÄ
Flugzeugen ( Verspannen usw. ) bewandert find , werben gesucht . Sosortia «
persönliche Vorstellung . Luft - Vertehrs - Äesellschaft Jvhanntötstal .
5417L _ _ _ _Ballonhalle Flugplatz . Fliegerabtcllung .

Patentanwalt Müller , Gittchiner -
stiageSL _

243959 »

Rasenbleiche . Wegen er , Köoen ' ch
Babichosstratze 40, wä| chl Bettwäsche ,
Leibwäsche, vier Handtücher O. lO.
sDäsche versichert . ) Abholung Man -
tagS . 825V

Gefunden u . verloren

Verloren . Bettragsfammelbiich
mit BeittagSmarken deS Staats - und
Gemeindearbeiter - VerbandeS . Abzii -
geben bei August van der Wehr ,
Pallsadenstratze 11.

Vermietungen .

VVvdnunZen .
Balfonwohnung 2 Stuben , Küche

32. 00. Kleine MarkuSstratz « 3. _ _ *

Garteiihan » I Zwei Stuben ,
Küche 30 Mark : eine große Slube .
Küche 25. 00. Woldenbcrzerstratze 10,
Bö tzowbiertel .

_
317t *

Billige Hoswohnungen Am Schle -
fischen Bahnhos 3.

_
342b »

Freundliche kleine Wohnungen
( Stube und Küch «) billig Schön -
Häuser Allee 96/97 . +45

Zimmer .

Möblierte » Zimmer , 1. oder
2. Etage . Nähe Adalbcrtbrücke , ge-
sucht. Cffcrten „ M. O. 20 » Post -
antt 26. 337b

LedlsksteUen .

Schlafstelle , zwei Herren . Witwe
Reisinger , Wrangclsiratze 131, Hoj II .

Lteilenxesueke .
Vertratienbttelle sucht Mann ( 39)

gewisienhast und zuverlässig . Schreib -
masibine . Offerten Rüchbachstr . 14.
Partetspedstion . _ +109

Stellenangebote .
Schlosser al » Heiser oerlangt

Kühne , Sieglitz , tzlhornstratze 6. »

Kunsiichlosier , sucht Ed.
3,1b »

■ ■ ■ ■ ■ tUHjik
Pul », Tempelhos . _

Borarbetter . zuverlässig , nüchtern
und mit Dachpappttebearbeiten ver¬
traut , sosorl gesucht. Lebensstellung .
Offerten mit Reserenzen unier T. 3
Hauptcrveditton dc « . Vorwärts *. *

Schirrmeistcr , Wintelschmied , so»
wie mehrere Schlosser tue Eisen -
tonsirulttonen verlangt A. Drucken -
müller G. m b. H. , Tempelhof , Gott -
Ileb - Dunkelsttatze 50/52 .

_ 151 »
Tüchtige Sch osser sür Schmiede -

arbeiten und Kouitruklionen werden
sofort eingestellt bei Kebräde , Kaiser ,
Tcmvelbos . Rinobabnstratze 21. 1445t

ZeitnngSfräueu sosort verlangt
Königstratze 56/57 I.

_ 122/11 «
Lelirinädche » im tilier von 14 bis

16 Jahren aus achtbarer Familie gegen
moualliche Vergütung sosort gesuchi .
Meldungen nur in Begleitung der
Ellern oder deS Vormundes 10 —2Uhr
vormittags oder 6 —8 Uhr nach -
mittags . A. Jandort U. Co. , Belle »
Alliancestratze 1/2 . 14351 *

Im Ardettsinarft durch
» esondcrcn Druck hervorgehobene
Anzeigen tosten » 0 Pf . die Zeile .

Mkrk?evMacher ,
der mit Spritzguß sehr vertraut Ist.
bei bobcm Lohn gesucht . Offerten
unter I . 88 Hau » SlolbcrgS Ann -
Erp . . Kl. Franlimterslr . 24. 8636

verantwortlicher Redakteur : Richard Barth , Berlin , gür den Inseratenteil verantw . : TH. Glocke . Verlin . Druck u. Verlag : Vorwärts Buchdruckerei u. Verlagsanstalt Paul Singer u. So « Berlin SW *



Nr. 205 . 28. Iahrgavs . 3. Öfildüf des Lamärts " fittliiitt WlkMM. Zonvabeud . 2 Zeptember l ! M.

Partei - ) Zngelegenkeiten .
Zweiter Wahlkreis . Morgen , Sonntag , findet in der

Bockbrauerei , Tempelbofer Berg , das Volksfest
des Wahlvereins statt . Dosselbe bestebt aus Konzert , Ge -

sang , turnerischen Aufführungen , Kiuematograph . Kinderspielen . Ball
im großen Saale . Jede ? Kind erhält eine Stocklaterne gratis . Bitte

gestrige Annonce nachzusehen .

Treffpunkte der Vororte zur Friedensdemonstration .

Zu der am Sonntag im Treptower Park stattfindenden

Demonstration treffen sich die Genossen der nachstehenden Orte

wie folgt :
Ricder - Schölicweide . 11� Uhr in den Bezirkslokalen .

Teinpclhof . ' I . A2 Uhr im Wilhelmsgarlen , Berliner Str . 9. Von
dort Fahrt nach Treptow .

Adlcrshof . lO' /z Uhr in den Lokalen Kaul , Bismarckstr . 16, und

Bayer , Bismarckstr . 10.

Marienfclde . 12 Uhr Abfahrt nach Treptow .

Johannisthal . 1l Uhr bei Albert , Gobin , Roonstr . 2. Die

Biblwtdek bleibt geschlossen .
Fricdrichsfcldc . Ecke Rnmmelsburger und Walderseestraße . Ab -

marsch t/z12 Uhr.
Köpenick . lOV. , Uhr in den Bezirkslokalen . Die Genofien der

Dammvorstadt am Platz . Ecke Bahnhof - und Friedrichshagener Str .

Absabrl ll . Ll Uhr vom Bahnhof Spindlersfelde .

Eichwalde , Micrsdorf , Zeuthen . Zeuthen 11. SO. Eich Walde 11 . 55

Sammelpunkt ; Bahnhos Bauinschulemveg .
Grünau . 1l Uhr im Lokal des Gen Franz . 11 . 29 Uhr Abfahrt

nach Nieder - Schöneweide . von dort zu Fuß .
Bohnsdorf . Die Bohnsdorfcr Genossen treffen sich 11 Uhr an

der Chaussee - , Ecke Neue Straße ( alte Häuser ) , die von Falkenberg .
Falkenhorst . Falkentbal und der Kolonie Paradies in Villa Kabl .

Gemeinsamer Abmarsch von dort 11. 30, Abfahrt von Grünau 11 . 54 .

Schmargendorf . 9' /z Uhr im Wirtshaus Schmargendorf , Warne -

Münder Straße 6.

Fricdrichshagcn . Treffpunkt am Bahnhof . Abfahrt 11 . 34 bis

Stralau - Rummelsburg .
Karlshorst . Abmarsch 11' / « Uhr vom . Fürstenbad ' .
Ober - Schöncwcide . Die Mitglieder der Arbeiter - Samariterkolonne

treffen sich 10>/ . j Uhr zur Materialausgabe im Samariterheim . Zum
Hackepeter ' , Siemensstr . 12.

KaulSdorf . 11 Uhr bei Bobey , am Bahnhof .

Reinickendorf - Lst . 0 Uhr in den Zahlabendlokalen . Abmarsch

S' /z Ubr .
Pankow , ' /zll Uhr Abmarsch von der Kaiser Friedrichstraße ,

Ecke Berliner Straße .
Nieder - Schönliausen . lO' /a Uhr am Straßenbahnhof .
Reinickendorf - West . 9 Uhr in den Zahlabendlolalen .
Borsigwaldc - Wittenau . M/i Uhr in den Zahlabendlokalen .
Französisch Buchholz . 10 Uhr bei Kähne , Berliner Straße .

d. Tegel . 10 Uhr in den Zahlabendlotalen .

Oranienburg . Am Bahnhof . Abfahrt 9. 37 Uhr .

Wilmersdorf - Halensee . Die Genossen treffen sich am Sonntag
in ihren Bezirkslolalen .

Steglitz . Partei - und GewerkschaftSgenoffen I Beachtet den Bc -

schluß des Wablvereins und deS Gewerkichaftskartells , den

Slbrechtsbof in Steglitz so lange zu meiden , bis dieses Lokal

der Ärbeiierichasl für Gertammlimgen zur Verfügung gestellt wird .

Kein Arbeiter darf sich eines Boyloitbruches schuldig machen .
DaS GeiverkichaflSkartell . Der Vorstand deS WahlveremS Steglitz .

Maricndorf . Am Montag abend 7 Uhr von den bekannten Be >

zirkslokalcn
' aus Flugblattvcrbreitung zu der am Dienstag , den

5. September , bei Preuß . Kursürstenstraße , stallfindende » öffentlichen
Versammlung mit dem Thema : . Was fordern wir von dem neuen

Gemeindevorsteher ? ' Der Vorstand .

Alt - Glienickc . Am Dienstag , den 5. September , abends 8Vz Uhr ,
im Lokal Tclrasieures . ' aurant , Inhaber Genosse Peteimann , Fort -
setzung des Vortrages der Genossin Lungwiy - Berlin über das
Ersurter Programm . Die Bibliothek des Wahlvereins bleibt morgen
Sonntag geschloffen .

Rcinickendors - West . Die Handzettelverbreitung zu der am

Dienstag , den 5. September , statifiiidenden öffentlichen Versammlung
findet wegen der Proi stversammlung am Sonntag in Treptow , am
Montagabend 7 Uhr von den Zahlabendlolalen aus statt .

kleines fciullcton
Textilarbeit und Bühne . In einer lesenswerten Broschüre von

George Pieck . Teytiliechnische Möglichleiten ' ( Fiiy Hirschbcrg . Berlin )

finden wir folgende Satze , die am Beginn der Tbeaiersaiion vielleicht
nicht ohne Interesse sind : Ein alier wichtiger Bestandteil der Theater -

kzeuerre enlstamml von jeher der Weberei , und zwar die Mallrine -
wand , die uneiitbehrlich und unersetzlich für die Bübne geworden ist .
Daß »eiierrsiiigs diese Biihnenmalleiuewand aus geipanucne » und

verwebten Asbestfäden hergestellt wird , ist für die Feucrsicherheit
unserer modern - n . Bühne » von großer Bedeutung . / Wenn wir

NU» aber INI . Sommernachlstranin ' bei Reinbardt im Deutsche »

Theaier in Berlin diese alten knorrige » Stämme voll Entzücke »
bewuiider » . zwischen denen die Eyivldl als Puck ihr wildes rollrö

Spiel trieb , so dürfen wir ansplandern , daß diese Bäume aus

iuvrägnierlen Holzsi - ibgerippen bestehen , die in kunstvoller Forin
durch ÄSbesllriiiewand Borte und Rinde erhalten . Die rauschende »
Blätter und Kronen der Bälinie bestehen aus gestanzten , lackierten
und geiärbte » Baiimwollstostcu , die kunstvoll an den oben be -

schriebene » Stämm - » beseitigt sind . Im . Kätchen von Heilbronn '

gingen Blüten mid Bläilei des Fliedeibiiiches , aus dem der Fiuk
sein Liebchen lchineileii . zum größten Teil aus der Hand d>s
Webers hervor : den » jedes Blari u>- p jeder Stil der Blüte ist aus
B- mmwolle genauzi und daun griärbt . Da » au de » Bäumen

wachsende » MooS ist aus Tepp - chslüdlen geivebt . Durch seine kurz -

geichorei - e plü ' chariige Auorduuug ähnelt es durchaus dem Natur -
iiiooS . Ter Rasen , ans dem die b»site »deii Elsen ihre » Neigen und

Tanz oolliübre ». eutstarlimt glrichsfalls dem Webstuhl , genau

so. wie das ichwellende Riedgras den Raienbant . auf der . Kätchen '

ihren herrlichen Traum lräluiit . Dieie Rasen - und Schiltieppiche

find aus Slühlen sür piüscharlige Sioffe gewebt , wobei als Poile

Natiirschilf , das der Hallbarkeil wegen exira imprägniert ist , ver -

wendet wird Das wogende Koinseld lii > „ König Lear ' , das uns

die Illusion der freien Rainrszene gibt , ist ebenfalls in rnlenariiger

Form gewebt und zwar ist in dieiem Falle als P- iiichpoile , die die

Aeltten bildet , ein Bastmaterial verwendet . Der weiche flaumige

Schnee , der die Berge der St Moi iyizene im Berliner Melropol -

xheater bedeckt , ist au « gebleichter Bauinwolle gewebt , während

Düne und Secslrand aus Teppichsloff tu »alutfarblger Saiidluiiiation

gemacht werden .

Ein ncncs Material zur Herstelliing von Briketts . Daß da «

Innere Afrikas , der Sudan , überdaupi die Gegend am oberen Nil

heute noch zu den uncrsorschlestcn Gebieten gehören , liegt zum Teil

Wilhelmsruh , Nieder - Schönhausen - West . Vormittag S' /z Uhr
im Lokal von Karl Feind . Zur Wartburg ' .

LerUner s�ackrickten .
Werft das Stnllrnpapier nicht weg !

Am morgigen Sonntag findet im Treptower Park eine Kund -

gebmig der Arbeiterschaft von Groß - Berlin gegen die Kriegshetzer
statt . Um zur festgesetzten Zeit an Ort und Stelle zu sein , müssen
die Parteigenossen frühzeitig ihre Wobnungen verlassen , um von

ihrem Treffpunkt aus gemeinichastlich den Marsch nach Treptow an -

zutreten . Viele Teilnehmer , zumal die von Treptow recht entfernt
wohnen , werden daher nicht in der Lage sein , vor ihrem Fortgange
ihr Mittagessen zu sich nehmen zu können ; das werden sie bis nach

Beendigung der Demonstration aufschieben müssen . Mancher
wird sich deshalb mit einigen Stullen oder Brötchen ver -

sehen , um für sein leibliches Bedürfnis zu sorge ». Es er -

geht an die Genossen die dringende Bitte , unter keinen

Umständen auf dem Versammlungsplatze Stullenpapier fortzuwerfen
und dadurch die Spielwiese zu verunzteren . Nach Beendigung der

Kundgebung soll die Wiese anderen Personen , Erwachsenen und

Kindern , zum Spielen dienen . Diesen Personen würde die Freude
verleidet , wenn der Platz ein unappetitliches Aussehen erhält . Es

bedarf wohl nur der Erinnerung daran , daß die Genoffen ihr

Stullenpapier nickt fortwerfen , sondern in die Tasche stecken und mit

nach Hause nehmen . _

Arbeiter - Samariter - Kolonne Grost - Berlin . Anläßlich der

am Sonntag in Treptow staltfindenden Versammlung
werden sich die Samariter auf dem Hinmarsch ihren Bezirken
anschließen . Treffpunkt in Treptow am großen Zelt
( Tribüne 4) . An die Genossen möchten wir die Mahnung
richten , daß sie sich im Erkrankungsfalle an die an der weißen
Armbinde kenntlichen Samariter wenden . Auf dem Ver -

sammlungsplatz in Treptow sind vier Stationen errichtet ,

kenntlich am weißen Kreuz im roten Felde , woselbst Er -

krankten sachgemäß Hilfe geleistet werden wird . Zentrale ist

großes weißes Zelt an Tribüne 4. fernere Stationen an den

Tribünen 1, 3, 7.
_

Adoptionsannoncen .

Bereits am 22 . Juli brachten wir Mittellungen über die Bc -

strafung eines Anzeigenschwindlers , namens Golenow . der sich in

schwindclhafter Weise durch sogenannte Adoptionsannoncen zu be -

reichern getrachtet . Dieser junge Schwindler war ein Neuling
auf seinem Gebiet . In demselben Artikel wiesen wir schon aus
einen gewiffen I . Zwiencr , Berlin , Prenzlauer st r . 1.

hin , der auf blaue » Privatbriefen angab , daß er Kinder zu ver -

geben habe , und der auf eventuelle Anfragen ein Schreiben ein -

sendet , worin er für Auskunftspesen 5 M. verfflngt . Dieser Tage
waren wir in der Lage , diesem Zwiener eine eingehendere . . Würdi -

gung " zuteil werden zu lassen , wodurch das seltsame Vorkommnis
bekannt geworden , daß der Zwiener das Polizeipräsidium
a ' s Referenz aufgibt . Beruht diese Mitteilung auf einer

bodenlosen Frechheit des Briefschreibers , oder existieren tatsächlich
zwischen dem Polizeipräsidium und dem Zwiener engere Ver -

buidungen ? Das Publilum hat ein Recht , hierauf eine Antwort
von dem Polizeipräsidium zu verlangen . Denn der Schwindel
mit Adoptionsanironcen ist seit dem Vortrag der Schwester Hen »
riette Arndt über den internationalen Kinderhandel derart offen -
bar geworden , daß jeder fernere Zweifel an diesem Kinderhandel .
der gerade auch in Deutschland wurzelt , ausgeschlossen ist . Ter

. Zeitungsverlag ' , das Organ der deutschen bürgerlichen ZeitungS -
Verleger , hat nicht versäumt , auf diese Schwindelannoncen hin -
zuweisen , hat auch gerade diesen Zwiener mit in seinem
Warnungsartikel erwähnt . Wie wir schon konstatierten , haben
diese Schwindelannoncen seitdem in einem großen Teil der bürger -
lichen Zeitungen etwas nachgelaffen , abgesehen von der „ Berliner

Morgenpost " , die wohl mehr auf Füllung ihrer Kaffe Wert legt ,
als auf Verminderung derartigen Schwindels . Diese Kinder -

handclrubrik der „ Berliner Morgcnpost " scheint immer aus -

dehnungsfähiger zu werden . Vielleicht stellt die „ Berliner Morgen -
post ' auch bald noch einen Raum als „ Kinderhandel - Börse ' zur
Verfügung , vielleicht verbunden mit „ Krüppelfabriken ' , wie sie
das Ausland aufzuweisen hat ? Einträglich ist daS zweifellos
und Geld stinkt bekanntlich nicht .

Die Annoncen , die sich mit Adoptionen befassen , zerfallen in

zwei große Rubriken . Solche , bei denen es sich nur um Er -
schwindelung von größeren und kleineren Geldsummen
handelt und solche , wodurch tatsächlich Kinder gehandelt

an einer eigenlnmliiben Verlondungsericheinung der dortigen
Flüsse , die jeglicbe Swiffahrl auf weile Strecken hin unterbindet .
Der obere Nil besonders hat ein so schwaches Gefälle , daß sich
bei Nicderwosser in den flache » Belle » ein fest zusammenbäiigendeS
Gewebe vo » Papyrus - und anderen Sunipspflanzen festsetzt , das
meilenweit den Fluß bedeckt . Es bar sich vorläufig trotz lost -
spieliger Versuche nichl ermöglichen lasten , diese Pflanzenniaffen . den
sog . Sudd , zu bcsciiigen u » d dauernd eine Fahrtrinne sür die Schiffe
offen zu halte », al ' o den , trägen Wasser einen schnelleren Abfluß zu
schaffen . Gleichwohl wäre eine Flußiegulierung schon deshalb not -

wendig , weil durch die Verwilderung des Stromes viel
Wasser versiegt und verdiii ' stct und so der Bewässerung in

Aegypten cnlzoaen wird . Wenn auch in dieser Hinsicht vor -
>ä>- fig an eine Abhilfe nicht zu denken ist , so hat sich jetzt , wie die
„ Koloniale Rundschau ' mitteilt , wenigsten » eine technische Ver -
wendbarkeit des SiiddS ergeben . Die E> findung ist deutschen
Ingenieuren zu danken . denen es gelang , auS dem an
sich werllosen Material BrilettS und damit einen Ersatz
sür die in Afrika so leneren Kohlen herzustellen . DaS ist aber
für die industrielle Erschließniig des Landes von höchster Bedeiitimg .
Durch aiisgedeliiiic Versuche hat sich ergeben , daß zwei Tonnen
Siidd BrikeilS in ihrem Heizwert cincr Touue Kohlen entsprechen .
Kohlen tosten aber im inneren Siidan lOOM . die Tonne , die Sudd -
B> teils dagegen » » r etwas über 20 M. Dabei ist das Herstellnngs -
veiiahren sehr einlach . Dir etwa 3 —5 Meter hohen PapyruSftanden
» nd soiisiigen Gewächse weiden mit der Sichel abgeschnitien . zu
Bündel » vereiiiigl und bei Hochwasser als Flöße den Nil hinab ver -
stachlet Die in der Fabiil gelvoiinenen Briketts haben mir etwa
ll Proz . Aschengebalt Anßerdem ichweben noch Versuche , die Sudd -
pflanzen zur Papierfabtilation zu verwenden .

Wcltcnstiede .

Neuer Tag , mit dei >' en Strahlen
Töie » nn die alte Nacht ,
Löst iiiid vo » ihre » dualen ,
Die so schwere Zeil durchwacht l
R» de sti der Well bcschieden ,
Rllbe vo » des Kampfes Schmerz ;
Denn die Völler wollen F" eden ,

'

Frieden stdeS Menichenherz .

Länger nicht mit Blut und Eist »

feste
sich der Mciischheil Band .

iebe soll unS Pfade weisen .
Die wir wandeln Hand in Hand .
Völkerhader sei gemiede « ,

werden . Beide Arten Annoncen werden vom In - und Auslande
aus erledigt . Zweck dieser Zeilen ist , darauf hinzuweisen , daß in

letzter Zeit , seit wir in der glücklichen Lage waren , feststellen zu
können , daß in den großen bürgerlichen Blättern ( mit Ausnahme
der „ Morgenpost " ) die Adoptionsannoncen zurückgegangen ,
daß seitdem die Annoncen in den kleineren Provinz -
blättern , zu denen dieser Notschrei der Menschheit wohl etwas

später den Weg findet , daß dort diese Art von Adoptionsannoncen
zugenommen haben . Es scheint , als ob die Adoptions -
annoncenschwindler sich ein anderes Gebiet suchen mußten .

Aber wenn es möglich war , sie aus den Großstädten zu ver -

drängen , resp . sie dort zu vermindern , dann muß das auch bei
der Provinzpresse ermöglicht werden können . Das Uebel besteht
momentan noch fort , es ist nur zurzeit , wie der Skatspieler sagt :
» Auf die Dörfer gegangen ! "

Zur Entwickelung der städtischen Gaswerke .

AuS dem Rathause wird uns geschrieben : Eine Berliner Tages -
zeitung behauptet in einem Artilel . der die Finanzen der Stadt
Berlin behandelt , daß die Gaswerke einen überaus schlechten
Geschäftsgang hätten und vonJahr zu Jahr zurück -
gingen . Diese Annahmen sind völlig irrig . Der Gasabsatz der

letzten drei Geschäftsjahre 1908 , 1909 und 1910 hat 267 990 000

Kubikmeter , 276 970 000 Kubikmeter , 295 252 000 Kubikmeter betragen
« nd folgende Einnahmen ergeben : 29 561 277,93 M. . 30 785 844,96 M. ,
32 363 601 . 34 M. , wobei das GaS für die öffentliche Beleuchtung
und der Selbstverbrauch außer Berechnung geblieben ist . Der an
die Kämmcrei abgelieferte bare Ueberschuß bat in diesen drei Jahren
6 314 818 . 85 M. . 7 408 473,83 M. und 8 247 906,45 M. betragen .
Aus Nebenprodukten sind nicht , wie behauptet , 300 000 M. weniger ,
sondern 844 812,87 M. mehr als im Vorjahre erzielt worden . An
Löhnen sind gegen das Vorjahr nicht weniger , sondern 252 830,27
Mark mehr bezahlt worden . Demnach kann nicht von einem

empfindlichen Rückgange des Gaskonsums , sondern nur von

seiner stetigen Zunahme gesprochen werden .

Die Hauptstelle für Mutter - « nd Säuglingsfürsorge ersucht un ?
mitzuteilen , daß sie der Aufforderung zum Eintritt in den im Ent -
stehen begriffenen Gcsangscdor der Blnmentagsbelstr gänzlich fern »
steht . Die Gründung dieses EborS ist von der Hauptstelle weder
veranlaßt , noch besteht die Absicht , ein zweckähnliches Unternehmen
i »S Leben zu rufen . Auch das Hilfstagskomitee hat mit dem so -

genannten Helferchor nicht « zu tun . — Diese Erklärung ändert nichts
an der von uns mitgeteilten Tatsache .

Ucber 157 Millionen Fahrkarten sind nach der soeben er »
schienenen amtlichen Verkehrsstatistik im letzten Rechnungsjahre
auf den Stationen des Eisenbahn - Direktionsbezirks Berlin ver -
kauft worden ; es sind dies über 2,2 Millionen mehr als
im Vorjahre . Von der Gesamtsumme entfallen auf den Fern -
verkehr mehr als 12 und auf den Berliner Lokalverkehr über
145 Millionen . Die größte Zahl der Fernkarten , nämlich 1 763 160 ,
wurden auf dem S t e t t > n e r Bahnhof verkaust , dann folgten
der A n h a l t - Dresdener Bahnhof mit 1 688 756 , der Hamburg -
Lehrter Bahnhof mit 988 445 und der Potsdamer Bahnhof , auf
welchem ( einschließlich amtliches Rcisebureau ) 805 965 Fahrkarten
zur Ausgabe gelangten . Fast überall war die Zunahme des Ver -
kehrs eine beträchtliche , nur auf dem Hamburger Bahnhofe ist
die Zahl der verlangten Fahrkarten sast konstant geblieben . Im
Berliner Stadt - , Ring - und Vorortverkehr steht dies -
mal wieder der Bahnhof „ A l e x a n d e r p l a tz" an der Spitze ,
wenn hier auch die Zahl der Fahrkarten von 7 363 277 auf
6933 956 zurückgegangen ist . Ihm folgt die Stadtbahnstation
„ Friedrich st raß e" , deren Verkehr ebenfalls etwas nachgelaffen
zu haben scheint ( von 6,7 auf 6,57 Millionen ) ; dasselbe gilt vom
S ch l e s i s ch e n Bahnhof ( 5. 7) , während auf der danach folgen -
den Station Berlin - W a n n s e e bahnhof die Verkehrsziffern von
4,3 auf 4,5 Millionen gestiegen ist . Am Zoologischen Garten
wurden 4,4 Millionen Fahrkarten verkauft , auf den Bahnhöfen
Charlottenburg und „ Börse " je 3,8 , auf dem Pots .
d a m e r Ringbahnhof 3,4 , auf den Stationen „ B e l l e v u e" und
Warschauer Straße je 3. 3, auf den Bahnhöfen „ Gesund -
brunnen " und Steglitz rund 3 Millionen Fahrkarten ; auf
über 2 Millionen brachten es dann noch Stralau - Rummelsburg
( 2. 9) , Spandau und Jannowitzbrücke ( je 2. 7) , Wedding und Sa -
vignyplatz ( je 2,6 ) . Niederschöneweide - Johannistal ( 2,5 ) , Schön -
hauser Allee und Lehrter Stadtbahnhof ( je 2,3 ) , Großgörschen -
stratze ( 2,2 ) . Wilmersdorf - Frriedenau und Hermannstraße , Rirdorf
( je 2. 1 Millionen ) .

Eine interessante Uebersicht über die Dauerkarten ist
in einem Anhange beigefügt . Daraus ergibt sich, daß für die
Stadtbahn 670 027 Arbeiter Wochenkarten im abgelaufenen
Rechnungsjahre ausgegeben worden sind , für die Ringbahn
2 886 838 ; für den Vorortverkehr betrug diese Zahl 889 442 .
Monatskarten wurden für den Stadt - und Ringbahnverkchr
902 094 ( davon 292 466 zweiter Klaffe ) gelöst , im Vorortverkehr

Rosten soll des KriegerS Erz ,
Denn die Völker wollen Frieden ,
Frieden jedes Menscvenherz .

Weltenstiede . Weltenstiede I

Letzter Sieg , den wir erfleh ' n l
Kling ' , o kling ' , in unstrin Licde ,
Bis wir deine Schönheit seh ' nl
Bis uns deine Ruh bcschieden ,
Laßi uns singen sternenwärts :
Alle Völker wollen Frieden ,
Frieden jedes Menschenherz .

Otto Erich Hartleben .

Notizen .
— Die Geschwister Marie und Bruno Borchardt

werden Sannlagabend im ArchilektenhauS ( Wilhelmstraße ) lyrische
Stücke und Szenen aus Dramen deutscher wie fremdländischer
Dichter zum Vortrag bringen .

— Karl Schönberr , der Dichter von „ Glaube und Heimat ' ,
eröffnet seine bereits angekündigte Vortragsreise durch Deuischland
m Berlin am 9. November mit einer Vorlesung eigener neuer
Dichtungen .

— Ein sozialistisches Theaterunternehmen . Der
Zirkel für sozialistische Propaganda durch das Theater in den Pro -
vinzen Heiinegau und Rainnr hat im Hinblick auf chie Wahlen des
nächste » Frühjahrs beschlossen , leine Tärigkeit im kommenden Winter
haupisächlich aus dem Lande zu entsalten . Er stellt eine Reihe
von zebn Stücken , teils sozialen , teils antiklerikalen oder anti -
militaristischen JnhaliS zur Wahl . Für die Pausen sind Vorträge
und Gesänge vorgesehen .

— Kyut Hamsun , dessen Drama „ An deS Reiches Pforten "
den Mitgliedern unserer „ Freien Volksbühne " bekannt ist , hat kürz -
sich auf der kleineu Insel Hammerö in den Lofoien . seinem
GeblirtSeiland , einen Baneiiihos zum doiicriiden Aufenthalr er »
worden , um beständig in der Nähe seiner 80 jährigen Muiier sein
zu können . Das neue Dichlerh . im — so wird aus Kristiania ge -
schrieben — liegt in einer Gegend von seltenster und wunderbarster
Naturschönheil . Während auf der Vorderseite daS Meer sich dicht
bis an die Tür erstreckt , erhebt sich hinten der Hammerö - Gletscher
bis zu 2200 Meter steil in die Höhe . Wie ein zweiter Leo Tvlstoj
wandert Hamsun auf seinem Hofe umher und nimmt selbst eifiig
an jeder vorfallendeil Arbeit teil . Neben seiner dichterischen Tälig -

beschäftigt er sich hcumtlächsich mit dem T i s ch l e r b a n' d w e r k.



betrug ihre Zahl 88 056 ( davon 29 199 zweiter Klqsse ) . Außer¬
dem sind 1 532 516 bczw . 35 289 Zeitkarten für Beamte und
Schüler im Stadt - und Ring - bezw . Vorortverkehr ausgestellt
worden . _

Eine Berteuernng der Milch

wird wieder beabsichtigt , diesmal von M i l ch p ä ch t e r n. Sie
wollen den M i lch h ä n d le r n , die von ihnen ihre Milch bezieben ,
einen höheren Preis aufzwingen . Begründet wird das damit , daß
die Milchpächter selber de » Mitchproduzenten ein immer höheres
Pachtgeld zahlen müssen . Zur Abwehr gegen die beabsichtigte Per -
teuerung haben Milchhändler von Berlin - Ost und angrenzenden
Vororten sich zusammengeschlossen . Eine öffentliche Versamnilung
von Milchhändlern , die vom » Verein der Milchhändler Boxhogen -
RummelSbnrgS und Lichtenbergs " und von der „ Freien Ber -

einiaung der Milchhändler des Stralauer Viertels " nach dem Cass
Bcllevue in RmnmelSburg einberufen war , hat gegen die Preis -
treibereien Verwahrung eingelegt . Eine angenommene Resolution
protestiert aufs schärfste gegen die Erhöhung der Milch -
e i n k a u f s p r e i s e , die unbedingt zu einer Preissteigerung
auch gegenüber den Konsumenten führen müsse . „ Die
Versannnlung ist, " sagt die Resolution , „sich bewußt , daß das
konsumierende Publikum nur durch frivole , künstliche Preis -
treibereien verschiedener Pächter und Produzenten aus -

geplündert werden soll mit der vorgeschobenen Begründung
des Futtermangels " . Die Milchhändler verlangen sofortige
Oeffnung der Grenzen zur Einfuhr fremder
Milch und Futtermittel , damit nicht abermals dem Volk
ein wichtiges Nahrungsmittel verteuert werde , ferner sofortige Ein -

stcllung von Nachtschnellziigen für Milchtransport mittels Kühlwagen .
Sie fordern weiter eine strenge Kontrolle der Milch an den

ProduktionSslättcn , rnif den AnkunftSbahnhöfen , an allen Verkaufs -
stellen ( auch in den Markthallen und an Milchwage ») und strenge
Bestrafung jeder Milchverfälschung .

ExPlosionSkatastrophe in Berlin 80 .

In unmittelbarer Nähe dcS „ SprcepalastcS " , wo in der Nacht

zum Dienstag daS Großfeuer wütete , brach gestern vormittag durch
eine Explosion wieder ein gewaltiger Brand aus , bei dem ein

Arbeiter seinen Tod fand und ein zweiter schwer verletzt wurde .

Die Brandstelle befand sich diesmal auf dem „ Golfs Hof " in der

K ö p e n i ck e r Straße 71 , an der Ohmstraße . Im ersten Fabrik -
gebäude ist die Bnchdruckerei von Jhring u. Fahrenholtz
G. in . b. H. untergebracht . Gestern vormittag erhielten die ArbeiterLeube

und Schmidt von der Firma den Auftrag , in einem im vierten Stock

belegenen Raum künstliches Terpentinöl abzufüllen . Durch irgend
einen Umstand wurde der Oelbehälter in Brand gesetzt , so daß er

unter heftiger Detonation zur Explosion kam . Im gleichen Augen -
blick stand der ganze Raum in Flammen . Schmidt gelang es noch ,
über das Dach zu flüchten , während sein Kollege Leube elend vcr -

brennen mußte , da er nicht mehr Kraft hatte , Schmidt zu folgen .

Auch Schmidt hatte schwere Verbrennungen an beiden Unter -

schcnkeln , an den Armen und im Gesicht davongetragen ,

so daß er zunächst nach der Unfallstation am Grünen Weg
und von dort nach Anlegung von Notverbänden nach dem Kranken -

Haus am Friedrichshain geschafft werden mußte . Er ist 24 Jahre
alt und wohnt in der Tilsiler Straße . Tie Leiche Leubes wurde

von der Feuerwehr , die inzwischen in größerer Stärke angerückt
war , ins Freie gebracht und war bis zur Unkenntlichkeit verbrannt .

DaS Feuer hatte sich mittlerweile noch auf ein Papierlager aus

gedehnt und auch schon Teile der Dachkonstruktion ergriffen . Der

Brandinspeltor ließ daher sofort mit vier Schlauchleitungen Wasser

geben . Hierdurch gelang eS, die Flamme » innerhalb einer halben
Stunde zu ersticken , sodatz der Dachst uhl nur in geringer Aus -

dehnung zerstört wurde . Der vierte . Stock ist aber zu einem großen

Teil ausgebrannt . _

in der Markgrafcnstr . 23 HI wirdDas Gewcrbc - Komniissariat
im Laufe des Monats September , spätestens aber am 1. Oktober d. I .
nach dem Schiffbauerdamm 39 III verlegt .

Flieger über dem Tcmpclhofer Felde . Während der gestrigen
. Parade erschienen über dem Tempelhofer Felde zwei Flugmaschinen .
. Um 8l/3 Uhr kam Bollmöller mit seiner „ Taube " vom Flugplatz
. Joharniiöthal her , fuhr in eleganten Wendungen zweimal um die

einsame Pappel herum und kehrte dann nach Johannisthal zurück .

Während des Vorbeimarsches der Kavallerie kam ein zweiter Flieger
. von Tempelhof her und segelte in einem größeren Bogen über das

Feld nach Johannisthal zu .
Ein mutmaßlicher Kindesmord beschäftigt die Kriminalbehörden .

Auf der Straße von - Treptow nach Nixdorf fand gestern morgen
kurz noch 5 Uhr ein Arbeiter etwa 399 Meier vom Bahnhof Treptow

. entfernt ein Paket und nahm es mit nach seiner Arbeitsstelle , den ,

Nixdorfer Müllabladeplatz . Als er es hier öffnete , fand er darin
die' Leiche eines neugeborenen >Knaben , die am Halse deutliche

Würgemale zeigt . Die Leiche war eingewickelt in alte Kleidung «-
. stücke , anscheinend Puppenkleider und scvmutzige Wäsche . Die Rix -

dorfer Polizei ließ sie zur Obduktion nach Berlin in das Tchauhau - Z
bringen .

Eine gefährliche Gannerin , die monatelang im Süden und Süd -

osten von Berlin und in Rirdorf kleinen Kindern nachstellte , um

ihnen Geld oder Waren abzulocken , und nicht selten gerade die

ärmsten Leute um die letzten Habseligkeiten brachte , ist endlich un -

schädlich gemacht worden . Sie wurde hinter Schloß und Riegel

gcbratiil und festgeslelll als eine 29 Jahre alte Fabrikarbeiterin

Martha Weber , die sich unangemeldet in der Pncklecstraße aushielt .
Bis jetzt ist sie in 17 Fällen überführt , sie hat aber ihren Schwindel

ohne Zweifel noch viel öfter mit Erfolg verübt .

Verhaftung eines RcstaurateurS wegen SittlichkeitSvergehen . Der

Restnnraleur S . aus der Fidicinstraße wurde der Staatsanwaltschaft
des Landgerichts I zugeführt und in Hast genommen . Er wird be -

schuldigt , sich an Mädchen von acht bis zwölf Jahren sittlich ver -

gangen zu haben . Der Verhaftete legte ein volles Geständnis ab .

Bo » einem Wage » überfahren und getötet wurde gestern abend

gegen 7 Uhr vor dem Hauie Wrangelstraße, ? das Kind der in dem
'

Hause 6 der gleichen Straße wohnhaften Kütcrschen Eheleute . Der

kleine Knabe kam beim Spiel unter einen Wagen des Fuhrunter -
' - nehinerS Fetgenhaner , er wurde überfahren und erlitt dabei so

schwere Verletzungen , daß er kurz darauf verstarb .
Der Männerchor „Fichte - Georzinia " ( M. d. A. - S. - B. ) veranstaltet

morgen Sonntognachmittag in der Brauerei Friedrichshain ein

- großes Sommerfest . Da das Enlrce auf 23 Pf . festgesetzt ist , hofft
der Verein aus recht regen Besuch seirenS der Arbeiterschaft .

Quittung . Für den Verein Arbeitcr - JugendSeün gingen bei dem
Untcrzeichiiclcn ei » : 4, « 5 M. von den Kollegen der Firma Olto Nachtigall ,

• Hollmannftr . 32 * 10,63 M. vom BilduvgSverew „Forlschritt " : 15 M. von
de » Arbeitern der Konsunigenosseu ' chast ; -1. 35 M. Kranzüberschuß von den

. Kollege » der Firma Borck u. Goldichinidt , köpcnickcr Llr . 115 ; 60 M. von :
, Arbeiicr - Nadjahrerbund „Solidarität " , Mitgliedschaft Berlin ; 10 . 30 M.

Ueberschuß vom Vergnügen der SS. Abteilung de ! IV . Kreises ; 158,19 M
- von den Nrbriccrn der Firma Ludwig Löwe ? 5>M. 53. Sch . für eine lÄrab -

rede ; 2,60 M. für vertausle Sonncöurgcr Spielwaren z 30 M. von der
- 8. Ablciiuug de » VI. KroiseS von der Verlosung von Sonncburger Spiel «
. waren beim Kasfcelo . bcri ; 12 M. Kranzüberfchuß vom 53S. Bezirk des

. VI . Kreises ; 14,80 M. Kranzübcrschuß für Genossen Borgmann aus der
Brauerei Engelkardt ; 4. 95 M. auö der Sechserkasse der Tischlerei von'
Schulz u. Hinsche , Franksurlcr Allee 117 ».

K. Rosci' . scld , An der Spandauerbrücke 1».

Vorort - Nacbricbten *
Rixdorf .

Gegen den Hitfsschnllehrer Helgenberger , der in der 2. Hilss

schule ( Bergstraße ) die Klaffe Ii leitet , werden von einer zwölf

jährigen Schülerin schwere Beschuldigungen erhoben . Die Mutter
hat auf die Angaben des Kindes hin pflichtgemäß sofort - Anzeige
gegen den Lehrer eingereicht , und es sind von der Polizei wie von
der Schulbehörde bereit » Ermittelungen vorgenommen worden , bei -
denen das Kind die Beschuldigungen aufrecht erhalten hat . Der
Lehrer ist seitdem dreimal in der Wohnung der Eltern gewesen , um
ihnen eine abweichende Darstellung des Sachverhalts vorzutragen .
Er soll sich dabei bemüht haben , die Eltern zur Zurücknahme ber
bei der Polizei gemachten Anzeige zu veranlassen . Nachdem die An
gelcgenheit einmal zur Kenntnis der Bebörden gelangt ist , muß
selbstverständlich die Untersuchung ihren Lauf nehmen . Ueber das
Ergebnis werden wir , fall » es un » bekannt wird , berichten .

Im Rirdorfcr Theater beginnt die diesjährige Spielzeit am
19. September . Nach Veranstaltung einiger Gastspiele findet ani
29. September die erste Neueinstudierung statt . Zur Aufführung
gelangt „ Der Geizige " von Moliöre und „ Der zerbrochene Krug "
von Kleist . Die Direktion liegt in den Händen von Julius Türk .

Die Canncr Chaussee kann , wie der Vorsitzende der Deputation
für das Feuerlöschwesen , Fuhrwesen usw . in der letzten Sitzung mit -
teilte , wegen ihrer freien Lage mit der Wasscrbesprengung nicht staub -
frei gehauen werden , infolgedessen hätten BcsprcngungSversuche mit
Oelpräparatcn stattgefunden . Die Anwendung von Wcslrumit und

Zoeberit habe sich hierbei nicht bewährt , hingegen wären mit Anti -
Itaubit lCblormagnesium ) sehr günstige Erfolge erzielt worden . Da »
letztere Präparat habe den Staub eine Dauer von vier Wochen ab -
gebunden . — Von der Straßenreinigungsaiistalt seien bis jetzl acht
Grundstücke als Kinderspielplätze e i n g e r' i ch t e l
worden . — Die Bollbedürfnisanstalt an der Hcrmann - Ecks Thomas -
straße ist am 19. August in Betrieb genommen worden . — Gemäß den
Beschlüssen der städtischen Körperschasten ist zur Ausbildung von Feuer -
ivehrlcuten ein liebnngSautomobil beschafft worden , welches
gleichzeitig zur Beförderung von Rettungsapparaten bei Unglücksfällen
und Aerzten verwendet werden soll . — Zum Auspumpen von
überschwemmten Kellern sind an Stelle der bisherigen Handdruck -
spritzen zwei Saugpumgen beschafft worden , welche für die Haus -
eigeittllmer in der Hauplfeuerwachc zur Verfügung gehalten werden .
— Bevor über den Ankauf einer Eleklroautomobildrehleiter Beschluß
gefaßt wird , soll die Besichtigung einer von der Firma Kicßlich in

Paischkau gelieferten Leiter durch Deputationsmilgliedcr vorgenommen
werden . — Die Lieferung eines neuen DesinfeklionstraiisportloagenS
wird der Firma Luchterhand übertragen .

Ein schwerer Betriebsunfall , der den Tod eines Arbeiters zur
Folge hatte , ereignete sich Freitagabend gegen G/z Uhr in der
Schneidemühle von Paul Koppe , Canner Chaussee . Der Arbeiter
Johannes V e i d , der Handwerkszeug zu tragen hatte , wurde beim

Vorbeigehen so unglücklich von dem Sägegatter erfaßt , daß er mit
voller Wucht in die Säge fiel . Der Tod trat auf der Stelle ein .
Wie die Arbeiter des Betriebes versichern , sollen die Schutzvor -
richtungen sehr mangelhaft sein .

Lichtenberg .
Ei » schweres Brandunglück hat sich am Donnerstagabend in

dem Hauie Wismarplatz 4 ereignet . Alö gegen 3 Uhr die elfjährige
Tochter Erna de » dort wohnhaften Portiers Becker die GaSlampe
im HauSflur anzünden wollle , fiel infolge unvorsichtigen Hantieren »
mit dem Anzünder ein Funke auf Haar und Kleidung deS Mädchen » ,
daS alsbald in hellen Flammen stand . Hilfeichrciend eilte das Kind

auf die Straße , wo c» einigen beherzten Passanten durch Auswerfen
von Kleidungsstücken gelang , das Feuer zu ersticken . Die Kleine
hatte aber bereilS erhebliche Brandwunden am Kopf und an der
Brnft erlitten mib wurde in bedenklichem Zustande nach dem

RummelSburger Krankenhause übergeführt .

Ober - Schönetveide .
Am Dienstag , den S. September , abends 8' /z Uhr , beginnt der

neue Kursus der Arbeiter - Samaritcrlolonne für ' Ober - Schönewcide
und Umgegend . Der Lehiplaa e urHütt Äarträge über . Liialomic und
Physiologie , Verletzungen , Wundbehandlung VlntsttllnNg , Knochen -
oruche , Verrenkungen , Verstauchungen , Infektion , Blutvergiftung ,
Verbrennung , Erfnening , Bewußtlosigkeit , Hitzschlag , Blitzschlag . Bc -

schädigungen durch Elektrizität , Ertrinken und Ersticken , Vergiftungen ,
gefahrdrohende KrankheitZzustände , Transport Erkrankter und Ver -

nnglückter , Anlegung von Verbänden usw . Anmeldungen werden im

Samarilerheim „Hackepeter " , SiemenSstr . 12, entgegen genommen .
Ein eigenartiger schwerer Unglücksfall ereignete sich vorgestern

nachmittag auf einem Neubau in der Hclmholtzstraße . Dort warf
ein Llrbeiler aus der Höhe de » zweiten Stockwerkes eine schwere
Rolle Dachpappe hinab , die unglücklicherweise den in diesem Augen -
blick an dem Neubau vorübergehenden 45jährigcn Arbeiter Baum so

heftig iraf , daß er besinnungslos zu Boden stürzte . Der Verunglückte
wurde in bedenklichem Zustande nach dem Königin - Elisabeth - Hoipilal
übergeführt , wo festgeslelll wurde , daß B. eine erhebliche Vecletzung
der Wirbelsäure . eine Gehirnerschütterimg und innere Verletzungen
davongetragen hatte .

Weiftensee .
Aus der Gemeindevertrekung . Der zum Schöffen gewählte Ge -

mcindevertrcter Mcweö wurde in der Sitzung vereidigt und in fein
Amt eingeführt . — Gegen die Pfarrkirche wird Klage erhoben ' auf
Herausgabe einer Summe von 333,96 M. , die die Ecmcinde als

früherer Kirchenpatron zur Reparatur des Tiakonatshauscs auf¬
wenden mußte . Im Jahre 1995 ist das Patron . it aufgehoben , weil
die Kirchengcmeinden Hcinersdorf und Hohenschönhausen sich von

Weißensee trennten , und da der Pfarrsond » Weihensee verblieb , so
sollen der politischen Gemeinde die für die Kirchenkasse veraus -

lagten Gelder zurückerstattet werden . Hiergegen sträubt sich aber
die 51irchenkasse , da für sie nehmen seliger denn geben zu sein
scheint . — Der Landrat verlangt für die Fleischschau die Anstellung
eines Tierarztes für bakteriologische Untersuchungen , die bisher auf
der Hochschule in Berlin vorgenommen wurden . Tie Gemeinde -

Vertretung fordert nunmehr die Anstellung eines solchen Arztes für
den ganzen Kreis und die teilweise Heranziehung der Gemeinden

zu den Kosten . Einige Vertreter hatten noch allerlei Mißstände zu
rügen u. a. den langsamen Fortgang der Kanalisationsarbeiten ,
was am GcmeindevorstandStisch init einigem Unbehagen aufge «
nommen wurde . Ter Beigeordnete Dr . Klamroth beschwerte sich
außerdem noch über die absichtlich falsche Berichterstattung des

„ Weitzensecr Tageblatts " . Entweder sei der Berichterstatter un -

fähig Berichte aufzunehmen , oder die Tendenz des Blattes lasse
eine objektive Berichterstattnng nicht zu . Ebenso rügte er die Bc -

richterstattungen aus den geheimen Sitzungen , die eine ganz ent -

stellte Wiedergabe der Verhandlungen enthalte . Für diese Philip -
pika brachte das „ Weißcnseer Tageblatt " in seiner nächsten Nummer
einen langen Leitartikel als Abwehr auf die Angriffe des Bei¬

geordneten .
Der ZirkuS Montier , der bereits in mehreren Vororten Berlins

Vorstellungen gegeben , hat sein Zelt jetzt am Ort und zwar in der

Streustraßc aufgeschlagen .

Pankow .
Die Gemeinbevertretersitzung am Dienstag hatte außer der von

uns bereits gerichteten Verhandlung über die Vcrschmelzungsfragx
mit Nicder - Schiknhauscn eine sehr reichhaltige Tagesordnung zu
bewältigen . Unter anderem wurde zunächst ein Vertrag mit der

Aktiengesellschaft für Asphalticrung und Dnchbedeckung vormals

Jeserich u. Co. genehmigt , wonach dieser die Hälfte der Neupflaste -

rungen und Reparaturen aus Pankower Asphaltstraßen übertragen
wird . Ferner erteilte die Vertretung einem Vertrage mit dem Lan -

desdirektor der Provinz Brandenburg über Verlegung eines Kabels

fü das neue Wasserwerk in dir Chaussee Berlin —istrelitz ihre Zu¬
stimmung . — Um eine rationellere Ausnutzung der Maschine des

Elektrizitätswerkes zu ermöglichen , wird die Beschaffung einer

weiteren Akkumulatorenbatterie sowie eine Erweiterung des Kabel -

nctzeS beabsichtigt . Nach längerer Debatte , in der Herr RechnungS -
rat Balzer wiederum seine Sparsamkcitkbcdenkcn anbrachte ,
stimmte die Vertretung dieser abermaligen Bctricbscrwcitcrung zu
und bewilligte die Kosten im Gesamtbeiragc von etwa 32 999 M. ,
welche durch Anleihe gedeckt werden sollen . — In Mühlenbcck sollen

auf Vorschlag des Gutskuratoriums Anlagen für elektrische Be -

lruchtung und Anwendung elektrischer Kraft geschaffen werden . Ter

Verwendung von 2999 M. für diesen Zweck wurde nach kurzer Be -

ratung zugestimmt . Ferner wurden für die Brennerei auf Mühlen -
deck 1799 M. für eine Ergänzung im technischen Betrieb bewilligt .
— Ende Mai dieses Jahres hatte die Vertretung beschlossen , daß
das alte Schulgebäude in der Breitcnstraße 37 mit dem 1. Januar
1912 abgerissen sein muß , wenn seine nochmalige provisorische
Wiederbenutzung zum Oktober sich nicht mehr als nötig erweisen
sollte . Diesen Beschluß ersuchte der Bürgermeister wieder rück -

gängig zu machen . Da das Gebäude eine ganz geeignete Unter -

kunft für die Insassen des durch Brandschaden unbenutzbar gelpor -
denen jüdischen Waisenhauses in der Mühlenstraße bietet , hat der
Leiter desselben um Uebcrlassung der Räumlichkeiten auf etwa

anderthalb Jahre gegen einen jährlichen Mietzins von 3999 M.

ersucht . Nach längerer Debatte wurde der frühere Beschlutz auf -

gehoben und die Räume unter den angebotenen Bedingungen der

jüdischen Walsenhausverwaltung überlassen . Ferner wurde bc -

schloßen , daß - mit dem 1. April 1913 daS Gebäude endgültig be¬

seitigt sein muß . — Für die Fortbildungsschule sind vom Kreis für
das laufende Jahr - 1913 - M. als Beihilfe , überwiesen . Der Regie -
rungspräsident hat aber darauf aufmerksam gemacht, daß Beihilfen
nicht mehr geleistet werden könnten , solange in der Fortbildung » -
schule nicht Schulgeld erhoben würde . Letzterem Verlangen hat die

Finanzkommission sich nicht anschließen können und enipfahl des -

halb für den Fall späteren Ausbleibens der Beihilfen die völlige
Deckung der erforderlichen Kosten aus Geincindcmittcln . Auch die

Vertretung stellte sich nach unwesentlicher Debatte auf diesen Stand -

Punkt . — Für die ' Förderung der „ Jugendpflege " , wie sie neuer¬

dings ' durch die preußische Zicgierung angestrebt wird , sollen auch
für Pankow drei Lehrer in einem zu diesem Zweck zu veranstalten -
den Kursus herangebildet werden , wozu die « umine von 159 M.

bewilligt und der Finanzkömmission zu sachgemäßer Verwendung
überwiesen wurde . — Hierauf geheime Sitzung .

Mühlenbeck .

In der letzten Gememdevertretersstzunz wurde zunächst der Vsr -
schlag des Landrats : Anschaffung von kastasteranttlichen Meßgeräten
abgelehnt , lveil solche Messungen in den letzten Jahren in nennens -
iverter Weise nickil stattgefunden haben . Dem Gesuch des Grund -
besitzcrvcrcinS Mönchsinühle . die Straßenpflasterung vorläufig ohne
Bürgcrsteige vornehmen zu dürfen , wurde nicht emiprochen , dagegen
wurde von dem seinerzeit vorgeichriebenen Mosaikpflaster für Bürger -
steige Abstand genommen und da » billigere gestaltet .

Derselbe Verein ersuchte ferner , die Straße von MönchSmühle
zur Benutzung von WasserleittmgSröhccii freizugeben . Die Ver -
tretung stellte sich ani den Standpunkt , daß , wenn die Gemeinde
Pankow mit ihre » Röhren durch die Gemarkung Mühlenbecks will ,
dieselbe sich an die Vertretung selbst wenden soll . Auf die kürzlich
an den Landrat gerichtete Beschwerde , wonach die Moiorfahrcr der
clcktriichcu Fabrik von Bergemanil durch da » schnelle Fahren auf der
Chaussee Menschen und Vieh gefährden , wurde nun der Bescheid ,
daß die Gendarmen angewiesen sind , jede llcbcrtrctung unnachsicht -
lich zur Anzeige zu bringen .

Orknienburg .
AuS der Ctadtverordüeteuvel - samnilllilg . Zunächst wurde der

Buchdruckereibcsitzer Möller in sein Amt als Stadtrat eingeführt
und dcinielben das Dezernat für Handel und Gewerbe , für Fort -
bildungSschule und JnnimgSwcscn übertragen . Hierauf nahm das

Kollegium KeunNiiS von deni augenblicklichen Stande dei Verhandlungen
über die Versorgung der Stadl mic Gas für Heiz - und Kochzwecke .
DaS Gutachten , welches ver Magistrat wegen Ankaufs des Gas «
Werkes in SachsevHausen eingeholt hat , soll ein günstiges sein . Die

Firma Hengstenbcrg offerierte der Stadt da « Werk für 239 999
Mark , 19 999 Mark iviirde die Ausstellung eine ? neuen
Gasometer » und 199 999 Mark hie Lerlegung der Röhren
in Cvrnr . ctrlxttg kosten , so daß - zum Ankauf dcö Werkes
eine Gclainssnlnüie ' von 36! ) iM erforderlich iväre . Sodmin teilte

Bürgermeister Beuthner noch mit . daß die Stadt Berlin bereit
wäre , die Versorgung der Stadt mit Ga » zu übernehinen und zwar
zu den für die Berliner Konsumenten geltenden Bedingungen . Be -
schlüssc wurden hierüber nicht gefaßt . Behuf » llnterbriilguug der

Landwirtschaftlichen und Gärtnerlchranstalt wünscht , die Regierung
die vorherige Aufstellung eine » Bebauungsplanes der PilarikShcide .
DcbatteloS wurde dem Magistrat hierzu die Eriiiächtimmg gegeben .
Ebenso wurde der SUmtzenplcm der gewerblichen Fortbildungs -
schnle für daS Winterhalbjahr <7 — 11 vormittags , 11 —1
mittags , 2 —4 , 2 —6 , 4 — 8 und 3 —8 nachmittags ) genehmigt .
Vpn dem Submissionsergebnis der KanalisationSarbettcn gab
der Magistrat KeimcniS und beantragte , wegen zu hoher Forde -
rung keiner der Firmen den Zuschlag zu erteilen . Von den 12 ein¬

gegangenen Offerten ist die höchste Forderung 263 999 M. . die
niedrigste 289 999 M. Meiklvürdigerweise waren sich die 12 Firmen
darin einig , daß sie durchweg mit ihren Forderungeil um 79999 M.
über den Voranschlag hinausgingen . Der Magistratsantrag wurde
angenommen . Ans den internen Mitteilungen in der geheimen
Sitzung geht klipp und klar hervor , daß die Firmen sich
zu dem - Zweck zusammengeschlossen haben , der Stadt
79 999 M. abzunehmen , um dieselben später zu ver -
leiten . Nach längerer Debatte wurde die Anstellung
eines TechnickerS , welcher die Hausanfchütt « bei der - Kanalisaüou zu
überwachen und zu prüfen Hai . beschlossen . Tie Staatsbehörde »
haben die Klärung der Abwässer nach Kremerschem System ge¬
nehmigt , aber außer der mcchaniicheu , noch eine biologische Klärung
angeordnet . Ddr Magistrat benuiragte für die Erbauung einer
zweiten biologischen Kläranlage 53 999 M. nachznbewilligen . Auch
dieser Antrag wurde angenommem

NowawcS .

Die provisorische Haltestelle zwischen der Kirch - und Plantagen -
straße wird nach Bekanntmachung drS EiscnbabnbetriebSamts 7 am
Millwoch , den 6. September , mit dem ersten Zuge früh in Betrieb
genommen . Die Fahrpreise , auch für Wocheukarten . bleiben dieselben .

Jugendveranstaltungen .
Sichtend erg . Rninme lsburg . Für den am morgigen Sonntag fest -

gesetzten Slusflug ist der Trcfwunkt nicht 1 Uhr nachmittags am Bahnhof
lilummelsblirg . londcrn frü k, l *! , Uhr in den Jugendheimen für Sichten -
berg - FriedrichSselde , Bürgerbeimilr . 91 ; für RummelSburg - Stralau . Att -
Borh . igrn 30. Der Abmarsch erfolgt pünktlich L Uhr .

Freireligiöse « emetude . Sonnlag , den 3. September , vormittags
9 Uhr , Pappe lallee 15,17 und Nirdorf , „ Jdcalvassege " : Freireligiöse
B o rl c f u n g. LortlliUag » 11 Uhr . Kleine glankstirter Sir . 0 : Vortrag
von Herrn « . H. vaeg » L „ Der Entwickelungögedanke und lelne philo -
sopbiichc Bedeutung " . Damen » nd Herren als Gäste sehr willkommen

Tauristeiivercin „ Tic Naturfreunde " . Ortsgruppe Berlin . Wegen
der Demonstration findet morgen Tonntag , den 3. September , tctne
Tour statt .

Hi lfskasie der Graveure . Ziseleure und verwandter Berufsgenoffen
in Berlin tagt jeden 1. Montag im Monat Restaurant Brarmert , Luücn -
ufcr 1, abends 8 —19 Uhr .

BSitterii ' lqeüdrrsictn vom 1. September mi .

BIcttottCTi

Sotnnr . de
Öantpurg
rtrlln
Frrmtl . a Vt
München
Wien

;c Setter
Ä

181

3 wolkig
1 bedeckt
2 wolkig
1 heiler
3 heiter

wolkcnl

«tattonen

V g

I ®

m

ii
e r «

Setter
r

t ?
* 3

Havaranda 753 RO
Petersburg 703 KS72B
Scrll ? i7C5S
äbtrdtea 758 S S ©
Paris 768 DSD

Lhalbbd .
2 wotkenl
3 heiter
2 bedeckt
1 wotkenl

10
11
IC
u
12

« rettrrvrognosc fnx Sonnabend , den 8 . September I » ll .
Vielfach wolkig bei ziemlich lebhaften locsllichen Winden , etwa « wärmerer .

Nacht und uieisig perändertn Tggeslemperaiur ; keine erhebliche » Niederschläge
Berliner Welterbureaa ._ _ werden von

_ _ __ _ __ _ _ _ _ __
Verantwortlicher Redakteur Richard Barth , Berlin . Für den Inseratenteil veran : » . : Th . Glocke . Berlin . Druck u. Verlag : Vorwärts Luchdruckerei u. Verlagsanstalt Paul Singer u. Co. , Berlin L1V .
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Vklbllndstllg der Porjklllnmbkittt.
Nach dar fortgesetzten Debatte über die Anträge auf Anstellung

tveiterer Gauleiter wurde in der gestrigen Sitzung zunächst ein

Antrag Wollmanns , die Anträge dem Vorstand zur Berück -

sichtigung zu überweisen , abgelehnt . Sodann wurde einstimmig ,
und zwar in namentlicher Abstimmung , beschlossen , einen Gau -
lciter für Schlesien und Sachsen anzustellen , und weiter wurde
mit knapper Mehrheit die Anstellung eines Gauleiters für Rhein -
land - Westfalen beschlosien . Der Antrag auf Anstellung einer Hilfs -
kraft für den Gauleiter Thüringens wurde mit starker Mehrheit
ebenfalls angenommen . Von verschiedenen Zahlstellen , lagen An -
träge vor , in den Zahlstellen , wenn die Mitgliederzahl eine be -
stimmte Höhe erreicht hat , Lokalbeamte anzustellen . Diese all -
gemein gefaßten Anträge wurden abgelehnt , angenommen wurde
dagegen ein Antrag , für die Zahlstelle Selb in Oberfranken , die
über 1100 Mitglieder zählt , einen Lokalbeamtcn anzustellen . — Die
Stellungen der neuen Gauleiter sollen spätestens bis Ende dieses
Jahres zur Bewerbung ausgeschrieben werden .

Eine kleine Debatte über

Parteischule r . nd Gewerkschaftsschule

rief folgender Antrag der Zahlstelle Selb hervor :
Tie Generalversammlung beauftragt den Haupworstand ,

in Erwägung zu ziehen , ob nicht im Gewerkschaftsinteresse von
einer Wcilerbeschickung der Gewerkschaftsschule Abstand zu
nehmen ist und dafür nach Möglichkeit von zwei zu zwei Jahren
ein Genosse auf die Parteischule entsendet werden soll .

Begründung : Verschiedene Artikel der Parteipresse lassen
die Schlußfolgerung zu , daß in der Gewerkschaftsschule nach
einer gewissen Richtung hin gelehrt wird .

Dill - Selb führt aus , daß der Antrag nur eine Anregung
un den Vorstand sein solle . Es müsse dafür gesorgt werden , daß
vor allem die Mitglieder , die einmal als Angestellte für den Vcr -
band tätig sein sollen , eine gründliche Kenntnis der wirtschaftlichen
und sozialen Verhältnisse sowie ihrer Ursachen gewinnen , um allen
Anforderungen gewachsen zu sein . Es lägen jedoch Gründe dafür
vor , anzunehmen , daß in der Gewerkschaftsschule eine gewisse
Richtung bevorzugt werde , und man müsse sich fragen , ob hierdurch
nicht systematisch diese Richtung in die Massen der gewerkschaftlich
organisierten Arbeiter hineingetragen werde . Wenn man in der
Gewerkschaftsschule einen Mann wie Bernhard beschäftige , der in �
der bürgerlichen Presse aufs wärmste für die Marokkopolitik ein - !
trete , so könne das zum Schaden der Gewerkschaftsbewegung bei -
tragen . Es komme aber darauf an , Gewerkschastsbeamte heran -
zubilden , die vom Klassenbewußtsein durchtränkt sind .

Wollmann erklärt , daß die Gewerkschaftsvorstände
dauernd über die Gewerkschaftsschule wachen und erklärt haben ,
daß der Unterricht durchaus einwandsfrei sei , was auch vom Gr -
werkschaftskongrcß anerkannt wurde . Man könne es nicht gut -
heißen , daß die Gewerkschaftsschule . diskreditiert werde . Die Auf -
fassungen , die ein Lehrer in der Presse äußere , hätten mit der i
Schule nichts zu tun . Die Mitglieder des Porzellanarb ? iterver - !
bandes , die die Gewerkschaftsschule besuchen , müßten stets schrift -

�

liehen Bericht über den Unterricht geben , und auch aus diesen Be -
'

richten sei unzweideutig hervorgegangen , daß nichts gegen den '

Unterricht einzuwenden sei .
Im selben Sinne äußert sich Hoffmann - Ilmenau im

eigenen Namen wie im Namen Bredows - Marktredwitz und
Sawinskys - Magdeburg auf Grund des in der Gewerschafts -
schule genossenen Unterrichts .

Der Antrag wird schließlich mit starker Mehrheit abgelehnt .
Angenommen wurde ein Vorschlag , wonach auf die Zusammen -
fassung einander naheliegender kleiner Zahlstellen zu einer Zahl -
stelle hingewirkt werden soll .

In der Nachmittagssitzung berichtete D r e s i a - Vordamm
über die Arbest der Kommission zur Vorberatung der

Antrage über die Beiträge und Unterstützungen .

Die Vorlage der Kommission , die den Delegierten vervielfältigt
borliegt , weicht in verschiedenen Punkten von den Vorstands -
antrügen ab . In der Arbeitslosenunterstützung hat die Kommission
die Sätze für die Mitglieder , die erst 52 Wochenbciträge geleistet
haben , gegenüber den Vorstandsanträgen noch um 50 Pf . bis 2 M.
die Woche herabgesetzt in den verschiedenen Klassen , schlägt dafür
jedoch höhere Sätze für die Mitglieder mit mindestens 416 Bei -
trägen vor und außerdem für diese und für die Mitglieder mit
156 Beiträgen eine um zwei und um eine Woche längerer Dauer
der Unterstützung . Bei der Krankengeldzuschußkasse empfiehlt die
Kommission die bisherigen vier Klassen beizubehalten , während der
Vorstand nur drei Klassen bestehen lassen will . Außerdem aber
schlägt die Kommission für die älteren Mitglieder eine längere
Dauer der Krankenunterstützung vor , und zwar bis zu 26 Wochen
bei 520 Wochenbeiträgen , während nach den Vorstandsanträgen die
Unterstützung höchstens 15 Wochen dauern kann und yian nach dem
alten Statut schon bei 260 Beiträgen 26 Wochen lang die Unter -
stützung erhalten konnte . Im allgemeinen stellen die Kommissions -
Vorschläge wohl eine Ermäßigung der Unterstützungen dar , sind
jedoch nicht so weitgehend , wie die Vorstandsanträge . Bei der
Wöchncrinnenunterstützung schlägt die Kommission vor , daß in der
1. Beitragsklasse 10 M. , in der 2. 15 M. , in der 3. 20 M. , in der 4.
25 M. gezahlt werden , während der Vorstand als Höchstsatz 20 M.

zu setzen wünscht . Gegenüber dem alten Statut bedeuten beide
Anträge eine Erhöhung , da bisher nur die Sätze von 10 und 15 M.
bestehen .

Es schloß sich an den Kommissionsbericht eine lebhafte Debatte ,
die den ganzen Nachmittag dauerte . Ter Verbandsvorsitzeckde
W 0 l l m a n n erklärt , daß wenn die Vorlage unverändert an -

genommen werde , keine Aussicht vorhanden sei , die Verschmelzung
mit den beiden anderen Verbänden herbeizuführen . Darüber müsse
man sich erst einmal klar werden . In ähnlichem Sinne äußern
sich auch die Verbandsvorsitzcndcn der Töpfer und der Glasarbeiter .
Im weiteren Verlauf der Debatte , an der sich eine große Anzahl
der Delegierten beteiligt , wird der Slntrag gestellt , die Vorlage
nochmals an die Kommission zu verweisen , jedoch abgelehnt . In -
zwischen werden verschiedene Abändcrungsanträge zur Kam -
missionsvorlage gestellt , von denen einer , die Dauer der Kranken -
Unterstützung im Höchstfälle auf 18 Wochen zu bemessen . Annahme
findet . Mit dieser Abänderung wird die Vorlage in namentlicher
Zlbsiimmung mit 46 gegen 3 Stimmen angenommen . Der Vor -
sitzende W 0 l l m a n n erklärt , daß aus dieser Grundlage die Fort -
sctzung der Verhandlungen über die Verschmelzung möglich sein
werde .

Nachdem man noch eine Reihe von Beschwerden erledigt hatte ,
wurden die Verhandlungen vertagt

Wosserstnnds . Noltirtchten
der Landesanstalt für Gewässerkunde , mitgeteilt vom Berliner Wetterbureau .

' ) + beveiltel Wuchs , — slall . — ») Unlerveael .

WM tz UMs l

Heute , Sonnabend , nachm . 3 Uhr

Neu - Eroffnung meines

Spezial - fntzgeschäffes
Rixdorf

166/167 Hermann = Straße 166/167

Paula Cohn «

Mßij IIK - Trio
äixdorl - Berlin , W Lahnstr . 74 . i - i

en gros . Achtnng ! en detail .
Alfred Untx

stüher : OstdeutscheFleisehinilüstrie
Fleisch - u. Wurstverkanf .

Spezialität : Ichilikensalzerei .
Beste u. billigste Bczugsguclle für

Wicderverläufcp Eigene Schlachtung .

Bcrli . . Fruchtstraße H- 15 .
* Schlesischer Bahnhos .

Pelzwaren , „ üue » ,
billig , in größter Auswahl

B. J . Sioboy , " SIT
SO . Orantcnstraße 170 .

Reparaturen U. Umarbeitungen
in eigener Werkstatt *

£ ur Sinsegnunffi /

Fertig am Lager :

Blaue AnzQge
Cheviot v, t
baltbare solide Ware , , .

Kammgarn -Cheviot
twelrelhig . Qloekeotorm .

Kammgarn -Cheviot
tweireibi . , Glockeolorio ,
mit äeldensplegel . , , .

Mellon-Cheviot
sweirfibig . Glockeoform ,
Torncbme gediegene Wftre

Me' oii - Gheviol
zweireihj ? • Glockenform ,
höcbste Vollendung . . % ,

Bruttwri »

68 - 74

1Z.
16.
ZO.
Vi
Z8.

7ö 84

13.
11
ZZ.
Z5.
Z9.

Schwarze Anzflge
Salin - Kammgarn
eebr haltbar , und gut . , .

Diegonal-Kammgarn
lanKjabrlg erprobte
Qualität

. . . . . . .

Tuch KaTimgarn
▼ornebme und solide
Ware « » » » « » » . .

1 Prüfungs - Anzüge ' tr . i r: ' . ; . ' 1; " ' ■

- e/�so
i [ ü3 [ äi� OHE ] [ « 3 [ BS QS IU

IS . JOSEPH
- Schöneberg , Hauptsfr . 1, Ecke Grunewaldstr .

• eeeaeee » Meieeeft * etie ( ie * eeMM * me « ( « ti ( « ( me « « e ( met * * * « fteteeetceteetteeteeeeeeieeatei (

' Zur Einsegnung
Vorzugs - Angebot .

Einsegnungs- Anzug II
blau oder schwarz ARfl 41 insifl
Cheviot , ein - oder UJU II ] �0U
zweireihig . . . Ü II IU

Einsegnungs -Anzug
blau oder schwarz « P tn ft ft i
olamntgarn , lange | h | x / / j
moderne Form . . IU IU i

Einsegnungs -Anzug
schwarz oder blau AM | \ A 00

Kammgarn und //I / A /X
Cheviot . . . imt fct / tm \ j

Biisegnmss - ürao
32 34 36

blau oder schwarz ,
vollkommenen Er¬
satz für Maß . .

Prüfungs-Anzug
in vielen Farben , tn IQ IQ

einreihig . , , IU I Im IU

Prüfungs-Anzug
ein - oder zwei - « r < a gn

reihig , schöne lh Ik | U
neue Farben IU IU IU

Prüfungs-Anzug
in ganz modemer 00 00 QJ

Fagon . . . . ZU ZZ l ! \

Priaings-Anziig
25 27 30

ein - u. zweireihig ,
auf Glocke , Er¬
satz für Maß

M. -

Qehrock - Anzüge -

25 . _ 28 . _ 30 . _ 36 . _ 48 . _ 75. ,

Maard Salinger « So . ' !
Moderne Herren - und Knaben - Bekleidung

Andreasstr. 28 mmmi ) Ecke Grüner Weg 32
2 Minuten vom Schlesichen Bahnhof .
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Weißensee , an der Streustraße

Zirkus Moulier
Sonnabend , den 2. September , 8' /s Uhr abends :

Grosse Gala - Vorstellung .
Für hier vollständig neues Programm .

Konkurrcnxlos !

The Mouliers, die besten

Lufikünstler der Welt !

Sensationell !

Ms. Carola und Msr. Rudolti
Reck - Akt .

Direktor Moulier mit seinen

OriginalsFreiheitsdressuren

Margarite de Persky, eleg. Schulreiterin im Kerrensattel ,

Mr . Boston

bester Kunstradfahrer .

Die besten

Clowns und Auguste .

Preise der Plätze : Galerie 40 Pf. , 3. Platz (2. Reihe )
60 Pf , 3. Platz (1. Reihe ) 80 Pf . 2. Platz 1 M. , 1. Platz 1. 25 M. ,

Sperrsitz 1. 75 M. , . Logensitz 2. 50 M.

Zur Einsegnung
Anzüge

aus schwarzem Kamragarn ,' ein - u. zwei - reihig verarbeitet

1400

2200

IG00

24so

t8c

Aiiztige
aus blauen Cheviot - u. Kamm -
garnstoffen , zwei - reih . verarb .

Igoo ( 700 1900

2j00 2400 27° °

2900 - 4500

Prüfungsanziige
in gröl ! te r Auswahl !

Anfertigung nach MaB
Innerhalb 24 Stunden

M. Schulmeister
Herren - und Knaben - Konfektionshaus

Dresdener Str . 4 Parlin tJO 9R Dresdener Str . 4

Eckh . a. KottbuserTor UbMIil will AU Eckh . a . KottbuserTor

Kataloge porto - u . kostenfrei .

Ganze Wohnungseinrichtungen ,
Zimmer - und Küchen - Einrich¬
tungen , sowie jedes Stück ein¬
zeln zu den billigsten Preisen
in guter , gedieg . Arbeit empfiehlt

Wilh . Lambrecht ,
Berlin SW . ,Sliueonstr . 10

Verlangen Sie , bitte , illustrierte Preisliste

Zur Einsegnung !
Konfirmalions- und Prülungskleider

Cheviot , Satintuch , ? oul £ und Voile
. . . . .~ " "

jene Stoffe , beste
cieidsame Fassons

100 M.

schwarz , weiß und moderne Farben , B —
Verarbeitung , prima Zutaten , gut sitzende

Iß50 19S0 2 250 2 700

Sachfisch - faletots aus englischen Stoffen
fjOO 700 000 1000 JL

3ackfisch ' 5achetts schwarz Kammgarn u. Tuch

900 JQoo J200 1500 M.

Sackfissh ' Sachenkleider
900 j200 1800 24 ° ° m.

Kostüntröcke , blau - schwarz rSiTrÄ
750 jjoo jgso jgoo 2100

Sinsen
7rauerhleider . . . . . . . .von 20 � �

Sielmann & Rosenberg
Kommandantenstraße , Ecke Lindenstraße .

IS Schaufenster L Häuser vom DOnholTpIatz

Sonntag » geäfTnct ,

>50 575

�t1llC0M SUP * Knorm billig !
OllUbwII Auch für stärkste Damen passend .

Möbelbaiis

Otlrobßki
Berlin NW Schöneberg

IM . 73 1 Emi . 50
Laden , I. Etage und Fabrikgebäude .

il - iWsI;

Dieses

moderne UTotanzimmer
echt NuBbaum

t Ankleideschrank M. 78 . —

1 Vertikow

. . . . . .

78 . —

1 Umbau - Sofa . . „ 75 . —

1 Tisch

m. Zügen M. 37 . -

4 Stühle „ 16 . -

1 Umbau extra M. 80 . — kompl . M. 2S4 . ~

Dieses

moderne Schlafzimmer
echt Satin od . Eiche mit reicher Schnitzerei

2 Bettstellen mit Matratze . . .
2 Nachttiscbe mit Marmor . . .
2 Stühle

. . . . . . . . . . . . . .

1 Waschkommode mit Marmor

1 Kachelspiegel mit Facetteglas . .
1 Ankleidescnrank mit Facetteglas ,

Hutboden und Stange

. . . . .

118 . —

kompl . M.

Diese

moderne Hnrichte - Kache
in beliebigem Anstpich

1 Küchen - Büfett 2 Stühle kompl .
1 Anrichte

1 Tisch
1 Handtuchhalter

1 Kohlenkasten M.

Riesenläger in Einrichtungen vom einfachsten bis zu
dem vornehmsten Genre .

Stänlne flassltllmig van ca. 100 Maitefziminero.

Katalog eratis . — Kostenanschläge ohne Verbindlichkeit ,

Frachtfreie Lieferung
durch ganz Deutschland .

Langjährige , schriftliche
Garantie .

Sensation
erregen meine

8 Schlager -
Anzüge , Paletots und Ulster

aus besten deutschen
und englischen Stoffen .

Garantie für tadellosen Sitz und
beste Verarbeitung .

Mk . 48 58 68
Besonders empfehle meine

Hose , Spezialität im Schnitt

Mk . 15 18 21
Monatlich 10 Mark Abzahlung .

Martin Katz
Schneidermeister

Berlin S. Schöneberg
Dresdenerstr . 76II . Hauplstr . 158 1

fnlniltCailGoetze&Go.
Berlin , Potsdamer Str . 89 ,

liricrt

Wohnungs - Einriehlungen
' direkt an Private zu Fabrikpreise » .

Zahlungserleichterungeu gestattet .

Möbel -

Einsegnungs-Anzllge
- - - - - - - - schwarz und blau - - - »

neueste Fassons in bester Verarbeitung und Zutaten .

Feste prmi Salin - Änzug Q00
'

19, 17, 15. 13, 11.

Kammgarn- Anzuo l?.00
24 . 22 , 20 , 18, 16. 14,

lfc "

Kammgarn-Anzug oo oo
( tuchartig )

36 , 33 . 31 , 29 . 27 . 25 .

Kammgarn- Anzng iqoo
( blau . 1 reihig u. 2 reihig ) V» I »

30, 27 . 24 , 21 , 18, 15.

ÜHGheviot-Anzug noo
( Ireihig und 2reihig ) ß .

28,26 , 24,22,20 . 18. 15. 12.

krüluilgs - Anzüge
gevä, - � « « vadl

in alten Preislagen von 7 M. an .

Anfertigung nach Maß .

Größtes und ältestes Geschäft

der Branche

im Osten Berlins .

Julius Lindenbaum , Mo o
FrucMstr . 141 Gr. ffsnllfurlei ' 8lf . 141 Prucbts ' r.

Carl Dittmann
GroSles Spezial-Gescliäfl für Wild, Geflügel , Flsclis ,

M Rixdorf , Berliner Str . 42 Sr » '
_ _ gegenüber dem Amtsgericht .

_ _ _ _ _ _ _

Kebhühner xu billigsten Tagcsproiseii .
Rchkenlen « . 50 —7 . 50 M. I « chrüoken 7 . 50 - 0 . 00 M.

Itelibiätter . . . . .« . « 0 - 2 . 50 M.
Spießer - Fleisch Pfd . 3 « , 40 , 50 etc .

IV arte n br n oh er iflawt - Ciänsc Pfd . 7 « Pf
Prima junge Gänse . . . . . . . . . .Pfd . 0 . 75 M.
Extra prima Junge Ciänsc ( d. Beste v. Besten ) Pfd . O. SO iL*

. . . . . . . .Pfd . O . OO - l . OO( . änwc - Riimple
tiänsc - I . cber

. . . . .

GänHeklein , täglich frisch
Junge Enten

. . . . .

Junge Brathuhner . .
Jnngc Tauben

Pfd . I . OO ?•
. . . O sy ck.
S . OO - 4 . 00 Hl.
O . OO — 1 . 75 jM.
0 . 05 - 0 . 80 51.

Ecbemlc Hechte , Karpfen , Schleie , itarsc ,
Plätzen etc . zu billigsten Tagespreisen .

Eebende starke Aale . . . . . .Pfd . I . IO —I . SO 51.
Prima Eluß - Zunder . . . . . . . . . .Pfd . O . OO 51.

Sceti « che von täglich frischer Zufuhr :
Schellfisch . . Pfd . 35 Pf . I Schollen . . . Pfd . 35 Pf .
Kabllan . . . . 35 Pf . 1 Flunder . . . . 35 Pf .

_ Rotznuge . . . . .Pfd . 60 Pf .

Bucbbandluug Vorwärts , Lindenstr . 69
( Laden ) 1

Wir empfehlen :

nTranz jYlehring

I Deutsche Geschichte
Vom Ausgange des Mittelalters

Ein Leitfailcn für Lehrende nnd Lernende
Teil I und II je 1,25 5Iark . — Beide Teile zu

W
_

einem Bande vereinigt , gebunden 2 . 50 Mark

■ LKHKnKH jS
Kerantwortlicher Nedakteur : Richard Barfh , iLerlin . Für den Jnseraienteii veraniw . : Th - Gloste , Berlin . Druck u. Verlag : Borwärtz Buchdruckerei u. Berlag - aiiitall Paul Singer u. Co. , Berlin
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